
Das Poinger Nachrichtenblatt
geht in die Sommerpause! 

(kb) In den Kalenderwochen 32–34 macht das 
Ortsnachrichtenblatt Sommerpause. Die nächste Ausgabe 
erscheint wieder am Mittwoch, den 30. August 2023. 
Redaktionsschluss hierfür ist Montag, der 28. August um 11 Uhr.

Ab Seite 34 �nden Sie die Notdienst-Adressen der Zahnärzte 
und Apotheken bis Ende August.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern schöne, erholsame 
Wochen!

Kunstaktion 2023: „Leben.Sinn.Suche.“

(kb) Unter dem Motto „Leben.Sinn.Suche.“ ruft die Aktionsgruppe 
Respekt@Poing diesmal zum Mitmachen bei ihrer Kunstaktion zu 
den Wochen der Toleranz auf.
Schirmherr ist Erster Bürgermeister Thomas Stark.

– Mehr Informationen auf Seite 27 – 

Neuer Pumptrack und Tennisplatz am 
Endbachweg
(pm) Rechtzeitig zum Ferienbeginn wurden zwei gemeindliche Bau-
vorhaben am Endbachweg nahe der Bahnstrecke fertiggestellt.

Zusammen mit den Jugendlichen erö�nete Erster Bürgermeister Thomas Stark am 
27.07.2023 o�ziell das Herzstück des etwa 1.000 Quadratmeter großen Areals zwi-
schen Bahnstrecke und Volksfestplatz.

Der neue Tennisplatz wurde am letzten Wochenende im Rahmen der Jubiläumsfei-
er des Tennisclubs TC Rot-Weiß für den Spielbetrieb freigegeben. 

Vor rund drei Jahren starteten Quirin Halbeck und Timon Kopatzki 
eine Online-Petition mit 540 Unterstützern. Die Idee wurde in das Ju-
gendkonzept der Gemeinde Poing aufgenommen und im Gemein-
derat vorgestellt, der dieses Projekt von Anfang an unterstützte. 

Den Planern sowie den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung war 
es von Anfang an wichtig, die Jugendlichen mit ihren Ideen und 
Vorschlägen einzubinden. Aus den Ergebnissen der Jugendumfra-
ge und einer ö�entlichen Vorstellung der Streckenplanung entstand 
die konkrete Streckenführung.

2021 wurde die Idee konkretisiert und nach einem geeigneten Stand-
ort gesucht. Der Pumptrack inklusive Erdarbeiten, Wegebau etc. 

NACHRICHTEN DER

GEMEINDE POING
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(kb) In den Kalenderwochen 32–34 macht das 
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kostete rund 283.000 Euro. Das Bauzentrum in Grub hat den Bau und 
die Ausstattung der Anlage mit einer Spende von 3.000 Euro unter-
stützt. Diese Mittel sind für einen Materialcontainer und eine Über-
dachung des Picknicktisches vorgesehen. Geplant ist, den Container 
und die Bep�anzung der Grün�ächen im Herbst auszuführen.

Der danebenliegende neue Tennisplatz kostete ca. 124.000 Euro. Die 
überschlägigen Herstellungskosten der Gesamtmaßnahme belau-
fen sich samt Nebenkosten (Honorare, Kampfmittel- und Archäolo-
gische Untersuchungen) auf etwa 489.000 Euro. 

Viel Spaß und allzeit ein unfallfreies und sportliches Miteinander auf 
und an der anspruchsvollen Strecke und auf dem neuen Tennisplatz!

– Mehr zur Tennisplatz-Erö�nung lesen Sie auf Seite 29 –

Telefonische Bürgersprechstunde des 
Ersten Bürgermeisters Thomas Stark
(schk) Die nächste Bürgersprechstunde �ndet statt am:

Donnerstag, den 31.08.2023 
telefonisch in der Zeit von 16:30 bis 18:00 Uhr 

unter Tel. 08121/97 94-100

Selbstverständlich stehe ich Ihnen auch zwischenzeitlich gerne für 
ein Gespräch zur Verfügung; hierfür bitte Terminvereinbarung un-
ter Tel. 08121/97 94-112.

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

(schk) Frau Gisela Dippl zum 80. Geburtstag am 
2. August 2023

Open Air Jazz Brunch am 27. August

(na) Sommer, Sonne, 
Jazz – die Gemeinde 
Poing lädt wieder zum 
Open Air Jazz Brunch 
auf den Marktplatz ein!
Das Catering kommt 
von der bunten bOHNE.

Malis Swing Connection

Mit Swing, Jazz, Bossa-Nova, Blues, Balladen und Pop-Klassikern be-
reichert Malis Swing Connection seit Jahren die Münchner Musik-
szene und diesen Sommer auch unser Open Air Brunch in Poings 
Ortsmitte. Sängerin Malis begeistert mit ausdrucksstarker Stimme 
von sanft bis kraftvoll. Von ihren Musikern wird sie leidenschaftlich 
und variationsreich begleitet: 

„With the right beat“ an den Drums: Rick Hollander
Virtuos an den Tasten: Davide Roberts
Brilliant am Sax: Max Braun
Grooving am Bass: Rudi Schießl

Mit viel Spielfreude wird Musikgeschichte aus Jahrzehnten lebendig. 
Zuhören, Genießen und Spaß haben bei freiem Eintritt!

27. August 2023
Marktplatz Poing
11:00–13:30 Uhr

Hinweis: Bei starkem Regen und Unwetter entfällt die 
Veranstaltung ersatzlos.

Kontakt: Kulturamt Gemeinde Poing, kultur@poing.de, 
Telefon: 08121 / 9794-125

Bekanntmachung über das Inkrafttreten der 1. 
Teiländerung des Bebauungsplanes Nr. 62 für 
„Poing Am Bergfeld (IV. Entwicklungsstufe), Wohngebiet W 7 so-
wie Gemeinbedarfs�ächen Gymnasium und Kindertagesstätte 
für den Bereich zwischen Plieninger Straße (Kreisverkehr) und 
Lerchenstraße (Wertsto�sammelstelle) sowie Westring“

(cw) Der Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde Poing hat mit 
Beschluss vom 25.07.2023 die 1. Teiländerung des Bebauungsplanes 
Nr. 62 für „Poing Am Bergfeld (IV. Entwicklungsstufe), Wohngebiet 
W 7 sowie Gemeinbedarfs�ächen Gymnasium und Kindertagesstät-
te für den Bereich zwischen Plieninger Straße (Kreisverkehr) und Ler-
chenstraße (Wertsto�sammelstelle sowie Westring“ gemäß § 10 Abs. 
1 BauGB (Baugesetzbuch) als Satzung beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich 
bekanntgemacht. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt die 1. Teiländerung des Bebau-
ungsplanes Nr. 62 für „Poing Am Bergfeld (IV. Entwicklungsstufe), 
Wohngebiet W 7 sowie Gemeinbedarfs�ächen Gymnasium und Kin-
dertagesstätte für den Bereich zwischen Plieninger Straße (Kreisver-
kehr) und Lerchenstraße (Wertsto�sammelstelle sowie Westring“ in 
der Fassung vom 25.07.2023 in Kraft.

Jedermann kann die 1. Teiländerung des Bebauungsplanes Nr. 62 für 
„Poing Am Bergfeld (IV. Entwicklungsstufe), Wohngebiet W 7 sowie 
Gemeinbedarfs�ächen Gymnasium und Kindertagesstätte für den 
Bereich zwischen Plieninger Straße (Kreisverkehr) und Lerchenstra-
ße (Wertsto�sammelstelle sowie Westring“ mit Begründung im Bau-
amt der Gemeinde Poing, Rathausstraße 4, Erdgeschoss, während 
den allgemeinen Ö�nungszeiten (Montag bis Freitag von 8–12.30 
Uhr und Donnerstag auch von 14–18 Uhr) einsehen und über deren 
Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewie-
sen. Unbeachtlich werden demnach:

1. eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB be-
achtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes schriftlich gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sach-
verhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist 
darzulegen. Bei Bebauungsplänen, die im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13 a BauGB aufgestellt worden sind gilt § 215 Abs. 
1 Satz 1 BauGB entsprechend, wenn die Fehler nach § 214 Abs. 
2 a BauGB beachtlich sind.
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Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche 
für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des An-
spruches herbeigeführt wird.

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

Vollzug des Bundesmeldegesetz (BMG)
Eintragungsmöglichkeit von 
Übermittlungssperren nach § 50 Abs. 5 BMG
(bec) Sie haben nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes 
(BMG) die Möglichkeit, Widerspruch gegen einzelne regelmäßig 
durchzuführende Datenübermittlungen der Meldebehörde einzu-
legen. Dieser Widerspruch gilt jeweils bis zum Widerruf. 

A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für Personal-Management der Bundeswehr

     Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der 
Datenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2 BMG in Verbindung mit 
§ 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes widersprechen. 

B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die 
meldep�ichtige Person, sondern Familienangehörige der 
meldep�ichtigen Person angehören 

     Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 1 BMG i.V.m. 
§ 42 Abs. 3 BMG widersprechen. 

C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 

     Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 1 BMG i.V.m. 
§ 50 Abs. 5 BMG widersprechen. 

D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk

      Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 2 BMG i.V.m. 
§ 50 Abs. 5 BMG widersprechen. 

E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage 

     Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 3 BMG i.V.m. 
§ 50 Abs. 5 BMG widersprechen. 

Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie durch per-
sönliches Erscheinen unter Vorlage Ihres Ausweisdokumentes be-
antragen 
oder den Antrag telefonisch sowie auch über unsere Internetseite 
unter www.poing.de anfordern und die Übermittlungssperren über 
den Postweg beantragen.

Für Terminvereinbarungen oder weitere Informationen wenden Sie 
sich an das Bürgerbüro der Gemeinde Poing. 

Gemeinde Poing – Bürgerbüro
Rathausstr. 3, 85586 Poing
Tel.: 08121/97 94 -150/-151/-152/-153/-154
E-Mail: buergerbuero@poing.de

Poing, 12. Juli 2023
Meldebehörde der Gemeinde Poing

Allgemeinverfügung des Landratsamtes 
Ebersberg zur Einhaltung von Biosicherheits-
maßnahmen in einem festgelegten Gebiet zu 
präventiven Zwecken nach der Verordnung 
(EU) 2016/429 
zu Tierseuchen („Tiergesundheitsrecht“) i. V. m. der Verordnung 
zum Schutz gegen die Ge�ügelpest (Ge�ügelpest-Verordnung), 
dem Tiergesundheitsgesetz und dem Gesetz über das Landes-
strafrecht und das Verordnungsrecht auf dem Gebiet der ö�ent-
lichen Sicherheit und Ordnung (Landesstraf- und Verordnungs-
gesetz) im Landkreis Ebersberg

Aufgrund des Art. 70 Abs. 1 Buchst. b) i. V. m. Abs. 2 i. V. m. Art. 55 Abs. 
1 Buchst. c) VO (EU) 2016/429 i. V. m. § 6 Abs. 2 der Verordnung zum 
Schutz gegen die Ge�ügelpest (Ge�ügelpest-Verordnung) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 (BGBl. I S. 1665), 
Art. 70 Abs. 1 Buchst. b) i. V. m. Abs. 2 i. V. m. Art. 55 Abs. 1 Buchst. c) 
VO (EU) 2016/429 i. V. m. § 4 der Viehverkehrsverordnung (ViehVer
kV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. März 2020 (BGBl. 
I S. 1170) i. V. m. § 7 Abs. 6 der Ge�ügelpest-Verordnung in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 (BGBl. I S. 1665), 
Art. 70 Abs. 1 Buchst. b) i. V. m. Abs. 2 i. V. m. Art. 55 Abs. 1 Buchst. c) 
VO (EU) 2016/429 i. V. m Art. 6 und Art. 7 Abs. 2 Nr. 3 des Gesetzes 
über das Landesstrafrecht und das Verordnungsrecht auf dem Ge-
biet der ö�entlichen Sicherheit und Ordnung (Landesstraf- und Ver-
ordnungsgesetz – LStVG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
13. Dezember 1982 (BayRS II S. 241) BayRS 2011-2-I (Art. 1–62), das 
zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 27. April 2020 (GVBl. S. 236) ge-
ändert worden ist, ergeht für das gesamte Gebiet des Landkreises 
Ebersberg folgende:

Allgemeinverfügung:

1. Die Nr. 2 der Allgemeinverfügung vom 23.11.2022 wird aufge-
hoben.

Amtlicher Teil 
Wir gratulieren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 2
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2. Kosten werden nicht erhoben.
3. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Verö�entlichung 

als bekannt gegeben. 

Gründe:

I.

Der Anordnung des Landratsamtes Ebersberg liegt folgender Sach-
verhalt zugrunde:

Seit Jahresbeginn gab es in Bayern 15 Ge�ügelpestausbrüche in Ge-
�ügelhaltungen (insgesamt 197 Ausbrüche bei gehaltenen Vögeln in 
Deutschland) und 205 Nachweise von HPAIV (hochpathogene aviä-
re In�uenza-Viren) beim Wildvogel (insgesamt 891 in Deutschland). 
Nach einer zwischenzeitlich rückläu�gen Entwicklung der HPAI-Fall-
zahlen bei Wildvögeln wurden in den letzten Wochen in Bayern wie-
der eine Reihe von HPAI-Fällen bei Wildvögeln nachgewiesen, in 
mehreren Landkreisen zum ersten Mal in dieser Saison. Zuletzt zeig-
te sich eine Zunahme von HPAI-Infektionen bei Möwen. U. a. kam es 
hier zu folgenschweren Infektionsgeschehen in lokalen Kolonien mit 
Hunderten von verendeten Vögeln. Es wurden vermehrt und z. T. 
massenhaft verendete Möwen im Umkreis von Brutstätten an Seen 
und Flussufern in verschiedenen Landkreisen geborgen. Laut Risi-
kobewertung des FLI vom 10.05.2023 sind derzeit ca. 70 Prozent der 
HPAI-Fälle in Europa auf Möwenvögel zurückzuführen.

Welche Rolle die HPAI in den Möwenpopulationen an Binnengewäs-
sern für die weitere Entwicklung der Seuchenlage spielen wird, ist 
noch nicht absehbar.
Die Zahl der HPAI-Ausbrüche bei gehaltenen Vögeln in Deutschland 
ist derzeit rückläu�g; im Mai waren es insgesamt nur 2 Fälle, einer da-
von in Bayern. Nach mehr als zwei Monaten ohne Seuchenausbruch 
wurde am 24.05.23 die Ge�ügelpest in einer Haltung mit ca. 60.000 
Tieren im Landkreis Regensburg festgestellt.

Bei Wildvögeln wurden im Mai bundesweit 193 Ausbruchsfälle regis-
triert (59 in Bayern). Die betro�ene hohe Tierzahl der lokal verende-
ten Möwen ist dabei nicht abgebildet. In seiner aktuellen Risikobe-
wertung stuft das FLI das Risiko von HPAIV H5-Einträgen in deutsche 
Ge�ügelhaltungen und Vogelbestände in zoologischen Einrichtun-
gen durch direkte und indirekte Kontakte zu Wildvögeln weiter als 
hoch ein, unter anderem da vor allem Lachmöwen zu allen Jahres-
zeiten auch im Binnenland anzutre�en sind und sich ihre Lebens-
räume mit Ge�ügelproduktionsgebieten überschneiden. Steigen-
de Außentemperaturen und stärkere UV-Strahlung können aber zu 
einer beschleunigten Inaktivierung von In�uenzaviren beitragen. 

Aufgrund der nach wie vor auftretenden HPAI-Infektionen bei Wild-
vögeln sowie des lokalen Massensterbens bei Möwen muss auch 
in Bayern für den Eintrag von HPAI in Ge�ügelhaltungen durch den 
Kontakt mit Wildvögeln noch von einem hohen Risiko ausgegangen 
werden. Insbesondere die Nähe zu koloniebrütenden Vögeln wie 
Möwen birgt aktuell ein erhöhtes Risiko zur Einschleppung von HPAI.
Wegen der derzeit noch angespannten HPAI-Lage wird in Bayern 
auch im Hinblick auf die Abgabe von Lebendge�ügel im Reisege-
werbe noch von einem erhöhten Risiko ausgegangen. Entsprechen-
de Vorsichtsmaßnahmen sind hier weiterhin geboten.

Mit dem Sommeranfang und weiter steigenden Temperaturen ist 
zwar auf eine Entspannung der Seuchenlage zu ho�en, jedoch steht 
zu befürchten, dass HPAIV auch über den Sommer hinweg durchge-
hend in der bayerischen Wildvogelpopulation zirkulieren werden. 
Hierauf müssen sich Tierhalter einstellen.
Für einen Schutz der Haus- und Nutzge�ügelbestände vor einem 
HPAIV-Eintrag ist die Einhaltung der bekannten Präventions- und 
Biosicherheitsmaßnahmen durch die Tierhalter weiterhin entschei-
dend. Diese Maßnahmen sind gesetzlich vorgeschrieben und sollten 
regelmäßig überprüft und ggf. angepasst werden. Dies gilt beson-
ders für Ge�ügelhaltungen mit Auslauf und für Freilandhaltungen, 
bei denen direkte Kontaktmöglichkeiten des Haus- und Nutzge�ü-
gels zu Wildvögeln bestehen. 

Aufgrund der dargestellten HPAI-Situation in Bayern wird nach wie 
vor die Notwendigkeit gesehen, dass auch kleinere Ge�ügelhaltun-
gen weiter die bekannten erhöhten Biosicherheitsmaßnahmen zum 
Schutz des Ge�ügels umsetzen.

Tierhalter sind weiter aufgefordert, auf mögliche Erkrankungen beim 
Ge�ügel und gehaltenen Vögeln zu achten und bei Au�älligkeiten in 
jedem Fall einen Tierarzt hinzuzuziehen. Bei Vorliegen erhöhter Tier-
verluste oder deutlicher Leistungseinbußen im Bestand sind gemäß 
Ge�ügelpestschutzverordnung Untersuchungen zum Ausschluss der 
Ge�ügelpest einzuleiten oder im Falle eines Seuchenverdachts die 
zuständige Behörde zu informieren.

II.

Die Anordnung des Landratsamtes Ebersberg stützt sich auf folgen-
de Rechtsgrundlagen:

Das Landratsamt Ebersberg ist gemäß Art. 2 Abs. 2 GVVG, sachlich 
und gemäß Art. 3 Abs. 1 Nr. 2 Bayerisches Verwaltungsverfahrens-
gesetz (BayVwVfG) örtlich zuständig.
Nach Risikoeinschätzung des FLI wird auch für Bayern von einem 
moderaten Eintragsrisiko durch Ge�ügelausstellungen ausgegan-
gen, wobei in diesem Bereich des Tierverkehrs ebenso mit großer 
Vorsicht vorgegangen werden muss. Aus diesem Grund wurde das 
Verbot für Ge�ügelausstellungen aufgehoben.

III.

Die Kostenentscheidung in Nr. 2 dieser Allgemeinverfügung beruht 
auf Art. 13 des Ausführungsgesetzes zum Vollzug des Tiergesund-
heitsgesetzes (BayAGTierGesG).

IV.

Nach Art. 41 Abs. 3 Satz 2 und Abs. 4 BayVwVfG gilt ein schriftli-
cher Verwaltungsakt bei ö�entlicher Bekanntmachung zwei Wochen 
nach der ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben. In ei-
ner Allgemeinverfügung kann nach Art. 41 Abs. 4 Satz 4 BayVwVfG 
ein hiervon abweichender Tag bestimmt werden. Von dieser Vor-
schrift wird Gebrauch gemacht, sodass diese Allgemeinverfügung 
einen Tag nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkrei-
ses Ebersberg als bekannt gegeben gilt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht
in München,

Postfachanschrift: 20 05 43, 80005 München,
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!  

Ab 01.01.2022 muss der in § 55 d VwGO genannte Personenkreis Kla-
gen grundsätzlich elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungs-
gerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Andreas Holzner
Oberregierungsrat
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Aus der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 25.07.2023

Bekanntgaben des Bürgermeisters

(nb) Erster Bürgermeister Thomas Stark gab bekannt:

Digitaler Energienutzungsplan des Landkreises Ebersberg; 
Wärmeversorgung Angelbrechting, Sachstand

Wie in der BUA-Sitzung am 07.03.2023 im Rahmen des Sach-
standsberichts Windkraftstandorte und Freiland-PV-Anlagen be-
kanntgegeben, soll die Weiterverfolgung der von den betro�enen 
Grundstückseigentümern vorgeschlagenen alternativen Lösungen 
erfolgen.

In diesem Rahmen wurde auch ein Vorschlag zur Wärmeversorgung 
für Angelbrechting vorgebracht.
Zu dem Vorschlag wurde zusammen mit der Energieagentur am 
14.06.2023 ein Gespräch mit den möglichen Beteiligten geführt, mit 
folgendem Ergebnis:

Es soll zunächst eine Abfrage in Angelbrechting erfolgen (alle Haus-/
Grundstückseigentümer werden angeschrieben), um den Bedarf 
bzw. das Interesse zum Anschluss an ein alternatives Wärmenetz zu 
eruieren. Diese Abfrage ist für Ende Juli / Anfang August 2023 ge-
plant.

Digitaler Energienutzungsplan des Land-
kreises Ebersberg; Maßnahmen für das 
Gemeindegebiet Poing, hier: Angelbrechting, 
Bündelaktion Dach�ächen-PV

Wie in der Bau- und Umweltausschusssitzung am 07.03.2023 im 
Rahmen des Sachstandsberichts Windkraftstandorte und Frei-
land-PV-Anlagen bekanntgegeben, soll die Weiterverfolgung der 
von den betro�enen Grundstückseigentümern vorgeschlagenen 
alternativen Lösungen erfolgen. Hier war auch vorgeschlagen wor-
den, die noch vorhandenen Dach�ächen vorrangig mit PV-Anlagen 
auszustatten.

Es fand hinsichtlich einer Dachflächen-PV-Bündelaktion für 
Angelbrechting zwischenzeitlich ein Gespräch mit power2nature 
statt. Diese kooperieren mit EBERwerk und arbeiten eng mit E.ON 
zusammen.

Es soll zeitnah für den Ortsteil Angelbrechting die Bündelaktion 
durchgeführt werden. Die Bündelaktion für Poing ist für Herbst 2023 
geplant.

Seitens EBERwerk laufen bereits Gespräche im Hinblick auf die ent-
sprechende Netzertüchtigung für die Einspeisung. 
In der Sitzung stellte sich die Firma vor.
Es war keine Beschlussfassung vorgesehen.

Sport-, Freizeit- und Erholungszentrum in 
Poing; Vorstellung der Entwurfsplanung zur 
Flutlichtanlage am Stadionplatz

(ha) In der Sitzung vom 25.07.2023 des Bau- und Umweltausschusses 
wurde folgender Beschluss gefasst:

Die Verwaltung wird beauftragt, die Maßnahme umzusetzen so-
wie das Ingenieurbüro je nach Leistungsstand mit den weiteren 
Leistungsstufen zu beauftragen bzw. diese abzurufen. Im Vorfeld 
wurde die Entwurfsplanung zum Bau der LED-Flutlichtanlage durch 

das Ingenieurbüro Benesch Maier Technische Gebäudeausrüstung  
aus Moosburg vorgestellt.

Für den Trainingsplatz werden vier Flutlichtmasten (2 x 16 m + 2 x 18 m)
vorgesehen. Diese werden in den bestehenden Fundamentrin-
gen positioniert. Pro Flutlichtmast wird eine Traverse mit jeweils 6 
LED-Flutlichtstrahlern vorgesehen. Zur Steuerung und Erweiterung 
der Schaltanlage wird eine neue Niederspannungshauptverteilung 
(NSHV) inkl. der darin enthaltenen Unterverteilung geplant.
Für den Bau der gesamten Anlage hat die Gemeinde Mittel in Höhe 
von ca. 300.000 Euro in den Haushalt 2023 eingestellt. Die Fertigstel-
lung und der Nutzungsbeginn ist im Herbst vorgesehen, in Abhän-
gigkeit der Herstellung und Lieferung der Flutlichtmasten.

Feuerwehrgerätehaus Poing, Einbau EDV-
Übertragungsnetze und Zutrittskontrolle,
Ertüchtigung der Elektroinstallationen

(hai) Der Bau- und Umweltausschuss hat in seiner ö�entlichen Sit-
zung am 25.07.2023 einstimmig folgenden Beschluss gefasst:
Die Verwaltung wird beauftragt, die genannten Maßnahmen umzu-
setzen sowie das Planungsbüro je nach Leistungsstand mit den wei-
teren Leistungsstufen zu beauftragen bzw. diese abzurufen.
Die Verwaltung wird beauftragt, die genannten Maßnahmen ohne 
Inanspruchnahme von Fördermitteln durchzuführen.

Im Vorfeld wurde die Vorplanung mit Kostenschätzung und 
Fördermöglichkeiten durch das Ingenieurbüro Benesch Maier vor-
gestellt. 
Die notwendigen Maßnahmen beinhalten:
1. Geplante Maßnahmen Elektroinstallation – EDV-Übertragungs-

netze und Zutrittskontrolle
2. Technisch erforderliche Maßnahmen Elektroinstallation – Über-

prüfung Notstromaggregat, Ertüchtigung/ Erneuerung Elekt-
roverteilungen sowie Ertüchtigung der Brandabschottungen

3. Technisch empfohlene Maßnahmen Elektroinstallation 
• Erneuerung Sprechanlage Schalter/ Steckdosen 
• Einbau Gebäudeautomation ELT-Verteilungen 
• Erneuerung Beleuchtung 

4. Erneuerung bzw. Erweiterung einer Einbruch- und 
Brandmeldeanlage

Die Gesamtkosten für alle Maßnahmen inklusive Nebenkosten wer-
den auf circa 435.000 Euro brutto geschätzt. 

Eine Förderung eines Leuchtentauschs der Innenbeleuchtung wäre 
möglich, würde aber eine zeitliche Verzögerung bedeuten, da die 
Maßnahme erst nach Vorliegen einer Förderzusage begonnen wer-
den darf. Bei der BMWK-Förderung ist außerdem eine Steuerungs- 
und Regeltechnik zwingend erforderlich, diese ist technisch nicht 
zwangsläu�g notwendig und gewollt. Die mögliche Förderhöhe 
ist wirtschaftlich nicht relevant, daher hat die Verwaltung emp-
fohlen, die genannten Maßnahmen ohne Inanspruchnahme von 
Fördermitteln durchzuführen.

1. Teiländerung des Bebauungsplanes 
Nr. 62 für „Poing Am Bergfeld 
(IV. Entwicklungsstufe), 
Wohngebiet W 7 sowie Gemeinbedarfs�ächen Gymnasium und
Kindertagesstätte für den Bereich zwischen Plieninger Straße 
(Kreisverkehr) und Lerchenstraße (Wertsto�sammelstelle) so-
wie Westring“; Erfolgte ö�entliche Auslegung, Beschlussmäßi-
ge Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen; Satzungs-
beschluss

(cw) Die ö�entliche Auslegung mit gleichzeitiger Beteiligung der 
Träger ö�entlicher Belange und sonstiger Behörden fand in der Zeit 
von 22.05.2023 bis 21.06.2023 statt.
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Im Auslegungszeitraum gingen keine Stellungnahmen ein, die zu 
einer Änderung der Planung führen. Die zu schließenden Änderun-
gen / Ergänzungen sind lediglich redaktionell, so dass der Satzungs-
beschluss gefasst werden kann.

Der Bau- und Umweltausschuss hat einstimmig folgenden Beschluss 
gefasst:

1. Der Bau- und Umweltausschuss nimmt von der ö�entlichen 
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB Kenntnis.

2. Der Bau- und Umweltausschuss beauftragt den Planfertiger, die 
beschlossenen Änderungen / Ergänzungen in den Bebauungs-
plan einzuarbeiten.

3. Der Bau- und Umweltausschuss stellt fest, dass es sich bei den 
beschlossenen Änderungen lediglich um redaktionelle Ände-
rungen bzw. Ergänzungen handelt; es ergeht daher folgender 
Beschluss:
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt die 1. Teiländerung 
des Bebauungsplanes Nr. 62.1 für „Poing Am Bergfeld (IV. Ent-
wicklungsstufe), Wohngebiet W 7 sowie Gemeinbedarfs�äche 
Gymnasium und Kindertagesstätte für den Bereich zwischen 
Plieninger Straße (Kreisverkehr) und Lerchenstraße (Wertsto�-
sammelstelle) sowie Westring“ einschließlich der textlichen 
Festsetzungen und Begründung unter Berücksichtigung der 
beschlossenen Änderungen / Ergänzungen in der Fassung vom 
25.07.2023 nach § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung.

4. Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss des Bebau-
ungsplanes (Satzungsbeschluss) ortsüblich bekanntzumachen 
(§ 10 Abs. 3 BauGB).

Antrag auf Baugenehmigung zur Aufstockung 
eines bestehenden Zweifamilienhauses mit 
Gewerbeeinheit; 
Dachaufstockung und Errichtung einer Wohneinheit sowie 
Umbau der Gewerbeeinheit im Erdgeschoss, 
Hauptstraße 3 a, Fl.-Nr. 687/4

(cw) Beantragt ist die Aufstockung um ein Dachgeschoss für eine 
Wohneinheit sowie der Umbau des Erdgeschosses zu Büroräumen 
und im Kellergeschoß zu Lagerräumen.

Die Beurteilung erfolgt nach § 34 BauGB (Umgebungsbebauung). 
Das Gebiet ist als Mischgebiet (MI) im Flächennutzungsplan festge-
legt, damit sind die Wohnnutzung sowie die geplante Gewerbeein-
heit mit Lagerräumen planungsrechtlich zulässig.

Als Referenz hinsichtlich des Einfügens zur Firsthöhe und Dach-
neigung wird auf das Gebäude Hauptstraße 1 Bezug genommen.
Die erforderlichen Kfz-Stellplätze und Fahrradstellplätze werden auf 
dem Grundstück in ausreichender Anzahl nachgewiesen.

Es wurde einstimmig folgender Beschluss gefasst:
Das gemeindliche Einvernehmen zur Aufstockung eines bestehen-
den Zweifamilienhauses mit Gewerbeeinheit; Dachaufstockung und 
Errichtung einer Wohneinheit sowie Umbau der Gewerbeeinheit im 
Erdgeschoss, Hauptstraße 3a, Fl.-Nr. 687/4, wird erteilt.
Das geplante Vorhaben darf die Firsthöhe der Hauptstraße 1 nicht 
überschreiten.

Antrag auf Vorbescheid zum Neubau von drei 
Wohnhäusern mit 6 Stellplätzen, 
Kampenwandstraße 2–4, Fl.-Nr. 37, 
Gemarkung Poing

(cw) Geplant wird die Errichtung von 3 Wohnhäusern (3-Spänner) 
auf dem rückwärtigen Grundstücksteil. 

Mit Vorbescheid soll die planungsrechtliche Zulässigkeit für den 
3-Spänner mit 2 Geschossen sowie die Lage des Baukörpers geklärt 
werden.

Ebenso werden die neue Erschließung (Durchfahrt durch das Be-
standsgebäude) sowie die Neuordnung der Stellplatzsituation an 
der Kampenwandstraße angefragt.
Auch die Fällung des Walnussbaumes (Schrägstand/schlechte Vi-
talität/Faulstellen) mit Angebot einer entsprechenden Ersatzp�an-
zung wird angefragt.

Die planungsrechtliche Zulässigkeit ist gegeben, die Neuordnung 
der Stellplätze (unter Berücksichtigung der Bushaltestelle) ist mög-
lich. Die Beseitigung des Walnussbaumes wird mit Au�age einer Er-
satzp�anzung in Aussicht gestellt.

Es wurde einstimmig folgender Beschluss gefasst:
Die Beantwortung der Fragen aus dem Vorbescheid zum Neubau 
von 3 Wohnhäusern und 6 Stellplätzen, Fl.-Nr. 37, Gemarkung Poing, 
wird wie Sachvortrag vorgetragen, beschlossen.

Ergänzend wurde ein Hinweis auf Brandschutz-/Rettungsdienstbe-
lange hinsichtlich der rückwärtigen Erschließung mittels der geplan-
ten Gebäudedurchfahrt vorgebracht.

Antrag auf isolierte Befreiung vom 
Bebauungsplan Nr. 45 zur Errichtung einer 
privaten Park�äche im Vorgartenbereich, 
Carl-Spitzweg-Straße 10, Fl.-Nr. 1966, 
Gemarkung Poing

(cw) Beantragt wird die Umwandlung von Teilen des begrünten Vor-
gartens und Seitenstreifens, um einen Stellplatz zu errichten, auf 
dem künftig ein E-Auto abgestellt und geladen werden soll. Diese 
Grün�äche ist im Bebauungsplan Nr. 45 festgesetzt, ebenso im Frei-
�ächengestaltungsplan.

Für die Gemeinde ist es wichtig und sinnvoll, vorhandene Grün�ä-
chen zu erhalten (zur optimalen Durchgrünung des Baugebiets).
Diese Au�agen hinsichtlich Hecken, Hausbaum und Vorgärten hel-
fen das Ortsbild positiv zu prägen und dienen der nachhaltigen Si-
cherung eines funktionsfähigen Naturhaushalts.

Auch in derzeit aktuellen Bebauungsplänen werden Garagenhöfe 
festgesetzt, im W 7 läuft derzeit ein Verfahren zum Rückbau der un-
zulässigerweise errichteten Stellplätze auf privaten Grundstücken.

Nach Diskussion wurde einstimmig folgender Beschluss gefasst: 
Dem Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes Nr. 45 zur Nutzung der Vorgarten�äche und Gar-
ten�äche als private Park�äche wird nicht zugestimmt.

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 27.07.2023

Bekanntgaben des Bürgermeisters

(nb) Erster Bürgermeister Thomas Stark gab bekannt:

Plakatierungsrichtlinie der Gemeinde Poing; 
Vorabinformation zur Aktualisierung der Anlage 
(Lagepläne, Stand 23.02.2012)

Im Vollzug des Beschlusses des Haupt- und Finanzausschuss vom 
04.07.2006 wurde eine Verwaltungsrichtlinie für das Aufstellen von 
Plakaten, Transparenten, Werbe- und sonstige Informationsträger 
auf ö�entlichen Straßen und Wegen sowie auf Grundstücken im Ei-
gentum der Gemeinde Poing – kurz: Plakatierungsrichtlinie der Ge-
meinde Poing – erlassen. 

Sie gilt nicht für die Benutzung der Info-Tafeln an den Ortseingän-
gen und für das Aufhängen von Bannern (entspricht Werbeträger 
über DIN A0 Höhe 118,9 cm Breite 84,1 cm im Sinne der Sonder-
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nutzungssatzung) über oder entlang von ö�entlichen Straßen, un-
abhängig davon, ob eine Genehmigung durch die Gemeinde bzw. 
durch das Landratsamt Ebersberg erforderlich ist. Die Verwaltungs-
richtlinie gilt ferner nicht für die politische Werbung anlässlich all-
gemeiner Wahlen und Abstimmungen.

Diese Verwaltungsrichtlinie gilt auf unbestimmte Zeit. Sie kann je-
derzeit durch Entscheidung des Ersten Bürgermeisters der Gemein-
de Poing geändert, ergänzt oder aufgehoben werden. Hierüber ist 
der Haupt- und Finanzausschuss bzw. der Gemeinderat vorab zu in-
formieren.

Zur Vorabinformation und zum aktuellen Anlass:
Die entsprechenden Lagepläne stammen aus dem Jahr 2012. Auf-
grund der erheblichen baulichen Entwicklung ist es aus Sicht der 
Verwaltung erforderlich, die Lagepläne dem aktuellen Stand an-
zupassen.

Die Verwaltung hat sich in diesem Zusammenhang mit der Frage be-
schäftigt, ob gleichzeitig eine summenmäßige Erhöhung der Auf-
stell�ächen – bislang 43 Stück (somit entsprechend der Vorgaben 
maximal 129 Plakate, die insgesamt gleichzeitig aufgestellt werden 
dürfen) – einhergehen sollte. Dies erscheint jedoch nach den Pra-
xiserfahrungen nicht geboten, insbesondere da viele Veranstalter 
zunehmend auch Anträge für Groß�ächenplakate („Bauzaunban-
ner“) stellen.

Insoweit würde die Verwaltung lediglich 43 Aufstellflächen im 
Gemeindegebiet neu anordnen. Die bisherigen Kriterien (in der 
Regel nicht innerhalb von Wohngebieten, entlang der Hauptver-
kehrsstraßen) wurden eingehalten. Überwiegend handelt es sich 
um eine Verschiebung einiger Flächen aus der „Gruber Straße“ und 
der „Bergfeldstraße“ zum „Am Hanselbrunn“.

Die geänderten Lagepläne sollen zum 15.08.2023 umgesetzt wer-
den. Die Verwaltung wird sonst keine inhaltlichen Änderungen der 
Richtlinie vornehmen.

Informativ werden die bewährten Groß�ächenplakatstandorte mit-
geteilt, die nicht der Richtlinie (in der Richtlinie als „Banner“ bezeich-
net) unterliegen:

• Fußgängerbrücke der EBE 2 Plieninger Straße (2 Standorte für 
Banner),

• EBE 17 Plieninger Straße bei Gelände Océ Canon (1 Standort für 
„Wesselmann“),

• Knotenpunkt Plieninger Straße / Am Hanselbrunn (4 Standorte für 
„Wesselmann“ oder Banner an Bauzaun) und Knotenpunkt Gruber 
Straße / Plieninger Straße (1 Standort für Banner an Bauzaun),

• Am Hanselbrunn / Volksfestplatz (5 Standorte in Reihe für „Wessel-
mann“ oder Banner an Bauzaun),

• Kirchheimer Allee östlich vom Kreisverkehr (5 Standorte in Reihe 
für „Wesselmann“ oder Banner an Bauzaun) und

• Bergfeldstraße westlich Fasanenstraße (5 Standorte in Reihe für 
„Wesselmann“ oder Banner an Bauzaun).

Hierfür ist stets rechtzeitig ein entsprechender Antrag zu stellen.

Gesetz über den ö�entlichen Personennahverkehr in 
Bayern (BayÖPNVG); 
Bewilligung von ÖPNV-Zuweisungen 2023

Die Regierung von Oberbayern gewährt den Gemeinden Poing, 
Pliening und Anzing gemäß Art. 20 Abs. 1 Zi�er 3 i. V. m. Art. 27 Bay-
ÖPNVG aus Mitteln des Bayer. Staatsministeriums für Wohnen, Bau 
und Verkehr für Zwecke des ö�entlichen Personennahverkehrs eine 
vorläu�ge Zuweisung in Höhe von 80.000,00 Euro (i. W. achzigtau-
send Euro) als Festbetrags�nanzierung für das Haushaltsjahr 2023.

Kindertagesstätten in Poing; 
Auszahlung des Zuschusses für Quali�zierungsmaß-
nahmen in den Poinger Einrichtungen

Mit der Gemeinderatssitzung vom 16.03.2023 wurde die Richtli-
nie zur kommunalen Förderung für Quali�zierungsmaßnahmen in 
den Poinger Einrichtungen verabschiedet. Die Gemeinde hat dafür 
100.000 EUR bereitgehalten.

Nach Bekanntmachung der Richtlinie haben vier von sechs Poinger 
Trägern einen Antrag auf den freiwilligen kommunalen Zuschuss 
gestellt. 
Nach Prüfung seitens der Verwaltung konnte ein Zuschuss in Höhe 
von insgesamt 76.052,19 Euro an die Träger ausbezahlt werden. 
Nicht alle Träger haben den in 2023 zur Verfügung stehenden Zu-
schuss vollständig ausgeschöpft.

Da die Richtlinie auf die Förderung von Quali�zierungsmaßnahmen 
aus dem vorangegangenen Kalenderjahr abstellt und der Zuschuss 
den Trägern noch nicht bekannt war, wurde mit Beschluss vom 
16.03.2023 ein einmaliger Übertrag von nicht abgerufenen Haus-
haltsmitteln in 2024 zugestimmt. Somit erfolgt neben dem HH-An-
satz für 2024 von 100.000 Euro, ein zweckgebundener Übertrag in 
Höhe von 23.947,81 Euro. 

Verordnung zur Änderung der Verordnung über das 
Landesentwicklungsprogramm Bayern 

Das Beteiligungsverfahren zur o.g. Änderung wurde im Dezember 
2021 eingeleitet, ein ergänzendes Verfahren fand im August 2022 
statt.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 24.03.2022 keine Anre-
gungen zur Änderung vorgebracht, da sich durch den vorliegen-
den LEP-Entwurf keine negativen Auswirkungen für die Gemeinde 
Poing ergaben. Positiv bewertet wurde die Rücknahme der Locke-
rung des Anbindegebots.

Der Bayerische Ministerrat hat nach Auswertung des Beteiligungs-
verfahrens die LEP-Teilfortschreibung abschließend beschlossen. 
Diese wurde am 31.05.2023 im Bayer. Gesetz- und Verordnungsblatt 
(GVBl.) verö�entlicht und ist nach Verö�entlichung am 01.06.2023 
in Kraft getreten.

Vorstellung des Umwelt- und 
Klimaschutzberichts 2022
(cw) Der Umwelt- und Klimaschutzbericht für das Jahr 2022 wurde 
dem Gemeinderat vorgestellt.

Der Bericht ist eine Tätigkeitsübersicht aus dem Bereich „Klima- und 
Umweltschutz“ der Gemeinde Poing. Er beinhaltet Maßnahmen, die 
vom 01.01.2022 bis 31.12.2022 durchgeführt wurden oder sich in der 
Umsetzung befanden.
Hierdurch wird der Sachstand zur Klimaschutzregion gegeben.
Die Vorstellung der Treibhausgasbilanz erfolgt, sobald die erforder-
lichen Daten vorliegen.

Eine Beschlussfassung war nicht vorgesehen.
Der Bericht wird auf der Homepage der Gemeinde Poing eingestellt.

Kommunale Verkehrsüberwachung für den 
ruhenden Verkehr; Verlängerung der Zweck-
vereinbarung mit der Marktgemeinde Markt 
Schwaben und Vertrag mit der Firma NWS
(rei) Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 02.06.2022 eine 
Kommunale Verkehrsüberwachung für den ruhenden Verkehr im 
Probebetrieb für ein Jahr im Umfang von ca. fünf Wochenstunden 
eingeführt. Das Ergebnis des Probebetriebs wurde dem Gemeinderat 
in seiner Sitzung vom 27.07.2023 detailliert dargestellt und erläutert. 
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Durch die Kommunale Verkehrsüberüberwachung wurden seit dem 
Start im Oktober 2022 insgesamt 336 Verstöße festgestellt. Schwer-
punkte der Überwachung waren die Umgri�e des Schulzentrums 
(47,6 %), der Grundschule am Bergfeld (15 %) und die Grundschule 
an der Karl-Sittler-Straße (11 %). Somit konzentrierten sich ca. 75 % 
der Einsätze auf das Thema Schulwegsicherheit; der Auftrag des Ge-
meinderates vom 02.06.2022 wurde hierdurch erfüllt.

Einstimmig wurde eine Verlängerung (durch Nichtkündigung) der 
Zweckvereinbarung mit dem Markt Markt Schwaben und dem Ver-
trag für die Überwachung des ruhenden Verkehrs zwischen der Ge-
meinde Poing und der Nürnberger Wach- und Schließgesellschaft 
mbH (NWS) beschlossen.

Ersatzneubau eines Schulschwimmbades und 
Neubau einer Mensa in Poing; Auftragsverga-
be Gerüstarbeiten; Kenntnisgabe gem. Art. 37 
Abs. 3 Satz 2 GO

(gnä) Der Gemeinderat wurde in seiner ö�entlichen Sitzung am 
27.07.2023 über folgenden Sachverhalt informiert:

Der Auftrag für die Gerüstarbeiten wurde am 20.07.2023 als Eilge-
schäft durch Ersten Bürgermeister Thomas Stark an die Firma Ge-
rüstbau Zumkeller aus 85649 Brunnthal zum Angebotspreis von 
73.795,07 Euro vergeben.
Die Auftragsvergabe erfolgte aufgrund der Dringlichkeit zur Vermei-
dung von weiteren Verzögerungen im Bauablauf.
Eine Beschlussfassung war nicht vorgesehen.

Ferienbetreuung in Poing; Kinderland Plus 
gGmbH Ferienbetreuung ab dem Schuljahr 
2023/2024
(schmj) In der Bekanntgabe vom 25.05.2023 teilte die Verwaltung 
mit, dass der Kooperationspartner Kinderland Plus gGmbH die Fe-
rienbetreuung in den Räumlichkeiten des Jugendzentrums Poing 
weiterführen möchte.

Die Rahmenbedingungen zur Durchführung einer Ferienbe-
treuung für Grundschulkinder wurden mit Gemeinderatsbe-
schluss vom 06.05.2010 letztmalig behandelt. In Abstimmung 
mit dem Kooperationspartner und der Verwaltung wurden die 
Rahmenbedingungen überarbeitet bzw. angepasst. 

Die Kinderland Plus gGmbH bietet weiterhin für alle Grundschulkin-
der in Poing ab dem Schuljahr 2023/2024 eine Ferienbetreuung an.  

Der Gemeinderat hat einstimmig folgende Rahmendbedingungen 
ab dem Schuljahr 2023/2024 neu beschlossen: 

1. Räumlichkeiten:
Die Betreuung der Schulkinder aller Poinger Grundschulen wird 
im Jugendzentrum der Gemeinde Poing in der Friedensstraße 
3a, 85586 Poing statt�nden. Die Gemeinde stellt für diesen 
Zweck die Räumlichkeiten unentgeltlich zur Verfügung. Bei Be-
darf können zusätzliche Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt 
werden (z.B. Turnhalle).

2. Betreuungsumfang:
Eine Betreuung kann von den Eltern in den Oster- und Sommer-
ferien täglich von 07:30 Uhr bis 16:00 Uhr (Mo–Fr) �exibel ge-
bucht werden. Grundsätzlich werden durch die Ferienbetreu-
ung der Kinderland Plus gGmbH sechs Wochen der Ferienzeit 
mit einer Betreuungsleistung abgedeckt. Für die Eltern ist kei-
ne Mindestbuchung notwendig. Bei Bedarf kann in rechtzeiti-
ger Absprache mit dem Kooperationspartner eine Betreuung 
in weiteren Ferienzeiten statt�nden.

3. Teilnehmerbeitrag:
Der Teilnehmerbeitrag wird von dem Kooperationspartner in
Absprache mit der Verwaltung festgelegt und erhoben.

4. Personal:
Der Kooperationspartner hat für die Betreuung der Schulkin-
der fachlich geeignetes Personal (z.B.: Jugendleiter, Werkstu-
denten, etc.) einzusetzen.
Die Betreuungssituation soll sich an dem empfohlenen Anstel-
lungsschlüssel in den Kindertageseinrichtungen orientieren, so 
dass ein Verhältnis von 1:10 (Betreuer/ Kind) angestrebt wer-
den soll. Der Kooperationspartner trägt dafür Sorge, dass das 
eingesetzte Personal ein erweitertes Führungszeugnis vorzu-
legen hat.

5. Mindestanzahl der Teilnehmenden:
Für die Durchführung einer Ferienbetreuung ist die Teilnahme 
von mindestens 15 Schulkindern erforderlich.

6. Durchführung der Ferienbetreuung:
Der Kooperationspartner verö�entlicht das bedarfsgerechte 
Programm zeitnah auf seiner Homepage. Unter ein bedarfsge-
rechtes Angebot in einer Ferienbetreuung fallen beispielswei-
se Aus�üge, Projekte, Veranstaltungen etc.

7. Anmeldeverfahren:
Die Anmeldung für die Ferienbetreuung wird direkt über den 
Kooperationspartner abgewickelt. Vorrangig steht das Betreu-
ungsangebot für Poinger Familien zur Verfügung.
Die Verwaltung bewirbt die Ferienbetreuung über das gemeind-
liche Internetportal nupian, in welchem das Ferienprogramm 
der Gemeinde Poing angeboten wird.

8. Reinigungskosten:
Die Reinigungskosten werden durch die Gemeinde Poing über-
nommen.

9. Freiwilliger kommunaler Zuschuss:
Der kommunale Zuschuss soll sich an der kindbezogenen För-
derung nach dem BayKiBiG orientieren.
Förderfähig sind hier ausschließlich Schulkinder, die ihren 
Wohnsitz in dem Gemeindegebiet Poing haben.
Die Höhe des Zuschusses beläuft sich auf 3,00 € pro Kind pro 
Betreuungstag in der Ferienbetreuung.

Der kommunale Zuschuss wird zweckgebunden für Materialgeld ge-
währt. Das Materialgeld wird von der Verwaltung wie folgt de�niert: 
Der Zuschuss ist für die Bescha�ung von Material, welches für die 
Durchführung der Programmangebote notwendig ist, zu verwen-
den. Hierunter fallen beispielsweise Bastelutensilien, Fußbälle, etc.
Die Daten der teilnehmenden Kinder werden seitens der Verwal-
tung erhoben und jährlich überprüft. Die datenschutzrechtliche Er-
hebung und Verarbeitung der personenbezogenen Daten wird zeit-
nah in der Verwaltung intern abgestimmt.

Schulentwicklung in Poing; 
Beantwortung der Anfrage der Gemeinde-
fraktionen B´90/Die Grünen und SPD vom 
04.05.2023
(schmj) Die Anfrage vom 04.05.2023 seitens der Gemeinderatsfrak-
tionen B´90/Die Grünen und SPD wurde in der letzten Gemeinde-
ratsitzung zu folgenden Themen beantwortet: 

• Schülerzahlentwicklung
• Ganztagsformen
• Auslastung schulnahe Betreuung
• Digitalisierung in den Grundschulen 
• Finanzierung der Ganztagsbetreuung
• Auslastung Realschule

Die ausführlichen Antworten werden auf der Homepage der Ge-
meinde Poing unter der Rubrik Generationen und Bildung zur Ver-
fügung gestellt.
Eine Beschlussfassung war nicht vorgesehen.  
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Antrag der FDP-Fraktion vom 16.06.2023 auf 
zusätzliche Ausstattung des Outdoor Calis-
thenics Fitness Parks – Bergfeldstraße
(geb) In der Gemeinderatssitzung vom 27.07.2023 wurde einstim-
mig beschlossen, dass dem Antrag zugestimmt wird.
Im Jahr 2024 werden �nanzielle Mittel in den Haushalt eingestellt. 
Des Weiteren ist zu prüfen, ob es auch Geräte für Menschen mit Be-
hinderung gibt. 

Zur Bescha�ung kam die Empfehlung, den Topf des Behinderten- 
und Rehabilitations-Sportverbands Bayern e.V. zu prüfen, ob hier 
Fördermittel vorhanden sind. 
Eine Umsetzung der Maßnahme ist im Jahr 2024 vorgesehen.

Finanzwirtschaft der Gemeinde Poing;
Jahresrechnung 2019 - Behandlung des 
Berichts über die örtliche Prüfung, 
Feststellung der Jahresrechnung sowie 
Entlastung der Verwaltung
(sto) Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
20.07.2023 den örtlichen Rechnungsprüfungsbericht 2019 zur 
Kenntnis genommen und keinen weiteren Prüfungsbedarf gese-
hen. Er hat ferner das Ergebnis der Jahresrechnung 2019 festgestellt 
und die Verwaltung für das entsprechende Jahr entlastet.

Finanzwirtschaft der Gemeinde Poing;
Jahresrechnung 2020 - Behandlung des 
Berichts über die örtliche Prüfung, 
Feststellung der Jahresrechnung sowie 
Entlastung der Verwaltung
(sto) Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
20.07.2023 den örtlichen Rechnungsprüfungsbericht 2020 zur 
Kenntnis genommen und keinen weiteren Prüfungsbedarf gese-
hen. Er hat ferner das Ergebnis der Jahresrechnung 2020 festgestellt 
und die Verwaltung für das entsprechende Jahr entlastet.

Finanzwirtschaft der Gemeinde Poing;
Jahresrechnung 2021 - Behandlung des 
Berichts über die örtliche Prüfung, 
Feststellung der Jahresrechnung sowie 
Entlastung der Verwaltung
(sto) Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
20.07.2023 den örtlichen Rechnungsprüfungsbericht 2021 zur 
Kenntnis genommen und keinen weiteren Prüfungsbedarf gese-
hen. Er hat ferner das Ergebnis der Jahresrechnung 2021 festgestellt 
und die Verwaltung für das entsprechende Jahr entlastet.

Niederlegung des Ehrenamtes 
als Gemeinderatsmitglied durch Frau Barbara 
Kellendorfer-Schmid 
(nb) Das Gemeinderatsmitglied Barbara Kellendorfer-Schmid bean-
tragt mit Schreiben vom 28. Juni 2023 aus persönlichen Gründen den 
Rücktritt aus dem Gemeinderat zum 31. August 2023.

Nach Art. 48 Abs. 1 Satz 2 des Gemeinde- und Landkreiswahlge-
setzes (GLKrWG) kann das Ehrenamt eines Gemeinderats ohne An-
gaben von Gründen niedergelegt werden. In diesem Fall rückt ein 
Listennachfolger nach. Der Gemeinderat hat nach Art. 48 Abs. 3 Satz 
2 GLKrWG die Niederlegung des Amtes festzustellen und über das 
Nachrücken des Listennachfolgers zu entscheiden.

Gemäß dem Wahlvorschlag der SPD würde Frau Arasu Atai als nächs-
te Listennachfolgerin nachrücken. Aufgrund ihres Wegzugs aus 

Poing hat diese ihre Wählbarkeit verloren. Die darau�olgende Lis-
tennachfolgerin, Frau Jessica Freifrau von und zu Aichelburg, hat mit 
Schreiben vom 10.07.2023 die Ausübung des Ehrenamtes abgelehnt. 
Der nächste Listennachfolger, Herr Robert Zitzlsperger, hat mit 
Schreiben vom 19.07.2023 seine Bereitschaft zur Annahme des Eh-
renamtes erklärt.

Es wurde einstimmig festgestellt, dass das Ehrenamt von Frau Barbara
Kellendorfer-Schmid als Mitglied des Gemeinderates mit Ablauf des 
31. August 2023 endet. Für Frau Barbara Kellendorfer-Schmid rückt 
Herr Robert Zitzlsperger als nächster Listennachfolger des Wahlvor-
schlags der SPD in den Gemeinderat nach. 

Wahlhelfer für die Landtags-
und Bezirkswahlen gesucht

(bec) Am 8. Oktober �nden die diesjährigen Landtags- und Bezirks-
wahlwahlen statt.

Poing hat derzeit etwa 10.500 Wahlberechtigte. Wir planen 15 
Wahlbezirke für die Urnenwahl und 10 Wahlbezirke für die Brief-
wahl einzurichten. Jeder der 25 Stimmbezirke soll mit sechs Wahl-
vorstandsmitgliedern besetzt werden. Dafür benötigen wir 150 
Wahlhelfer.

Haben Sie Interesse? 

Voraussetzung für dieses Ehrenamt ist, dass Sie am Wahltag Deut-
scher sind, das 18. Lebensjahr vollendet und Ihren Wohnsitz in Poing 
haben.

Selbstverständlich werden Sie im Rahmen einer Wahleinweisungs-
veranstaltung gründlich über Ihre Aufgaben unterrichtet. Unsere 
Wahlhelfer erhalten eine steuerfreie Entschädigung in Höhe von 85,- 
Euro sowie ausreichende Verp�egung am Wahltag.

Ihre Meldung nimmt das Wahlamt, Frau Beck oder Frau Jung, im Rat-
haus, Zi. 011, Tel. 08121/97 94-150 oder -151 entgegen.
Ihre Meldung kann auch in elektronischer Form erfolgen.

Näheres dazu �nden Sie auf unserer Homepage unter 
www.poing.de/rathaus-politik/wahlen-abstimmungen.

Ab Anfang September werden wir Sie informie-
ren, ob wir Ihre Unterstützung benötigen und 
ggf. wann und wo Sie eingesetzt werden sollen. 
Sie erhalten zeitgleich auch die Einladung zur 
Schulungsteilnahme.

Rentenberatung und Rentenantragsstellung
in der Gemeinde 
(pos) Die Gemeinde Poing bietet eine kostenlose Rentenbera-
tung und Rentenantragsstellung durch den externen Berater 
Herrn Krug an. Wir bitten um eine Terminvereinbarung unter 
Tel. 08121/97 94-162.

Termine können in den folgenden Zeiträumen vergeben werden:

jeden Montag von 8 bis 12:30 Uhr sowie
jeden Donnerstag von 14 bis 18 Uhr
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Steuertermin
(ber) Am 15.08.2023 ist die Grundsteuer A + B, die Gewerbesteuer-
Vorauszahlung und die Abfallbeseitigungsgebühr für das 3. Vj. 2023 
zur Zahlung fällig.

Dies betri�t nur diejenigen Steuerzahler, die nicht auf jährliche 
Zahlungsweise zum 01.07. umgestellt haben.

Alle Abgabenp�ichtigen, die der Gemeindekasse Poing keinen 
Abbuchungsauftrag erteilt haben, werden gebeten, die fälligen Zah-
lungen auf eines der nachfolgenden Konten der Gemeindekasse 
Poing vorzunehmen.

Konten der Gemeindekasse Poing:

VR Bank München Land eG
IBAN: DE96 701664860007300409
BIC: GENODEF10HC

Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg
IBAN: DE14 702501500000600130
BIC: BYLADEM1KMS

Deutschkurse
(kuf ) Der Helferkreis Deutschkurse bietet folgende Kurse an:

• Dienstag und Mittwoch jeweils von 16.30–17.30 Uhr 
im 1. Stock des Familienzentrums, Bürgerstraße 1

• Freitag von 9–10 Uhr in der Markomannenstraße 24 a 
(hinter der Polizei beim Spielplatz)

Helferkreise der Gemeinde Poing

(pm) Es gibt 4 Helferkreise für die Unterstützung der Ukraine-
Flüchtlinge in Poing. Wenn Sie mitwirken möchten oder kon-
krete Fragen haben, melden Sie sich bitte bei den folgenden 
Ansprechpartnern:

Behördengänge:
Götz Kirchho� Telefon: 0171/230 58 17
Bernhard Diecker Telefon: 0170 /852 61 08
E-Mail: buerokratie.helfer@gmail.com

Deutschkurse:
Anna Andelshauser Telefon: 0173/49 21 209
E-Mail: HelferkreisPoingDeutschkursUK1@web.de

Patenschaften:
Matthias Goetz Telefon: 0160/96 87 09 78
E-Mail: poing4u@outlook.de

Laden ohne Grenzen:
Lisa Demmer E-Mail: lisa.demmer57@t-online.de

Di 16–18 Uhr, Fr 15–18 Uhr

Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Helferinnen und 
Helfern für Ihr Engagement! 

Für weitere Anliegen wenden Sie sich an Ihre Ansprechpart-
nerin Frau Kufner, die Sie über die Telefonnummer 08121/97 
94-160 oder die E-Mail ukraine@poing.de erreichen können.

Allgemeine Handlungsempfehlungen bei Hitze
(ug) In den kommenden Jahren und Jahrzehnten wird es in un-
seren Breiten immer mehr heiße Tage geben. In Deutschland 
werden zudem häu�gere, intensivere und längere Hitzewellen mit 
einer Zunahme sogenannter Tropennächte erwartet. Der mensch-
liche Organismus kann sich an eine warme Umgebung anpassen, 
es sollten aber einige Regeln beachtet werden, insbesondere für 
stark gefährdete Personengruppen.

• Trinken Sie ausreichend und regelmäßig! Täglich mindestens 
2 Liter Flüssigkeit (z.B. Fruchtsaftschorle oder Mineralwasser). 
Vermeiden Sie Getränke mit Alkohol, Ko�ein oder viel Zucker, 
die austrocknen können, ebenso sehr kalte Getränke.

• Verlagern Sie Ihre Aktivitäten im Freien auf die Morgen- oder 
Abendstunden. Meiden Sie die pralle Sonne und starke kör-
perliche Belastungen. 

• Lüften Sie ausschließlich nachts und am frühen Morgen, wenn 
es draußen kühler ist als drinnen. Schließen Sie tagsüber die 
Fenster und verdunkeln Sie die Räume. Halten Sie sich nach 
Möglichkeit in kühlen Räumen auf.

• Tragen Sie leichte und luftige Kleidung und tragen Sie im Freien 
immer eine Kopfbedeckung.

• Achten Sie auf angemessenen Sonnenschutz. Verwenden Sie 
Sonnencremes mit hohem Lichtschutzfaktor und tragen Sie 
– vor allem beim Baden – geeignete Kleidung, z. B. ein (UV) 
T-Shirt. Dies gilt besonders für Kinder! Halten Sie sich an schat-
tigen Plätzen auf.

• Wählen Sie leicht verdauliche Speisen Nehmen Sie leichte 
Kost zu sich, wie reifes Obst und verträgliche Gemüsesorten. 
Möglichst mehrere kleinere Mahlzeiten über den Tag verteilt.

Maßnahmen der Gemeindeverwaltung Poing

• Für Besucher des Rathauses und der Gemeindebücherei steht 
Wasser zur Verfügung.

• Die Einrichtung von Schattenplätzen durch grünplanerische 
Maßnahmen wie Neuanp�anzungen mit klimastabilen Baum-
arten wird vorgenommen. Am Bergfeldsee ist eine Ersatz-
p�anzung von 25 Bäumen geplant.

• Die Errichtung von Trinkwasserbrunnen im ö�entlichen Raum, 
z.B. am Marktplatz, wird geprüft.

Schwerpunkt Senioren und Kinder

• Aufruf zur Hitzewarnung in der Allgemeinbevölkerung und in 
bestehenden Netzwerken wie der Nachbarschafts- und Seni-
orenhilfe, um sich während einer Hitzewelle um Personen der 
Risikogruppen zu kümmern. 

• Hitzetelefon des Seniorenteams der Gemeinde Poing für z.B. 
Unterstützungen bei Einkäufen etc. Mo-Fr: 9–12 Uhr und Do 
14–16 Uhr unter Telefon: 08121/97 94-440 oder -441

Hinweis: bei gesundheitlichen Beschwerden sollte immer 
ärztlicher Rat einholt werden (Tel. Rettungsdienst: 112, Ärztli-
cher Bereitschaftsdienst: 116 117).

• Die Grundschulen und Kitas sind bereits mit Beschattung 
in Form von Sonnensegeln, Sonnenschirmen und anderen 
schattenspendenden Überdachungen im Freibereich ausge-
stattet.

• Trinkwasserstationen sind auch an der Grundschule am 
Bergfeld und an der Grundschule Karl-Sittler-Straße vorhanden.
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Ukraine-Flüchtlinge: Informationen & Hilfe

Allgemeine Informationen:                                                        
www.poing.de/ukraine-hilfe

Kontaktaufnahme: ukraine@poing.de 

Das Landratsamt Ebersberg hält umfangreiche Informa-
tionen auch in ukrainischer Sprache bereit: www.lra-ebe.de/ak-
tuelles/informationen-zur-ukraine-krise 

Herzlichen Dank für die große Hilfsbereitschaft zur Unter-stüt-
zung der Kriegs�üchtlinge aus der Ukraine, die sich in zahlrei-
chen Hilfs- und Wohnungsangeboten, in Sach- und Geldspen-
den ausdrückt.

Behördenhilfe Sprechstunde

Der Helferkreis Behördenhilfe bietet im Bürgerhaus jeweils diens-
tags von 18:30 bis 21:30 Uhr im Raum 3 im 1. OG, Bürgerstr. 1, 
85586 Poing eine Sprechstunde für die ukrainischen Mitbürger bzw. 
Wohnraumgeber zur Klärung von Behördenangelegenheiten an.

Abfalltelegramm – 
Ö�nungszeiten und Termine

Wertsto�hof
Gruber Str. 57
- Sommerzeit -

(Nutzung nur durch Poinger 
Bewohner / Eigentümer / 
Mieter / Pächter)

Mo-Do 9–12 Uhr
und 
16–19 Uhr

Fr 9–12 Uhr und
13–19 Uhr

Sa 9–18 Uhr

Containerstandplätze /
Benutzungszeiten

(Nutzung nur durch 
Poinger Bewohner / Mieter 
/Eigentümer / Pächter)

Montag bis Samstag
7–19 Uhr

NICHT an Sonn- und 
Feiertagen!

Die Containerstandplätze werden 
überwacht.

Komposthof Schimpf
in Angelbrechting

Samstags geö�net von 
9–12 Uhr

Hier �nden Sie die nächsten Termine:

Giftmobil Samstag, den 19. August 2023 
von 15.30–17 Uhr am Volksfest-
platz neben dem Baubetriebs-
hofgelände der Gemeinde, Am 
Hanselbrunn1

Papiersammlung Samstag, den 26. August 2023   
von 9–14 Uhr an der Evangeli-
schen Kirche beim Evangelischen 
Gemeinde-zentrum in der Gebrü-
der-Asam Str. 6 in Poing

Gartenabfall-
sammlung

Im Herbst: 
Montag, den 6. November 2023  

Tonnen-Leerungstermine 
August/September 2023

(hug)

Restmülltonnen
(14 -tägig)

von Montag, 14. August 2023
bis Freitag, 18. August 2023

von Dienstag, 29. August 2023
bis Freitag, 1. September 2023

Komposttonnen
(wöchentlich)

Mo/Di/Mi, 7.–9. Aug. 2023
Mo/Mi/Do, 14.–17. Aug. 2023
Mo/Di/Mi, 21.–23. Aug. 2023
Mo/Di/Mi, 28.–30. Aug. 2023

Achtung
In KW 33 verschiebt sich wegen des Feiertages Mariä Himmelfahrt 
am Dienstag, den 15. August 2023 die Leerung der Restmüll- und 
der Komposttonnen. Die Restmülltour beginnt in dieser Woche be-
reits am Montag, den 14. August 2023 und endet planmäßig am 
Freitag, den 18. August 2023. Die Leerung der Komposttour beginnt 
planmäßig am Montag und endet dann am Donnerstag, den 17. Au-
gust 2023. 

Den genauen Leerungsplan für Ihre Straße �nden Sie im „Ganzjäh-
rigen Leerungsplan“ u.a. auf der Homepage der Gemeinde Poing.

Hinweis zur Papierentsorgung
Es findet in der Regel jeden letzten Samstag im Monat eine 
Papiersammlung von Vereinen statt. Genaue Termine und Ortsan-
gaben werden kurz vorher im Gemeindeblatt verö�entlicht. Bit-
te nutzen Sie diese Möglichkeit. Sie unterstützen dadurch zum ei-
nen den sammelnden Verein und zum anderen entlasten Sie unse-
re Papiercontainer. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Feuerwehr Poing in ihrem Hof 
eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie jederzeit Altpapier ge-
bündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie aber auch 
hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7–19 Uhr. 

Altpapiersammlung der Evangelischen Kirche 
Ende August

(hug) Seit Jahren �ndet monatlich eine Papiersammlung abwech-
selnd durch zwei Vereine statt, meist am letzten Samstag im Monat. 
Mit diesen Papiersammlungen erhalten die Vereine je nach gesam-
melter Menge einen �nanziellen Zuschuss über das Landratsamt und 
gleichzeitig werden unsere ö�entlichen Papiercontainer entlastet. 

Am Samstag, den 26. August 2023 von 9–14 Uhr sammelt die 
Evangelische Kirche Poing das Altpapier in einem Container.

Wo? Gebrüder-Asam-Str. 6 beim 
Evangelischen Gemeindezentrum

Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit der Entsorgung und unterstützen 
Sie die sammelnden Organisationen.

Entsorgungszentrum „An der Schafweide“ am 
4. August geschlossen

(hug) Laut Mitteilung des Entsorgungszentrums „An der Schafwei-
de“ sind am Freitag, den 4. August 2023 das Entsorgungszentrum 
und die Problemmüllannahme in Ebersberg wegen Wartungsarbei-
ten an der Fahrzeugwaage ganztägig geschlossen. 
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So haben Sie die Komposttonne in den 
Sommermonaten im Gri�
(hug) Einige Tipps zur richtigen Handhabung: 

1. Keine Störsto�e, wie z.B.
• Plastik aller Art
• Flaschen, Dosen
• in Plastik verpackte Nahrungsmittel 
• Obstnetze
• Wattestäbchen, Kronkorken etc.

2. Gärprozesse und Schimmelbildung laufen bei hohen Tem-
peraturen gerade in den Sommermonaten schneller ab. 
Auch Geruchsbildung und Madenentwicklung wird dadurch 
gefördert. Unser Tipp: möglichst die Tonnen ins schattige 
Tonnenhäuschen oder an ein schattiges Plätzchen stellen.

3. Frischer Rasenschnitt führt angehäuft zu Geruchsproble-
men. Darum vor dem Einfüllen in die Komposttonne den 
Rasenschnitt einige Stunden anwelken lassen.

4. Feuchte Küchenabfälle in Zeitungspapier einwickeln, so-
dass möglichst keine Feuchtigkeit austritt.

5. Auslegen der Biotonne mit bzw. Einwickeln der Abfälle in 
Zeitungspapier (kein Buntdruck) ermöglicht eine bessere 
Entleerung der Tonne. Diese feuchtigkeitsaufsaugenden Ma-
terialien binden die Feuchtigkeit und beugen so Geruchs-
problemen und Madenbefall vor.

6. Der Einsatz von Chemikalien / Giften kann dazu führen, 
dass der sonst hochwertige Kompost statt zu wertvollem 
Dünger zu teuerem Sondermüll wird.

7. Keine Suppen, Soßen, Säfte, Milch und sonstige Flüssigkei-
ten einfüllen. Ka�ee- und Tee�lter vorher abtropfen lassen.

8. Nach der Entleerung verbleiben gelegentlich Reste in und 
an der Tonne, die zu verstärkter Geruchsentwicklung und 
zum Madenbefall führen. Die Reinigung sollte nur mit Was-
ser erfolgen. Das Waschwasser kann als Gießwasser in Gär-
ten und Grünanlagen verwendet werden.

Zu gefährlich zum Wegwerfen

(hug) Der Landkreis Ebersberg führt zur Beseitigung von Problem-
abfällen aus Haushalten (nicht aus Gewerbe und Industrie!) in re-
gelmäßigen Zeitabständen eine Problemmüllsammlung durch. Das 
Giftmobil kommt diesen Monat am:

Samstag, den 19. August 2023 von 15.30–17 Uhr 
zum Volksfestplatz neben dem Baubetriebshofgelände der Ge-
meinde Poing, Am Hanselbrunn 1 

Es können u.a. dort folgende gesundheits- oder umweltgefährdende 
Abfälle abgegeben werden:
Ab�ussreiniger, Autowasch- und P�egemittel, Arzneimittelreste, 
Backofen- und Grillreiniger, Brems�üssigkeit, Chemikalien, Desinfek-
tionsmittel, Entkalker, Frostschutzmittel, Glasreiniger, Holzschutzmit-
tel, Nagellackentferner, Putzmittelreste, Spraydosen mit Füllresten, 
Rostschutzmittel, WC-Reiniger und Beckenstein, P�anzenschutz-
mittel usw.

Bitte geben Sie Problemabfall beim Giftmobil nur in haushaltsüb-
lichen Mengen ab und keine großen Gebinde (maximal 30 l Behäl-
tervolumen).
Außerdem können, da die Gemeinde kein Öli-System hat,  Alt-Spei-
sefette und -öle in Kunststo��aschen über das Giftmobil kostenlos 
entsorgt werden. Dieses Material wird nach entsprechender Aufbe-
reitung zu Bio-Kraftsto� verarbeitet. 
Leuchtsto�röhren und Energiesparlampen können in haushalts-
üblicher Menge jederzeit am Wertsto�hof zu den aktuellen Ö�-
nungszeiten abgegeben werden.

Problemabfälle machen gewichtsmäßig nur einen kleinen Pro-
zentsatz des Hausmülls aus. Durch ihre vielfältigen Schadsto�e fal-
len Problemabfälle aber besonders ins Gewicht. Alle Produkte, die 
umweltgefährdende Sto�e enthalten, dürfen auf keinen Fall in die 
Restmülltonne damit Luft, Wasser und Boden nicht belastet werden. 
Bitte nutzen Sie deshalb diesen kostenlosen Service des Giftmobils. 

Schallplattensammlung am Wertsto�hof
(hug) Seit einiger Zeit sammeln wir am Wertsto�hof Musik-Schall-
platten. Gesammelt werden alle Musikrichtungen, allerdings nur Ein-
zel-LPs und keine Alben mit mehreren Schallplatten. 

Organisator der Sammlung ist Herr Matthias Triebel aus Markt 
Schwaben, der die Erlöse dem Förderverein „aktivkreis kunst+kul-
tur marktschwaben“ übergibt. Verkauft werden die Schallplatten im 
Geschäft „Trödlerei“, Färbergasse 23 in Markt Schwaben.
Ein Teil des Erlöses der in Poing gesammelten Schallplatten geht an 
uns zurück und unterstützt das Projekt „Die Lange Nacht der Musik“.

Wenn Sie also im Keller oder Speicher nicht mehr benötigte Schall-
platten haben, dann freuen wir uns, wenn sie diese zum Wertsto�hof 
bringen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Kompostmüll in Wertsto�containern 
(hug) In letzter Zeit ist wieder vermehrt Kompostmüll bzw. Bioabfall 
in den Wertsto�containern, vor allem in den LVP-Containern an un-
seren Standplätzen zu �nden. Dies kommt nicht nur an unseren gro-
ßen Problemstandorten vor, sondern auch hin und wieder an klei-
neren, sonst sauberen Standorten. 

Bioabfall ist keine Verkaufsverpackung und ist somit nicht über ei-
nen Wertsto�container an Standplätzen zu entsorgen. Bioabfall wird 
– natürlich ohne Verpackung und Folie – über die vor dem Haus ste-
hende grüne Biotonne entsorgt. Bitte achten Sie zukünftig auf die 
ordnungsgemäße Entsorgung an unseren Standplätzen. Falls es Un-
klarheiten bei der Entsorgung geben sollte, was wo bzw. wie zu ent-
sorgen ist, dann können Sie sich gerne bei uns im Rathaus melden 
oder Sie �nden die Informationen auf unserer Homepage unter Bau-
en & Umwelt – Abfall & Wertsto�e. 

Kostenlos abzugeben 
(hug) Ein Kinderbett mit komplettem Zubehör wie Matratze, Ober-
bett, Kissen und Bettwäsche, umbaubar zum Jugendbett, kosten-
los abzuholen. 
Näheres unter Tel. Nr. 08121/78 135.

Slow Fashion: Zurück zum bewussten Konsum – 
Wertschätzung und Nachhaltigkeit in der Mode

Modetrends kommen und gehen – in immer kürzeren Zyklen. Alte 
Kleidung weicht schnell der neuen und landet meist immer noch 
im Hausmüll und damit auf Deponien oder in Verbrennungsanla-
gen. Berge von Bekleidungsmüll und verunreinigte Abwässer am 
Ende, giftige Chemikalien, kranke Textilarbeiter*innen und soziales 
Elend am Anfang: Das sind die Begleiterscheinungen unseres Mo-
de-Shopping-Wahns. 

Mit Slow Fashion lässt sich diese Entwicklung stoppen. Slow Fashion 
steht für nachhaltige Mode in Verbindung mit bewusstem Kaufverhal-
ten. Für den Wandel hin zu mehr Verantwortung, Transparenz und Res-
pekt gegenüber Umwelt, Natur und Mensch. Gehen auch Sie den Weg 
weg von kurzlebigen Modetrends und hin zu zeitloser Langlebigkeit:

1. Weniger, aber besser!
Stellen Sie sich beim Modeshopping immer zwei Fragen: Was brau-
che ich wirklich? Und: Werde ich dieses Kleidungsstück mindestens 
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30-mal tragen? So verhindern Sie Fehlkäufe, verschwendetes Geld 
und Textilabfälle. Achten Sie außerdem auf das Label, denn dieses 
gibt oft wichtige Hinweise. Zum Beispiel, ob eine faire Produktion in-
nerhalb Europas vorliegt. Ob nachwachsende oder recycelte Rohstof-
fe verarbeitet wurden. Ob auf Chemikalien verzichtet wurde u. v. m. 
Viele Slow-Fashion-Marken machen diese Infos transparent. Das hilft 
Ihnen, Greenwashing direkt zu erkennen und somit zu vermeiden!

2. P�egen und umgarnen
P�egen Sie Ihre Kleidungsstücke gut und reparieren Sie sie bei Be-
darf, um die Lebensdauer zu verlängern. Überlegen Sie sich gut, wie 
oft Sie ein Kleidungsstück waschen: Eine Jeans beispielsweise muss 
nicht nach jedem Tragen gewaschen werden. Oft reicht es auch aus, 
die Kleidung zum Lüften rauszuhängen. 

3. Freude am Kombinieren
Stellen Sie sich eine minimalistische Garderobe zusammen, die nur 
wenige, aber hochwertige und gut kombinierbare Stücke enthält. 
Wenn dann etwas Neues dazukommt, können Sie es gut integrie-
ren, ohne gleich alles auszutauschen.

4. Lokal shoppen
Vermeiden Sie möglichst das Bestellen von Kleidung im Internet. 
Vor Ort �nden Sie oft originellere Stücke zu besserer Qualität. Au-
ßerdem können Sie die Kleidung im Geschäft anprobieren, Sto� und 
Passform begutachten – und vermeiden damit die umweltbelasten-
den Retouren. 

5. Chance auf ein zweites Leben
Für Kleidung, die Sie nicht mehr tragen möchten, gibt es viele Al-
ternativen zur Mülltonne: Neben Secondhand-Läden und Vinta-
ge-Märkten können Sie auch Kleidertauschpartys besuchen oder 
selbst organisieren. Mittlerweile gibt es auch sog. Kleider-Abo-Bo-
xen, bei denen man gebrauchte Kleidung im Abo mietet. Angebo-
te �nden Sie im Internet.

Bei allen Fragen zum Thema Energie steht Ihnen unser unabhängi-
ges Expertenteam mit vielen, großteils kostenlosen Beratungsange-
boten gerne zur Seite. Bitte nutzen Sie das Kontaktformular auf un-
serer Website für alle Anfragen und beachten Sie unsere regelmäßi-
gen Online-Basis-Beratungen! Mehr Informationen: 
www.energieagentur-ebe-m.de.

Energieagentur Ebersberg-München gGmbH

Lastenrad-Ausleihe 

(hug) Die Gemeinde stellt zwei Lastenräder – ein 2-rädriges oder ein 
3-rädriges Lastenrad – zur kostenlosen Ausleihe für die Bürger zur 
Verfügung. Diese können gerne per E-Mail oder auch telefonisch un-
ter der Tel. Nr. 08121/97 94-340 reserviert werden. Weitere Informa-
tionen dazu �nden Sie auch auf unserer Homepage. 

Energiepreis 2023 – Bewerbungsfrist läuft

Ab sofort kann man sich für den Energiepreis 2023 des Landkreises 
Ebersberg bewerben. Bereits zum 13. Mal zeichnet der Landkreis vor-
bildliches Engagement für den Klimaschutz aus. 

Um den Preis bewerben können sich Privatpersonen, Gewerbebe-
triebe, Schulen und andere ö�entlichen Einrichtungen, Vereine, Ver-
bände und Gemeinden aus dem Landkreis. Gesucht werden erfolg-
reich umgesetzte Projekte, Aktionen und Ideen aus dem Landkreis 
Ebersberg, die der Energiewende und dem Klimaschutz dienen. Im 
Fokus stehen Energieeinsparung, Energiee�zienz und regenerative 
Energieerzeugung, die über gesetzliche Mindestanforderungen hin-
ausgehen und Vorbildcharakter haben. Eingereicht werden können 
sowohl aktuelle Projekte als auch solche aus zurückliegenden Jahren.

Der Energiepreis wird in den Kategorien „Privatpersonen“ und „Kom-
munen/Gewerbe/Verbände“ vergeben. Aus beiden Kategorien wird 
ein Gesamtsieger ermittelt. Der 1. Preis ist mit 1.500 Euro dotiert. Die 
danach jeweils Bestplatzierten erhalten je 750 Euro Preisgeld. 
„Die Beiträge zum Klimaschutz, die uns allen zugutekommen, sollen 
mit dem Preis eine besondere Wertschätzung erfahren. Die beiden 
bisherigen Ausschreibungen insgesamt über 170 Bewerbungen zei-
gen beeindruckend, dass die Energiewende im Landkreis große Re-
sonanz �ndet“, so Landrat Robert Niedergesäß. 

Alle Informationen zum Energiepreis 2023 und das Bewerbungs-
formular �nden Sie auf der Webseite der Energieagentur Ebersberg-
München unter: 
www.energieagentur-ebe-m.de/Energiepreis-Ebersberg. 
Bewerbungsschluss ist am 30. September 2023.

Christiane Siegert
Landratsamt Ebersberg

Erfolgreiche erste Mitgliederversammlung der 
OstAllianz

Der Stadt und Land München Ost e.V., auch bekannt als die OstAl-
lianz, hat am vergangenen Donnerstag seine erste ordentliche Mit-
gliederversammlung abgehalten. Vertreter der Mitgliedsgemeinden 
trafen sich im Gemeindesaal der Gemeinde Anzing, um eine klare 
Agenda für die kommenden Monate festzulegen. Unter der Leitung 
des Vorsitzenden des Vereins, Bürgermeister Leonhard Spitzauer 
(Vaterstetten), nahmen mehr als 30 Vertreter der regionalen Kommu-
nalpolitik und -verwaltung an der fünfstündigen Veranstaltung teil.

Die Versammlung begann mit einer Begrüßung von Gastgeberin 
Bürgermeisterin Kathrin Alte (Gemeinde Anzing) und einem Lage-
bericht der Geschäftsstelle, präsentiert von Geschäftsführer Chris-
tian Koch. Anschließend wurde es konkret: Univ.-Prof. Dr. Ir. Walter 
de Vries von der Technischen Universität München stellte ein aktu-
elles Forschungsprojekt zur Erstellung eines ÖREB Katasters in Bay-
ern vor. Die Präsentation stieß auf großes Interesse bei den Anwe-
senden, wodurch eine weitere Zusammenarbeit beschlossen wur-
de. Die Geschäftsstelle erhielt den Auftrag, eine Projektbeteiligung 
seitens der OstAllianz zu prüfen und vorzubereiten.

In den darau�olgenden Diskussionen beschäftigten sich die Teilneh-
mer intensiv mit organisatorischen Themen, wie der Aufstellung des 
Haushaltes, der Geschäftsordnung und weiteren satzungsrelevanten 
Angelegenheiten. Diese Schritte sind von entscheidender Bedeutung, 
um die Zusammenarbeit rechtlich und formal auf eine solide Grund-
lage zu stellen. Ein besonders wichtiger Schwerpunkt der Mitglieder-
versammlung war die Stärkung der interkommunalen Abstimmung 
bei größeren Bauvorhaben. Die Teilnehmer einigten sich darauf, dass 
eine freiwillige Selbstverp�ichtung der Mitgliedsgemeinden zur in-
terkommunalen Abstimmung vor Bauleitverfahren etabliert werden 
soll. Der Verein Stadt und Land München Ost e.V. wird dabei als Kom-
munikationsplattform eine entscheidende Rolle spielen.

Eindrücke aus dem Gemeindesaal in Anzing (© OstAllianz)

Des Weiteren wurde beschlossen, die Zusammenarbeit auf ver-
schiedenen Arbeitsebenen und in den unterschiedlichen Themen-
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bereichen zu intensivieren. Ein aktiver Austausch durch regelmäßi-
gere Besprechungstermine soll die Grundlage für ein e�zientes und 
produktives Miteinander scha�en. „Die Stärkung des Informations- 
und Wissenstransfers zwischen den Gemeinden steht bei uns im Vor-
dergrund. Gemeinsam möchten wir lernen, wie wir das am besten 
umsetzen können – mit verschiedenen Formaten und Verbindlich-
keiten“, so Geschäftsführer Christian Koch.

Ein weiterer Meilenstein in der Zusammenarbeit der OstAllianz wird 
die Einführung einer gemeinsamen Internetpräsenz sein. Diese wird 
derzeit entwickelt und zur nächsten Mitgliederversammlung im No-
vember präsentiert. Die Website wird einen zentralen Ort bieten, um 
Informationen über die OstAllianz und ihre Aktivitäten der Ö�ent-
lichkeit zugänglich zu machen und die Kommunikation zwischen 
den Mitgliedern zu verbessern. Die OstAllianz freut sich über die er-
folgreiche erste Mitgliederversammlung und die Möglichkeit einer 
neuen starken Partnerschaft mit der Wissenschaft. Der Grundstein 
für den verstärkten Austausch und für koordinierte Abstimmungen 
zwischen den Kommunen in der Region Ost München ist gelegt.

OstAllianz 
Stadt und Land München Ost e.V.

Wohnraumzuschuss ab sofort auch für 
Erzieherinnen und Erzieher möglich
Bereits seit 2021 können Auszubildende in P�egeberufen vom Land-
kreis Ebersberg einen Mietkostenzuschuss in Höhe von 100 Euro pro 
Monat erhalten. Der Kreis der Anspruchsberechtigten wird ab sofort 
um die Sozial- und Erziehungsberufe erweitert. Schülerinnen und 
Schüler an einer Berufsfachschule für Kinderp�ege, einer Fachaka-
demie für Sozialpädagogik oder vergleichbaren Ausbildungsberu-
fen können jetzt ebenfalls einen Antrag auf Wohnraumförderung bei 
der Geschäftsstelle der Gesundheitsregionplus stellen. Alle Unterla-
gen sowie die Richtlinie selbst �ndet man hier:
https://gesundheitsregionplus.lra-ebe.de/wohnraumfoerderung-
fuer-auszubildende-in-der-p�ege/

Die Ausweitung der Wohnraumförderung auf die Sozial- und Erzie-
hungsberufe ist die erste neue Maßnahme, die aus der Fortschrei-
bung des Demogra�ekonzepts resultiert, welches der Kreistag am 
24. Juli 2023 einstimmig beschlossen hat. Die inhaltlichen Neuerun-
gen der Richtlinie hat das Landratsamt im Vorfeld mit den Trägern 
der Kindertageseinrichtungen abgestimmt. „Uns war es wichtig, die 
Einrichtungen und Träger an der Ausgestaltung der Richtlinie zu 
beteiligen, da diese in ihrer täglichen Praxis mit dem Thema kon-
frontiert sind und somit am besten wissen, was ihre Fachkräfte brau-
chen“, erläutert der zuständige Abteilungsleiter Christian Salberg.

Wichtig war es der Verwaltung, die Kriterien sowie das gesamte An-
tragsverfahren einfach und unbürokratisch zu halten. Lediglich der 
Nachweis einer Wohnung auf dem freien Wohnungsmarkt sowie der 
entsprechende Ausbildungsnachweis sind als Anspruchsberechti-
gung einzureichen. Neu ist zudem, dass auch Untermietverträge 
oder Wohnungen, die vom jeweiligen Träger angemietet werden, 
als förderfähig anerkannt werden.

„Ich freue mich außerordentlich, dass wir durch den parteiübergrei-
fenden Beschluss zur Fortschreibung des Demogra�ekonzepts so-
fort die erste konkrete Maßnahme umsetzen können. Noch vor dem 
Start des neuen Ausbildungsjahres können wir nunmehr auch den 
für unsere Gesellschaft so wichtigen Auszubildenden in den Sozial- 
und Erziehungsberufen unsere Wohnraumförderung anbieten. Wir 
ho�en so einen Beitrag zur Fachkräftegewinnung in unserem Land-
kreis leisten zu können“, so Landrat Robert Niedergesäß.

Für Fragen zur Wohnraumförderung wenden Sie sich bitte an: 
demogra�e@lra-ebe.de oder direkt an die Geschäftsstellenleiterin 
der Gesundheitsregionplus, Frau Andrea Fischer, unter der Telefon-
nummer 08092-823514. 

Christiane Siegert
Landratsamt Ebersberg

Übungsplan Freiwillige Feuerwehr 
Mittwoch, den 02.08.2023, 19.00 Uhr
Teilnehmer: Alle Aktiven  
Übungsthema: SGA - UVV, Dienstvorschriften, StVO, Einsatzfreigabe
Ausbilder/Verantwortlicher: Kommandant R. Gaipl

Donnerstag, den 03.08.2023, 19.00 Uhr
Teilnehmer: DL 2
Übungsthema: Drehleiterbetrieb
Ausbilder/Verantwortlicher: F. Lühr

Samstag, den 05.08.2023, 12.00 Uhr
Teilnehmer: Alle Aktiven  
Übungsthema: FME Probealarm / Bewegungs- und Übungsfahrten
Ausbilder/Verantwortlicher: Kommandant R. Gaipl

Freitag, den 18.08.2023, 18.00 Uhr
Teilnehmer: UAV-Drohneneinheit  
Übungsthema: Fliegerstammtisch
Ausbilder/Verantwortlicher: M. Geis / R. Gaipl
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Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht – 
nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

Während der Sommerferien stehen wir nicht persönlich am 
Telefon zur Verfügung. 

Natürlich können Sie uns immer per E-Mail oder Facebook erreichen:

fraktion@csu-poing.de 
oder
Facebook CSU Poing – Aktive Bürger 

Franziska Langlechner, Fraktionssprecherin

Erweiterung des „Trimm-dich-Pfad“

In der Gemeinderatssitzung am vergangenen Donnerstag wurde un-
ter anderem ein Antrag der FDP-Gemeinderatsfraktion behandelt.
Das Thema dreht sich um die Erweiterung des „Trimm-dich Pfad“ um 
weitere 3 Geräte. Für diejenigen, die mit dem Begri� „Trimm-dich-
Pfad“ nichts anfangen können - hierbei handelt es sich um Fitnessge-
räte, die im Freien und für jeden zugänglich aufgebaut sind. Wir ha-
ben in Poing vier Standorte. Ein Standort be�ndet sich zum Beispiel 
am Sportplatz im Bereich des Soccer Five Platzes und ein weiterer im 
Bergfeldpark zwischen Augustusring und Renkenweg. Wir stimmten 
natürlich geschlossen der Erweiterung zu, da der „Trimm-dich-Pfad“ 
auf unserem damaligen Antrag dann Mitte 2017 erö�net wurde.

Nachdem die Geräte immer sehr häu�g genutzt werden, sind wir von 
der Gemeinderatsfraktion CSU Aktive Bürger der Meinung, dass die 
Investition von ca. 15.000€ eine sehr gute Sache ist und einen ech-
ten Mehrwert mit sich bringt. Die entsprechenden Gelder sollten un-
bedingt in den Haushalt eingeplant werden. 

Zusätzlich soll die Verwaltung prüfen, welche 
Geräte es speziell für Menschen mit Handi-
caps gibt und gegebenenfalls angescha�t 
werden.

Für die Gemeinderatsfraktion CSU – Aktive Bürger
Martin Pfürmann, Gemeinderat

Erö�nung Pumptrack

Am letzten Donnerstag wurde der neue Pumptrack erö�net. Zu 
Beginn gab es einen regelrechten Stau, bis auch alle endlich ihre Run-
den drehen konnten. Wir wünschen allen Nutzern viel Spaß, unfall-
freie Runden und seid Euren Mitsportlern gegenüber genauso rück-
sichtsvoll wie bei der Erö�nung.

Kommunale Verkehrsüberwachung verlängert

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde über die vor einem Jahr 
eingeführte Überwachung des ruhenden Verkehrs gesprochen. 
Schwerpunkte der Überwachungen waren die Bereiche vor Schu-
len und Kindergärten. Die Beschwerden über Falschparker haben 
spürbar abgenommen. 
Damit ist der Schulweg durch nicht verstellte Sichtdreiecke für un-
sere jüngeren Verkehrsteilnehmer auch sicherer geworden. Im 
Gegensatz zum Beschluss vor einem Jahr haben sich diesmal alle 
Ratsmitglieder für eine Verlängerung der Maßnahme ausgespro-
chen. Wir freuen uns, dass nun auch die Skeptiker von der Sinnhaf-
tigkeit überzeugt werden konnten.

Trinkbrunnen auf ö�entlichen Plätzen

Wir haben die Verwaltung aufgefordert, die Einführung von Trink-
brunnen auf ö�entlichen Plätzen nicht nur zu prüfen, sondern 
auch umzusetzen. Am Maibaumplatz wurden im Rahmen der 
Umbaumaßnahmen bereits die entsprechenden Leitungen ver-
legt, die Installation eines Trinkbrunnens sollte also umgehend 
möglich sein.

Fitnessgeräte auch für Personen mit Handicap

Gerne haben wir den Antrag der FDP unterstützt, zusätzliche Fitness-
geräte aufzustellen. Auf unsere Anregung hin wird nun auch geprüft, 
wie und wo entsprechende Geräte auch für Menschen mit Handicap 
installiert werden können.

Für die Fraktion der SPD Bürgerliste
Bärbel Kellendorfer-Schmid, Fraktionssprecherin
Peter Maier, Fraktionssprecher

NICHTAMTLICHER TEIL
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Schulentwicklung: Gute Prognose 
mit Wermutstropfen

Im Mai hat die Fraktion der SPD Bürgerliste zusammen mit der Grü-
nen-Fraktion eine Anfrage zur Schulentwicklung in Poing gestellt. 
Grund dafür ist, das ab 2026 für alle Eltern ein Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung ihrer Kinder eingeführt wird. Ziel unseres Fra-
genkatalogs war deshalb, sich einen umfassenden Überblick darü-
ber zu verscha�en, wo Poing mit seinen Schulen steht und ob auf 
unsere Gemeinde größere Investitionen zukommen, um den Rechts-
anspruch erfüllen zu können. 

Die Verwaltung hat unsere Fragen ausführlich beantwortet. Dafür be-
danken wir uns herzlich! Nach den vorliegenden Daten und Progno-
sen hat Poing seine Hausaufgaben gemacht, teure Überraschungen 
sind nicht zu erwarten. Sowohl die Zahl der Betreuungsplätze in den 
Schulen als auch in den Horten ist ausreichend und kann bei Bedarf 
noch ausgebaut werden. Auch zusätzliche Räume müssen nicht ge-
baut werden, einzig die Mensa an der Anni-Pickert-Schule ist ein er-
forderliches Muss. Dafür sind die Gelder bereits eingeplant, das Ge-
bäude wird voraussichtlich fristgerecht fertig. 

Das ist der Teil, den unsere Gemeinde in der Hand hat. Sorgen be-
reitet uns dagegen der Teil der Schulentwicklung, den wir nicht be-
ein�ussen können. Schon jetzt besuchen mehr Schülerinnen und 
Schüler als geplant die Realschule. Vermutlich wird dieser Trend sich 
fortsetzen und die Realschule weiter wachsen. Dafür gibt es diverse 
Gründe, unter anderem erfreut sich die Realschule allgemein wach-
sender Beliebtheit. In Poing kommt hinzu, dass viele Kinder zwar 
die Empfehlung für das Gymnasium haben, aber die Fahrt in ande-
re Gemeinden scheuen und deshalb hier in die Realschule gehen. 

Damit sind wir beim Dauerbrennerthema Gymnasium. Es kann nicht 
sein, dass wir hier im Landkreisnorden wachsende Probleme mit den 
Schülerzahlen bekommen und trotzdem das Gymnasium nicht von 
der Warteliste genommen wird. Wie wir jetzt den Medien entneh-
men dürfen, will der Landrat plötzlich Gymnasium und Berufsschule 
auch noch gleichzeitig bauen, obwohl er vor nicht allzu langer Zeit 
nicht einmal eine der Schulen allein für �nanzierbar hielt. Da müs-
sen wir uns schon wundern. Selbst bei sparsamster Planung und 
Bauweise kann es sich unserer Meinung nach bei solchen Aussagen 
nur um substanzlose Wahlkampfhilfe für die Landtagswahl handeln.

Für den SPD-Ortsverein Poing
Christina P. Tarnikas, Gemeinderätin u. stellv. Vorsitzende
www.spd-poing.de
Mail: info@spd-poing.de

Die Pumptrack und ein neuer Tennisplatz 
sind erö�net!

Poing ist um eine echte Attraktion für unsere Kinder und Jugendli-
chen reicher!

Am vergangenen Freitag erö�nete 1. Bürgermeister Thomas Stark 
die neu errichtete Pumptrack zwischen Bauhof und Eisenbahn. Der 
anspruchsvolle Rundkurs für Radler und Rollerfahrer wurde vor 3 
Jahren durch eine Online-Petition zweier Jugendlicher aus Poing 
initiiert. 
Der Gemeinderat befürwortete einhellig dieses neue Freizeitangebot 
für Jugendliche. Erfreulicherweise fand sich eine günstige gelegene 
Pacht�äche, auf der die Anlage und zusätzlich ein weiterer Tennis-
platz für unseren expandierenden Tennisverein eine Heimat fanden.

Bedenken des Landratsamtes bezüglich des Lärmschutzes konnten 
vom Bürgermeister zum Glück ausgeräumt werden. Angesichts der 
hier auf einem mehrere Meter hohen Damm vorbeiführenden und 
daher sehr lauten Eisenbahn und der nur sehr leisen Rollgeräusche 
der Fahrräder sind derlei Bedenken nicht recht nachvollziehbar. Noch 
dazu, da der Betrieb des Pumptracks nur bei Tageslicht erfolgt, da 
keine nächtliche Beleuchtung geplant ist.

Nachdem alle bürokratischen Hürden aus dem Weg geräumt waren, 
konnte im Mai dieses Jahres der erste Spatenstich erfolgen. Der Bau 
der Anlage wurde sehr zügig umgesetzt.

Die beiden Initiatoren durften bei der Erö�nung das Flatterband 
durchschneiden und als Erste ein paar Runden auf dem Parcours 
drehen, bevor die zahlreichen Radler und Rollerfahrer die Anlage in 
Besitz nahmen. Die Gemeinde stellte kostenlose Erste-Hilfe-Kits (die 
ho�entlich nicht gebraucht werden!) und Getränke zur Verfügung.

Ich bin sehr beeindruckt von den Fähigkeiten unserer Nachwuchs-
radler!  Diese bewegen sich virtuos und mit großer Körperbeherr-
schung durch den Parcours.
Man merkt, dass diese Art des Radelns seit Jahren im Trend liegt 
und �eißig trainiert wird. Gut, dass man dafür ab sofort Poing nicht 
mehr verlassen muss!

Der angrenzende neue Tennisplatz wurde rechtzeitig zum 50-jäh-
rigen Jubiläum des TC Rot-Weiß Poing fertig, das am vergangenen 
Samstag mit einem Sommerfest gefeiert wurde. Herzlichen Glück-
wunsch zum Jubiläum!

Wir wünschen allen Poingern und Poingerinnen 
erholsame Ferien!

Für die Poinger Grünen
Werner Dankesreiter 
E-Mail: info@gruene-poing.de
www.gruene-poing.de

Flutlichtanlage für den Sportplatz – 
Licht und Schatten

Bei der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses letzte Woche ging 
es weiter mit der Umsetzung der neuen Flutlichtanlage für den 
Sportplatz. Ausgerüstet mit moderner, stromsparender LED-Tech-
nik wird sie die Auslastung der Sportanlagen auch in den Abend-
stunden ermöglichen. Wir freuen uns, dass es vorangeht und die 
neue Anlage schon in diesem Herbst/Winter einsatzbereit sein soll.

Bedauerlicherweise mischen sich einige Wermutstropfen in die 
Vorfreude: Flutlichtanlagen von Sportplätzen tragen wesentlich zur 
nächtlichen „Lichtverschmutzung“ bei, also der Belastung der Um-
welt, insbesondere der Insektenfauna, aber auch der Menschen, 
durch künstliches Licht. So schreibt die Bundesregierung in ihrem 
Eckpunktepapier zum Aktionsprogramm Insektenschutz: „Nachtak-
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tive Insekten leisten einen wichtigen Beitrag im Ökosystem, sind je-
doch extrem lichtemp�ndlich. Von künstlichen Lichtquellen werden 
sie irritiert, angelockt und geblendet. Sie verlieren ihre Orientierung 
und verenden oft vor Erschöpfung. Milliarden von Insekten verlas-
sen hierbei ihren eigentlichen Lebensraum und können nicht mehr 
der Nahrungs- und Partnersuche nachgehen“. 

Deshalb gibt es Richtlinien, wie Flutlichtanlagen möglichst insek-
tenfreundlich gestaltet werden können. Sowohl die „Planungshil-
fen für Kommunen und Betreiber ‚Umweltverträgliche Außenbe-
leuchtung an Sportstätten‘“ des UNESCO-Biosphärenreservats Rhön 
als auch eine gemeinsame Resolution von Naturschutzbund und 
BUND Naturschutz empfehlen als Mindestforderungen möglichst 
niedrige Lichtmasten für geringe Lichtstreuung sowie eine warm-
weiße Lichtfarbe bei einer Lichttemperatur von maximal 3.000 Kel-
vin. Verschiedene Studien haben gezeigt, dieses etwas gelblichere 
Licht Insekten weniger anzieht. Leider wurde das alles in den Pla-
nungen versäumt. Die Lichtmasten werden bis zu 18 m hoch, und 
die Lichtfarbe wurde auf 4.000 Kelvin, also neutralweiß und insek-
tenschädlicher, festgelegt.

Immerhin sind die Lichtmasten einzeln schaltbar und dimmbar. So 
ho�en wir, dass die maximale Lichtleistung von 200 Lux entspre-
chend der für überregionale Wettkämpfe geltenden Klasse II der 
DIN EN 12193 „Sportstättenbeleuchtung“ tatsächlich nur für ent-
sprechende Wettkämpfe genutzt wird und die Anlage für den all-
täglichen Trainings- und Spielbetrieb nur mit den 75 Lux der von 
selbiger DIN hierfür vorgeschriebenen Klasse III betrieben wird, zum 
Nutzen von Fauna, Klima und Kasse. Für eine Gemeinde, die die of-
�zielle Auszeichnung „bienenfreundlich“ trägt, sollte das eigentlich 
selbstverständlich sein.

Für die Gemeinderatsfraktion Bündnis 90/
Die Grünen
Yvonne Großmann
E-Mail: yvonne.grossmann@gruene-poing.de
Tel. 0179/2344876
www.gruene-poing.de

Zustimmung aller Fraktionen zu unserem 
Antrag für die Erweiterung des Outdoor 
Calisthenics Fitness Park mit weiteren Geräten

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde über unseren Antrag ab-
gestimmt, hinsichtlich der Erweiterung des Outdoor Calisthenics Fit-
ness Park mit weiteren Fitnessgeräten. Dieser be�ndet sich auf einer 
Wiese hinter der Bushaltestelle „Bergfeldsee“ und erfreut sich großer 
Beliebtheit. Der Park wird nicht nur von sportbegeisterten Einwoh-
nern der umliegenden Wohngebiete genutzt, sondern auch von Ba-
deseegästen, Joggern und Spaziergängern, die dort regelmäßig ei-
nen Zwischenstopp für ein Fitnessworkout einlegen.

Unser Antrag wurde einstimmig von allen politischen Fraktionen im 
Gemeinderat beschlossen. Hierfür möchten wir uns ausdrücklich 
bedanken. Mit dieser Maßnahme wird die Angebotsqualität vom 
Outdoor Calisthenics Fitness Park deutlich verbessert – und der Ge-
sundheitsschutz gefördert.

Für die Maßnahme werden 15.000 EUR durch 
die Verwaltung für drei neue Geräte in dem 
Haushalt im nächsten Jahr eingeplant. Hierfür 
möchten wir uns ebenfalls recht herzlich be-
danken. 

Marc Salih
FDP-Fraktion

Notrufe
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . . . 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 15 30 16

Ö�nungszeiten und wichtige Rufnummern �nden 
Sie auf S. 37/38.

Informationen aus dem Seniorenbüro 
der Gemeinde Poing im Bürgerhaus

Team Seniorenarbeit
Bürgerstraße 1, 85586 Poing

Volker Sterker:           Tel. 08121/97 94-440
Kerstin Bachmann:    Tel. 08121/97 94-441
E- Mail:                       senioren@poing.de

Wir sind für Sie da!
(vs, bach) Das Team Seniorenarbeit organisiert vielfältige Veranstal-
tungen und bietet Information und Beratung zu wichtigen Themen 
(siehe unten).

Sie möchten sich ehrenamtlich im Seniorenbereich engagie-
ren? Dann würden wir uns freuen, wenn Sie sich bei uns melden! 

Die Sprechstunden im Seniorenbüro im Bürgerhaus �nden an 
folgenden Tagen sowie nach Vereinbarung statt:

Dienstag:  von   9–12 Uhr
Donnerstag:  von 14–16 Uhr
Sie können uns gerne auf den AB sprechen, wir rufen dann umge-
hend zurück.

Selbstverständlich sind auch Gespräche im Rahmen eines 
Hausbesuches möglich. Wir bieten Ihnen Information bzw. 
Beratung zu verschiedenen Themen an, wie z. B.:

Möglichkeiten der häuslichen Versorgung
• P�egeversicherung 
• Schwerbehindertenausweis
• Hilfsmittelversorgung
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• Zuzahlungsbefreiung bei der gesetzlichen Krankenversicherung
• Unterstützungsmöglichkeiten für p�egende Angehörige
• Informationen über die gesetzliche Betreuung
• Seniorengerechte Wohnraumanpassung
• Vermittlung an weiterführende Organisationen, Fachberatun-

gen Einrichtungen und Dienste.
• Beantragung des Landesp�egegeldes.

Scheuen Sie sich bitte nicht, bei Versorgungsproblemen (z.B. Ein-
kauf ) mit uns Kontakt aufzunehmen. Wir suchen dann gemeinsam 
mit Ihnen nach individuellen Lösungsmöglichkeiten. 

Veranstaltungen August 2023

Datum Uhrzeit Veranstaltung

Mittwoch
02.08.23

14–16 Uhr Anzinger Straße 1 
Seniorennachmittag mit 
Filmvorführung

Dienstag
08.08.23

9–12 Uhr Stammtisch „Strickbrunch“
im Café vom ZiM im Bürgerhaus 
(mit Anmeldung)

Mittwoch
09.08.23

14–16 Uhr Anzinger Straße 1
Seniorennachmittag

Donnerstag
10.08.23

14–17 Uhr Bürgerhaus in der Bürgerstr.1
„O�ener Tre�“ im Café vom Zen-
trum in der Mitte (ZiM) mit Musik

Mittwoch
16.08.23

14–16 Uhr Anzinger Straße 1
Seniorennachmittag

Dienstag
22.08.23

9–12 Uhr Stammtisch „Strickbrunch“
im Café vom ZiM im Bürgerhaus 
(mit Anmeldung)

Dienstag
22.08.23

9–12 Uhr Bürgerhaus in der Bürgerstr.1, 1. 
OG, Raum 2
Sprechstunde der Betreuungs-
stelle 
(Anmeldung erforderlich)

Mittwoch
23.08.23

14–16 Uhr Anzinger Straße 1
Seniorennachmittag

Dienstag
29.08.23

9–12 Uhr Stammtisch „Strickbrunch“
im Café vom ZiM im Bürgerhaus 
(mit Anmeldung)

Mittwoch
30.08.23

14–16 Uhr Anzinger Straße 1
Seniorennachmittag mit Filmvor-
führung

Infos zur Nachbarschaftshilfe Poing e.V.

Wenn Sie Mitglied werden wollen, können Sie gerne ein Anmelde-
formular im Seniorenbüro in der Bürgerstraße 1 (1.OG, Fahrstuhl 
vorhanden) abholen. 
Die Mitgliedsanträge können Sie dann
1. eingescannt an info@deine-nbh-poing.de schicken 
oder
2. im Bürgerhaus in der Bürgerstraße 1 in den Postkasten einwerfen 
bzw. direkt im Seniorenbüro im OG (Fahrstuhl vorhanden) abgeben.

Für Nachfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter:
www.deine-nbh-poing.de

Beratung zu Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung in der Gemeinde Poing
(bach) Mit der Betreuungsstelle des Landkreises Ebersberg konnte 
vereinbart werden, dass quartalsweise eine Sprechstunde vor Ort 
in Poing statt�ndet. Im August und im November gibt es jeweils 

dienstags einen Vormittag für Bürgerinnen und Bürger, die sich zu 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung individuell beraten las-
sen möchten.

Terminübersicht für die nächsten Sprechstunden

Datum Uhrzeit Ort

22.08.2023 9–12 Uhr Bürgerhaus,
1. OG, Raum 2 
(Aufzug vorhanden)

21.11.2023 9–12 Uhr Bürgerhaus, 1. OG, Raum 2 
(Aufzug vorhanden)

Dazu ist eine Anmeldung im Landratsamt unter der Telefonnum-
mer 08092/82 35 23 erforderlich.
Das Angebot richtet sich besonders an Bürgerinnen und Bürger mit 
Einschränkungen in der Mobilität. 
Angehörige, die bereits eine rechtliche Betreuung für einen Ver-
wandten übernommen haben oder bevollmächtigt wurden, kön-
nen die Beratung ebenfalls in Anspruch nehmen.

SAVE THE DATE: Fortbildungstag gemäß § 45 a 
SGB XI am 14.10.2023

(bach) Die Gemeinde Poing plant in Kooperation mit der Deutschen 
Alzheimer Gesellschaft Bayern e.V. einen Fortbildungstag (8UE) für 
bereits geschulte ehrenamtliche und nicht ehrenamtlich Helfende 
zur Erbringung von Leistungen gemäß §45a SGB XI!

• Termin: 14.10.2023 von 8–16 Uhr
• Ort: Gemeinderäume in der Anzinger Str. 1
• Teilnahmegebühr: 15 Euro
• Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen

Themen: 
• Zeitmanagement und Achtsamkeit im Ehrenamt
• E�zient, ökologisch, ergonomisch, sicher.

Hilfe im Haushalt leichter machen

Referentin: Frau Marie-Luise Grundler,  
Meisterin der städtischen Hauswirtschaft

Für ehrenamtlich Helfende, die sich in der Gemeinde Poing enga-
gieren bzw. engagieren möchten, kann die Teilnahmegebühr erlas-
sen werden. Für Nachfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Ab sofort können Sie sich für den Fortbildungstag beim Team 
Seniorenarbeit anmelden.

„zusammen-digital“ macht Sommerpause
(gür) In den Sommerferien vom 31.07. bis einschließlich 11.09.2023 
�ndet keine digitale Beratung im Bürgerhaus statt.

Ab Montag, den 18.09.2023 um 15:30 Uhr nehmen die Jugendli-
chen wieder die Beratung auf. Wir freuen uns auch hier wieder über 
rege Teilnahme aller interessierten Seniorinnen und Senioren.

„Strickbrunch“ im Café des ZiM

(bach) Dienstags von 9–12 Uhr ist Stammtisch für den „Strickbrunch“ 
im Café des Zentrums in der Mitte (ZiM) im Bürgerhaus.

In den Sommerferien bitten wir um 
Anmeldung bis zum Freitag der Vor-
woche um 12.30 Uhr.
Der „Strickbrunch“ �ndet in diesem Zeit-
raum nur statt, wenn sich mindestens 
vier Interessierte tre�en.

Sie können gemütlich miteinander plau-
dern, dabei Ihre mitgebrachten aktuel-
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len Handarbeiten weiter gestalten und im gemeinsamen Austausch 
neue Impulse und Unterstützung für weitere kreative Unikate mit 
der Stricknadel erhalten. 

Übrigens: Stricknadeln und Co kennen keine Altersgrenzen, jeder 
ist willkommen. 

„O�ener Tre�“ im Café 
vom Zentrum in der Mitte (ZiM)

(bach) In Kooperation bieten das Sachgebiet Senioren und das 
Familienzentrum Poing e.V.  einmal im Monat im Café des Zentrums 
in der Mitte (ZiM) im Bürgerhaus in der Bürgerstraße 1 einen „O�e-
nen Tre�“ an. Sie können bei frisch gebrühtem Ka�ee und köstlichem 
Kuchen gemütlich miteinander plaudern.
Außerdem stehen einige Spiele bereit.
Bei unserem nächsten Termin am 10.08.2023 von 14-16.30 Uhr 
kann auch wieder kräftig gesungen werden. Wir freuen uns auf 
Sie!

Wenn Sie Anregungen oder Fragen haben, können Sie sich gerne 
bei uns melden!

Wöchentlicher Tre� in der Anzinger Straße
(vs, bach) Jeden Mittwoch von
14–16 Uhr ist der Tre�punkt in 
der Anzinger Straße 1 mit einem 
bunten Mix aus geselligem Bei-
sammensein bei Ka�ee und Ku-
chen, Gesellschaftsspielen, inte-
ressanten Vorträgen und musika-
lischen Einlagen für Sie geö�net.

Kommen Sie gerne vorbei, wir freuen uns immer auch auf neue Ge-
sichter und Interessierte zum gemeinsamen Austausch!

Zwei Filmnachmittage                       
im August

(vs/bach) Herr Bichlmeier zeigt uns wieder inte-
ressante Filme aus seinem Repertoire.

1. Termin: Am 02.08.2023, wie gewohnt um 14.30 Uhr nach Kaf-
fee und Kuchen  in der Anzinger Straße 1

 „Hexen in München“
Aus Märchen und Mythen kennen wir die Hexengeschichten. Nicht 
zuletzt die „kleine Hexe“ oder Bibi Blocksberg“ haben Generationen 
von Kinderherzen erfreut. Die Realität war eine andere: Frauen wur-
den als Hexen verfolgt und verbrannt.

Auch München hat eine Vergangenheit, in der „Hexen“ eine Rolle 
spielten. Ab dem Jahr 1600 entdeckte man den Hexenzauber. So 
wurden Frauen hauptsächlich dafür verantwortlich gemacht, Unwet-
ter heraufzubeschwören, oder auch Schadenszauber zu betreiben 
und man gab ihnen die Schuld, wenn die Ernte schlecht aus�el. Da-
für wurden die Frauen als „Hexen“ am Scheiterhaufen verbrannt. Die 
letzte „Hexe“ kam aus Landshut und wurde vor 150 Jahren verbrannt. 
Wie sich das ereignet hat, erzählt der Film von Klaus Bichlmeier.

2. Termin: Am 30.08.2023, wie gewohnt um 14.30 Uhr nach Kaf-
fee und Kuchen  in der Anzinger Straße 1

„Matthias Kneissl, Räuber und Volksheld?“
Das Land der Bayern hat viele Volkshelden hervorgebracht. Jedoch 
sind viele in Vergessenheit geraten. Einer dauerhaften Verehrung 
erfreut sich kurioserweise der Räuber Matthias Kneissl. Beein�usst 

durch die populären Geschichten über den Bayerischen Räuber, wan-
delte sich das Bild recht bald zum Mythos.

„Der Räuber war ein armer Hund, 
der in eine Rolle gedrängt wor-
den ist. Nachdem Vater und Mut-
ter im Gefängnis landeten, musste 
er  mit 16 Jahren die junge Fami-
lie versorgen. So blieb ihm keine 
andere Wahl, den Suppentopf mit 
Wilderei zu füllen“, erzählt Filmre-
gisseur Klaus Bichlmeier. Das wur-
de ihm zum Verhängnis. Mit 27 

Jahren wurde er zum Tod durch das Fallbeil verurteilt. Kneissl wird 
bis heute verehrt, er gab den Armen und nahm den Reichen.

Da in den Räumlichkeiten in der Anzinger Straße 1 nur eine begrenz-
te Anzahl von Plätzen zur Verfügung steht, bitten wir Sie, wenn mög-
lich, sich im Seniorenbüro per Telefon oder per E-Mail anzumelden.

Ihr Team Seniorenarbeit

Bastelkreis

Donnerstag, 27.7., 9 Uhr im Gemeindesaal der Christuskirche. Auch 
im August tri�t sich die Gruppe und freut sich jederzeit über neue 
Gesichter und Verstärkung des Teams! Hier wird nicht nur gestrickt, 
genäht, gehäkelt, sondern auch der gemeinschaftliche Austausch 
bei einer Tasse Ka�ee kommt nicht zu kurz – herzliche Einladung!

Tanzen ab der Lebensmitte in der 
Christuskirche
Am Dienstag, 12.9., 15-16.30 Uhr im UG der Christuskirche, geht es 
nach der Sommerpause im August weiter. Herzliche Einladung zu 
einer Schnupperstunde – Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, nur 
Freude an Bewegung zu Musik. Getanzt werden z.B. Kreistänze, Paar-
tänze, Line- und Square-Dance Bei regelmäßiger Teilnahme erhe-
ben wir einen Unkostenbeitrag von 6€/ Termin. Mit Nani Gramich: 
nanigramich@yahoo.de

Nächster Seniorennachmittag
Montag, 18.9., 14.30 Uhr im Gemeindesaal, mit Gisela Brauch und 
Team. Pfr. Eras hält einen Vortrag zum Thema: „Leonardo da Vinci“ – 
herzliche Einladung!

Liebe Mitglieder des Fördervereins und des Singkreises!
Auch gerne für ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger, die gerne 
singen!

Wir haben entschieden, dass wir uns im August nur noch einmal 
und zwar am MITTWOCH, den 9. August 2023 zum Singen tre�en. 

Aus einem bestimmten Anlass machen wir am Mittwoch, 9. August 
vorher eine kleine Brotzeit, es gibt Wiener Würstel mit Brezen oder 
Semmeln. Dazu Bier oder andere Getränke. Diese Brotzeit ist gespon-
sert und wir würden uns freuen, dass möglichst ehemalige und jet-
zige Sing-Teilnehmer*innen dabei sind.

Dann machen wir eine Urlaubspause und tre�en uns wieder am 
MITTWOCH, den 6. September 2023.

Allen einen netten Gruß
Euer Wolfgang Schubert 
Für den Förderverein Poinger Seniorenzentrum e.V. 
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Bärbel Zapf, Tel. 08121/77 308; baerbel.zapf@gmx.de
Für unsere ausländischen Mitglieder: 
Peter Keegan, Tel. 08121/81 714; keegan@gmx.net
Für unsere berufstätigen behinderten Mitglieder: 
Markus Ulrich, Tel. 08121/76 07 215 (ab 17.00 Uhr)

* derzeit auf Reisen.
Bei Bedarf  �ndet im Bürgerhaus eine Sprechstunde statt.
Bitte um tel. Terminabsprache.

Die Vorstandschaft

Kurz vor der Sommerpause noch eine 
Vorankündigung unserer geplanten 
Aktivitäten im September und Oktober:

Montag, 4. September 2023 um 14.00 h
in der VHS Friedensstr. 5 (anderer 
Ort!!!): P�egestammtisch

*********************
Dienstag, 5. September 2023 um 15.00 h
am Bücherhäuserl: Spaziergang 
************************

Montag, 11. September 2023 um 17.00 h in den Gemeinderäumen 
Anzingerstr. 1:
Ehrenamt im VdK OV Poing – Vorstellung unseres Verbandes und 
seiner Aufgaben, für die wir engagierte und interessierte Menschen 
suchen, die ein wenig Zeit für eine sinnvolle und für Poinger Bürge-
rinnen und Bürger/Seniorinnen und Senioren wichtige Tätigkeit in-
vestieren möchten. Die Zeit dafür legt jede/r selbst fest. Der Nut-
zen ist unverkennbar: gemeinsam mit netten Leuten etwas Rele-
vantes tun, Spaß dabei haben und mit einem guten Gefühl nach 
Hause gehen. 
**********************
Samstag, 21. Oktober 2023:
Jahresmitgliederversammlung des VdK OV Poing (Ort und Zeit 
werden noch bekannt gegeben.)
**********************
Ihnen allen wünschen wir einen erholsamen, ho�entlich nicht mehr 
so heißen August mit lauen Sommerabenden, Abkühlung in den 
Nächten und angenehmen Tagestemperaturen zum Rausgehen, 
Radlfahren und für Aus�üge, etc. Wir freuen uns darauf, Sie ab Sep-
tember beim VdK wieder oder neu zu sehen!

Für den Vorstand, Maria Boge-Diecker

Förderverein
Grundschule Am Bergfeld

Juhu – die Lernroboter sind da

Auch in der Grundschule am Bergfeld 
können die Kids nun erste Erfahrun-
gen mit Computern und Robotern 
machen. Wir sind stolz der Schule 
ein Klassenset des Betzold Blue Bots 
schenken zu können, mit dem die 
Schüler spielerisch das Programmie-
ren und somit ein besseres Verständ-
nis für Technik erlernen. Dadurch sind 
die Schüler bestens gerüstet für das 
digitale Zeitalter.

Die 3. Klassen durften bereits die Lernroboter ausprobieren und hat-
ten großen Spaß. Mit Stiften wurde ein Weg ausgelegt, welchen der 

Beratungsstelle für Senioren 
Beratungsstelle für Senioren
Die meisten älteren Menschen wollen zu Hause bleiben, auch wenn 
sie auf Hilfe angewiesen sind.
Sie möchten wissen, wie Sie oder ihre Angehörigen Unterstützung 
und Hilfe bekommen:
• im Alter 
• bei Krankheit und Behinderung
• bei P�egebedürftigkeit 

Unser Angebot umfasst:
• Beratung zu Leistungen der P�egeversicherung
• Beratung und Information zu p�egerischen Versorgungsmöglich-

keiten (auch im häuslichen Umfeld)
• Vermittlung von geeigneten Hilfen bei der Alltagsbewältigung
• Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen und Formularen
• Information zur Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
• Längerfristige Begleitung durch „Betreutes Wohnen zu Hause“ 
• Informationsveranstaltungen und soziale Angebote (Mittagstisch, 

Veranstaltungen, etc.)

Beratung ist mehr als Information! Ganz individuell helfen wir 
Ihnen, die bestmögliche Versorgungsform zu �nden und die bü-
rokratischen Hürden auf dem Weg dorthin zu überwinden. Die 
Beratung ist kostenfrei, erfolgt neutral, trägerübergreifend und 
unter Wahrung der Schweigep�icht.

Sie sind es leid, alleine zu Mittag zu essen? Probieren Sie doch unse-
ren Mittagstisch aus! Wir bieten gute Gesellschaft und gutes Essen! 
Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne!

Sie wollen Ihre Freizeit sinnvoll gestalten? Dann melden Sie sich 
bei uns als ehrenamtlicher Mitarbeiter an! Sich persönlich ein-
zubringen und helfen zu können, fühlt sich um Längen besser 
an, als z. B. nur Geld zu spenden! Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Sprechzeiten: 
Sprechzeiten im Seniorenzentrum Poing im Seniorenbüro, 
Marktplatz 5b
Montag, Mittwoch, Freitag jeweils von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Hausbesuche nach Vereinbarung 
Tel.: 08121/256-256
E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de

Zu Ihrem Recht kommen – wir sind für Sie da!
Der VdK hilft seinen Mitgliedern zum Beispiel bei Rente, Behinde-
rung und P�ege, Hartz IV usw. Sprechen Sie uns an! 
(Der Erwerb der Mitgliedschaft beträgt monatlich 6.00 € pro Person).

Anschrift des VdK-Ortsverbandes Poing:
VdK-Ortsverband Poing: Peter Stöckl 
An der Leiten 35, 85652 Pliening-Ottersberg
Tel. 08121/ 80 750, pit_stoeckl@yahoo.de

Haben Sie Anregungen oder Wünsche zu Seniorenthemen, dann 
melden Sie sich bitte bei uns.

 Ansprechpartner:
1.Vorsitzender: 
Peter Stöckl, Tel. 08121/80 750;  pit_stoeckl@yahoo.de                 *
Stv.Vorsitzende: 
Maria Boge-Diecker, Tel. 0151/20 10 85 98; m.boge@diecker.de   
Frauenbetreuerin: 
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Roboter dann durch die erfolgreiche Programmierung fehlerfrei ab-
solvierte.

Wir �nanzieren uns ausschließlich aus Mitgliedsbeiträgen und Spen-
den. Neue Mitglieder heißen wir jederzeit ab bereits 25 EUR/Jahr 
willkommen und als gemeinnütziger Verein stellen wir auch ger-
ne Spendenbescheinigungen aus. Bei Interesse �nden Sie alle Infos 
auf der Seite der Bergfeldschule. Nur durch die Beiträge aller kön-
nen wir auch zukünftig solch tolle Spenden und Projekte der Schu-
le zur Gewaltprävention, Resilienz u.v.m. �nanziell unterstützen. Vie-
len Dank an alle ehemaligen und aktuellen Mitglieder und Spender!

M. Haberkorn für den Förderverein

Bei den Weiherspielen in Markt Schwaben

Am Freitagvormittag fand die Kindervorstellung „Die Bremer Stadt-
musikanten“ – gespielt von Kindern und Jugendlichen – in Markt 
Schwaben auf der Seebühne statt. Die Klasse 4c ließ es sich nicht 
nehmen, ihre beiden Mitschüler, Lucia und Kilian in den Hauptrol-
len, die Katze und der Hahn, zu bewundern.

Das witzige und kurzweilige Theaterstück, basierend auf dem Mär-
chen der Gebrüder Grimm, ge�el uns sehr. Die Lebensgeschichten 
der vier Tiere wurden dabei besonders in den Vordergrund gerückt: 
Der alte Esel, der unter der Last der Arbeit irgendwann zusammen-
brach und dann weglief, der Hund, der als Jahrmarktattraktion einen 
Wettkampf verlor und rausgeschmissen wurde, die Katze, die man 
in einem Sack einfach ins Wasser warf und schließlich der Hahn, der 
zwar �eißig krähte, dennoch im Suppentopf enden sollte. 

Doch die Tiere ließen sich nicht unterkriegen, taten sich zusammen 
und wie es so oft im Märchen heißt: „Wenn sie nicht gestorben sind, 
dann leben sie noch heute.“

Wir fanden das Stück witzig und kurzweilig und sind sehr stolz auf 
unsere beiden talentierten Mitschüler, die so souverän und überzeu-
gend vor ausverkauftem Haus ihre Rollen spielten! 

Alice Fischer

„Läuft bei uns!“ –  Rund 200 Schüler*innen der 
Seerosenschule starten für die Poinger Tafel

Rund 200 Schüler und Schülerinnen der Seerosenschule gingen am 
Mittwoch, den 24.05.2023 am Sportzentrum Poing an den Start, um 
Geld zu sammeln für die Poinger Tafel. Den Startschuss gab um 09:00 
bei strahlendem Sonnenschein Poings Bürgermeister Thomas Stark 
zusammen mit Schulleiterin Margit Schmid. 

Angeführt von Herrn Moschel von der Poinger Tafel und Herrn Vikar 
Andreas Eder starteten nun die Schüler*innen der Seerosenschule 

im Alter von 6 bis 16 Jahren und liefen ehrgeizig und engagiert in 90 
Minuten eine um die andere der ca. 520m langen Runde. 

Nach dem Lauf konnte sich jeder Läufer und jede Läuferin dank der 
großzügigen Spenden der Fa. Zehmerhof, der Privatbrauerei Schwei-
ger Bräu, der Fa. Getränke Kinshofer, des Biomarkts Eschelbacher und 
der Gemeinde Poing, mit Müsliriegeln, frischem Obst und Gemüse 
sowie einem Freigetränk stärken. 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Insgesamt wurden 2350
Runden und damit rund 1222 km gelaufen. Die meisten Runden 
pro Kopf lief dabei die Klasse 4b mit einer durchschnittlichen An-
zahl von 17 Runden und einer Gesamtrundenzahl von 205 Runden.

Und durch die großzügigen Spenden der Eltern, Großeltern, Ge-
schwister, Freunde und von lokalen Firmen, kam nunmehr der fan-
tastische Betrag von 5150 Euro zusammen.

Die Spendenübergabe an Frau Bloch und Herrn Moschel von der 
Poinger Tafel (siehe Bild) erfolgte am Montag, den 24.07.2023 um 
10:00 Uhr an der Seerosenschule.

Für das Organisationsteam der Seerosenschule
Dagmar Weiß

Bürozeiten: 
Poing: Mo + Do 9.00-12.00 Uhr, Di 17.00-19.00 Uhr
Hauptgeschäftsstelle Vaterstetten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 16.00-19.00 Uhr

Tel.: 081 06/35 90-35
E-mail: service@vhs-vaterstetten.de

QR-Code zum Scannen unserer Homepage           
Bei Fragen können Sie sich gerne direkt an uns 
wenden!

Sommerkurse mit freien Plätzen – 
Kursstart im August

Dienstags:
Wirbelsäulen- und Ausgleichsgymnastik 
(P1411S) 4 x 20-21 Uhr mit Katharina Labitzke

Mittwochs:
Pilates meets Barre – Ferienkurs (P1507S)
4 x 19-20 Uhr mit Bianca Posselt

Auswahl neuer Kurse ab 
September/Oktober 2023

Montags:
Zeichnen lernen kann jeder! Grundlagenkurs für Anfänger und 
Wiedereinsteiger (Q8107) 4 x 18.30-20 Uhr
4STREATZ – Das Dance-Fitness-Workout (Q1572) 15 x 20-21 Uhr
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Dienstags:
Faszination Aquarell – Für Einsteiger und Fortgeschrittene
(Q8122) 5 x 16-18.30 Uhr
Get energized (Q1603) 15 x 20.15-21.15 Uhr

Mittwochs:
QiGong von König Ma / Mawangdui Daoyin Shu (Q1273) 
12 x 10-11.30 Uhr
Porträts meiner Heimat in Aquarellfarben (Q8123) 
8 x 17.15-19.15 Uhr
Gentle Flow Yoga (Q1153) 6 x 18-19.30 Uhr

Donnerstags:
Yin-Yoga (Q1151) 5 x 17.45-19.15 Uhr
Gentle Flow Yoga (Q1152) 10 x 19.30-21 Uhr

Freitags:
QiGong von König Ma / Mawangdui Daoyin Shu (Q1274) 
12 x 9.30-11 Uhr
Get energized (Q1602) 15 x 16-17 Uhr
ZENbo® Balance (Q1275) 3 x 15.30-16.30 Uhr

Samstags:
Yoga Absolute Beginner Workshop – Aller Anfang ist leicht! 
(Q1100) 1 x 23.9. 10-12.30 Uhr

Sonntags:
Kartengrüße gestalten für Groß und Klein (Q8517K) 
1 x 8.10. 15-17 Uhr

Wir sind bei der „Langen Nacht der Musik in Poing“ am 16.9. 
auch dabei! 

Am Freitag den 22.9. laden wir Sie zu unserer Vernissage “Tierisch 
gut!” ein. Die Vernissage �ndet um 19 Uhr im vhs Haus Poing, Frie-
densstr. 5, statt.

Kennen Sie schon unsere Hörpfade über Vaterstetten - Ergebnisprä-
sentation? Unter www.vhs-vaterstetten.de gelangt man auf unserer 
Startseite zu den Hörpfaden. 
Was ist das Besondere an meiner Region? Was zeichnet den Ort und 
seine Umgebung aus, an dem ich lebe? Bei unserem Hörpfad-Projekt, 
produzieren Bürgerinnen und Bürger Ihren ganz persönlichen Audio-
guide. Wie echte Radioreporter recherchieren sie und nehmen Inter-
views mit Zeitzeugen und Experten auf. Sie gestalten unter Anleitung 
verschiedene Audiobeiträge, und nehmen Sie mit an ungewöhnli-
che Orte oder lassen vergangene Zeiten wieder lebendig werden...

Hörpfade – Fortsetzung des Projekts auch für Poing!
Wir rufen alle interessierten Bürgerinnen und Bürger auf, sich bis Fe-
bruar 2024 anzumelden und ihr Interesse zu bekunden.

Unser neues Herbst-/Winterprogramm 2023/24 ist ab Ende Juli 
online und die Kurse buchbar. Das Programmheft wird Anfang 
September an alle Haushalte verteilt!

Die vhs Außenstelle Poing hat während der gesamten Sommerfe-
rien geschlossen! Die vhs Hauptgeschäftsstelle Vaterstetten macht 
von 14. August bis 1. September Sommerferien. 

Befreunden Sie sich mit uns auf Facebook    
(Vhs Vaterstetten) 
und liken Sie uns auf Instagram 
(volkshochschulevaterstetten) 

Wir wünschen Ihnen schöne und erholsame Ferien!

Für das vhs-Team
Barbara Ehrenstorfer

 (Haus 1)

Unsere bunte Welt – Kulturwoche in der KiTa
Unter dem Motto „Viele 
Farben hat die Welt“ konn-
ten die Kinder eine Woche 
lang die Vielfalt der ver-
schiedenen Kulturen und 
Länder der Welt erleben. 
Unter anderem haben wir 
Lieder, Geschichten und 
Spielsachen aus anderen 
Ländern kennen gelernt, 
die die Kinder von Zuhau-

se mitgebracht haben. Auch einige Eltern kamen in die KiTa, um 
von ihren Heimatländern und -orten zu erzählen oder Bücher in ih-
rer Muttersprache vorzulesen. Das war für alle sehr spannend. Zum 
Abschluss gab es für die Krippenkinder ein tolles kulinarisches Fest, 
bei dem zu verschiedenen landestypischen Liedern gesungen und 
getanzt wurde. Einige Kinder kamen dazu in Tracht bzw. in traditi-
oneller Kleidung. Außerdem konnten die Kinder Speisen aus unter-
schiedlichen Ländern probieren. Es gab ein buntes Bu�et mit Cevap-
cici, Grissini, Crêpes, kroatischen Kuchen, natürlich auch bayerische 
Brezn und Leberkäs sowie vielem mehr. Danke an alle, die uns die-
se Woche mit ihrer tatkräftigen Unterstützung bereichert haben.

F. Strobl und J. Reuter für das Redaktionsteam Kita FAZ

So wie ich bin, so ist es gut.

Die Theaterkinder in Aktion:  „So wie du bist, so ist es gut“

Unter diesem Motto hat die Sommerfest-AG zum Abschluss des The-
mas „Vielfalt“ und des Hort-Jahres gemeinsam ein eigenes Theater-
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stück kreiert. Zusammen mit den dargebotenen Liedern, einem ab-
wechslungsreichem Bu�et – Danke an der Stelle auch an den Bäcker 
Hasi und Firma Broderix für ihre Unterstützung – und einer riesen 
Stimmung fand so das Hort-Jahr seinen krönenden Abschluss. 

Nach den vorangegangenen Coronajahren war dies endlich wieder 
ein Jahr ohne „wenn“ und „aber“. Einfach ein Jahr in dem die Kinder 
wieder viel mitgestalten konnten, mit buntem Ferienprogramm, mit 
einer tollen, einwöchigen P�ngstfahrt, dem sportlichen Fußballtur-
nier mit Cheerleader-Darbietungen, Themenwochen und Gemein-
samkeit. 

Wir bedanken uns ganz herzlich im Namen aller Kinder und Eltern 
bei dem immer engagierten und herzlichen Hort-Team. Zudem bei 
der Gemeinde Poing dafür, dass wir das Sommerfest noch einmal im 
Reuterpark feiern durften, bevor wir nächstes Jahr in den neuen, „ei-
genen“ Außenbereich umziehen können. Wir bedanken uns bei al-
len Helfern über das Jahr hinweg, für Spenden und Unterstützung 
von verschiedensten Seiten. Wir wünschen allen Viertklässlern einen 
guten Start in der weiterführenden Schule und freuen uns schon auf 
die neuen Zugänge im September.

Eva Stahl für den Elternbeirat des AWO-Kinderhorts „Jakl Geißel“

Aus�ug zum Alpakahof; Verkehrserziehung

Am 18.07. besuchten wir mit 
den Schulanfängern den Al-
pakahof in Gelting. Nach ei-
ner kurzen Busfahrt und einem 
kleinen Fußweg kamen wir an. 
Nach einer Brotzeitpause ging 
es auch schon los und uns wur-
den alle Alpakas gezeigt. Eins 
ließ sich sogar geduldig von 
allen streicheln. Danach durf-
te jedes Kind ein Alpaka füh-
ren. Zuerst eine große Runde 
und anschließend sogar über 
einige Hürden. Zum Abschluss 
machten die Kindern den Al-
pakas noch neue Betten aus 
Stroh, was in einer großen 

Strohschlacht endete. Die Kinder hatten großen Spaß und kamen 
zufrieden und vergnügt wieder im Kindergarten an. 

Nur einen Tag später besuchte uns eine Polizistin der Polizei Poing, 
um den Vorschulkindern von der Arbeit der Polizei zu erzählen und 
mit den Kindern Verkehrserziehung zu machen. Erst besprachen wir 
die Theorie, dann durften die Kinder in der Turnhalle auf dem eigens 
dafür mitgebrachten Straßenteppich üben, die Straße zu überque-
ren. Anschließend ging es nach draußen um im richtigen Straßenver-
kehr zu üben. Zuerst überquerten wir eine Straße an einer Verkehr-
sinsel und anschließend auch an einer Ampel. Als Abschluss durfte 
eine Besichtigung des Polizeiautos mit Probesitzen und Blaulicht na-
türlich auch nicht fehlen. Zudem bekam auch jedes Kind noch eine 
Urkunde, ein Rätselheft und eine kleine Überraschung. Vielen Dank 
für diesen lehrreichen und interessanten Besuch! 

Für das Kiga-Team
Michael Dimke 

Piraten-Abenteuer 
für unsere Vorschüler                     

Auf den Tag des Abschieds 
vom Kindergarten �eberten 
die Vorschulkinder ein gan-
zes Jahr hin. Endlich werde 
ich ein Schulkind! Die Tage 
von Freitag, den 14.07.2023, 
auf Samstag, den 15.07.2023, 
war es dann so weit. 

Am Freitagvormittag mach-
ten wir einen Aus�ug in die 
Boulderwelt München-Ost, 
wo uns vor Ort schon eine 
Trainerin erwartete. Nach ei-

nem spielerischen Aufwärmtraining erklärte sie uns, was wir beim 
Klettern beachten müssen und wie das Klettern in einer Boulder-
halle funktioniert. Die Kinder konnten sich nach Herzenslust aus-
probieren. Zwischendurch wurden Spiele gespielt und ein Kletter-
parcour aufgebaut.

Die Aktivitäten in der Boulderwelt haben die zukünftigen Erstkläss-
ler ganz schön ins Schwitzen gebracht. Ziel des Aus�ugs war, dass 
sie lernen einzuschätzen, wo ihre eigenen Grenzen liegen. Mit ge-
stärktem Selbstbewusstsein verließen wir die Boulderwelt und be-
danken uns ganz herzlich für die Programmgestaltung! In Poing an-
gekommen, hatten sich die Vorschulkinder eine Kugel Eis an der Eis-
diele redlich verdient! 

Nach dem anstrengenden Aus�ug wurden die Kinder abgeholt und 
am späten Nachmittag wieder gebracht. Vollgepackt richteten die 
Eltern liebevoll die Schlafplätze ihrer Kinder im Kindergarten her 
und verabschiedeten sich mit einem Kuss. Verkleidet als Seeräu-
ber mit selbstgebastelten Piratenhüten, stachen alle in See. Auf die 
Freibeuter warteten spannende Rätsel und Aufgaben. Diese bewäl-
tigten sie alle gemeinsam im Team. Mit großen Augen bewunder-
ten die Vorschulkinder den gefundenen Schatz. Mit einem Piraten-
Pizzaessen kamen unsere Seeräuber wieder zu Kräften. 
Anschließend kam die große Mutprobe: die Übernachtung im Kin-
dergarten. Nach der traditionellen Gutenachtgeschichte „Das al-
lerkleinste Nachtgespenst“ von Brigitte Weninger gingen die Kin-
der zu Bett und jeder bekam zu der Geschichte auch ein allerkleins-
tes Nachtgespenst ins Bett gelegt. 

Am nächsten Tag, vor dem „Rausschmiss“, wurde kräftig gefrühstückt. 
Die Eltern versammelten sich mit großer Vorfreude vor dem Eingang 
der Einrichtung. Mit der Geschichte „Die Welt braucht dich - Genau 
so, wie du bist“ von Joanna Gaines und einem Abschiedslied wur-
de die Zeremonie eingestimmt. Dann war es endlich soweit, jedes 
Bald-Schulkind wurde „rausgeschmissen“, bekam seine selbstgebas-
telte Schultüte feierlich überreicht sowie eine Abschiedskarte mit ei-
nem Schlüsselanhänger.

So nahm das Abenteuer „Vorschulübernachtung“ ein Ende. Wir wün-
schen den Kindern viel Erfolg in ihrem neuen Lebenskapitel!

Jennifer Dorsch 
Team Kinderland Seerosenstraße

Volksfestliches Sommerfest      

Unter dem Motto „Volksfest“ ging es am 14.07.2023 auf dem Som-
merfest des Kinderland Kirchheimer Allee zünftig zu. Bei sommer-
lichen Temperaturen und Sonnenschein kamen viele Besucher ge-
mäß dem Motto in Tracht. Nach Erö�nung der Veranstaltung durch 
die Hausleitung Ruxandra Eberl wurden einstudierte Lieder und 
Tänze von den Kindern aufgeführt, wobei auch das Volkslied „Aber 
grias Di“ in bayerischer Mundart vorgetragen wurde, was bei allen 
für Entzückung sorgte. Weiter ging es mit vielen beliebten Attrak-
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tionen, darunter einem Karussell, Kinderschminken, einem Lebku-
chenherz-Standl zum Selberverzieren und einer Hüpfburg. Es war ein 
außerordentlich gelungenes Fest mit ganz viel Kinderlachen, Spaß 
und Freude. So mancher ließ den Abend anschließend noch auf dem 
Poinger Volksfest ausklingen.

Vielen Dank an alle Beteiligte, vor allem an unsere lieben Erzieherin-
nen und den Elternbeirat sowie an alle helfenden Eltern. Zudem geht 
ein ganz besonderes Dankeschön an unserer zahlreichen Sponso-
ren, die uns nicht nur viele Sachspenden und Gutscheine für unsere 
Tombola, sondern auch den Betrieb des Karussels und verschiede-
ner Spielestationen ermöglicht haben: dm-drogerie markt, EP-Wond-
ra, Feinkost Käfer, Gemeinde Poing, Habibi Plush, Hallenspielplatz 
Erdino, Hautarztpraxis Dr. Eva Jordan, Kleintierpraxis Dr. Silke Beck-
mann-Müller, L‘ Osteria Parsdorf, Mc Donald‘s Parsdorf, Münchner 
Theater für Kinder, Münchner Wald, Phoenixbad Ottobrunn, Poli-
zei Poing, Riem Arcaden, Stadtwerke München, Tank Center Sadric 
GmbH, Therme Erding, Tierpark Hellabrunn, TSV Poing, VHS Poing, 
Wildfreizeitpark Oberreith und Wildpark Poing.

Wir freuen uns schon sehr auf das Sommerfest im nächsten Jahr!

Natalie Evenschor
Elternbeirat Kinderland Kirchheimer Allee

Schulranzenparty 
im bilingualen Kinderhaus     

In der vorletzten Juliwo-
che hat bei unserer Vor-
schulgruppe, den Dinos, 
die traditionelle Schulran-
zenparty stattgefunden. 
Jedes Kind durfte seinen 
Schulranzen mitbringen, 
vorstellen und erzählen, 
warum und wo es sich die-
ses Modell ausgesucht hat 
und was das Besondere an 

seinem Schulranzen ist. Auch Turnbeutel und Federmäppchen wur-
den stolz präsentiert.

Um die tollen Schulranzen gebührend zu feiern, haben sich die Kinder 
im Anschluss noch einen leckeren Kuchen, der zudem passend zum 
Thema Vorschulabschied und Schule dekoriert war, schmecken lassen. 
Wir wünschen Euch alles Gute für Euren nächsten Lebensabschnitt!

Ste� Jürgens 
Team Little Feet – big steps

Sommerschließzeit 
im Kinderland                                  
Unsere Einrichtungen 
• Kinderland Fresiengasse
• Kinderland Kirchheimer Allee
• Kinderland Seerosenstraße
• kleine Hände – große Taten
• Little Feet – big steps

sind von Montag, 14.08.2023 bis einschließlich Freitag, 25.08.2023 
geschlossen. Ab Montag, den 28.08.2023 sind wir wieder für Ihre 
Kinder und Sie da. 

Unsere Geschäftsstelle in Poing ist in dieser Zeit weiterhin vor-
mittags besetzt. Bitte vereinbaren Sie persönliche Termine unbe-
dingt vorab per E-Mail unter info@kinderland-plus.de. 

Wir wünschen allen Familien einen schönen Sommer!

Simone Klein
Kinderland PLUS gGmbH 

Miniclub - noch 2 freie Plätze ab September für Kinder 
ab 1 ½ Jahren 
Mo-Mi von 8.30-11.30 Uhr 

In einer kleinen Gruppe wer-
den die Kinder von unserer 
qualifizierten Mitarbeiterin 
behutsam eingewöhnt, spie-
lerisch gefördert und ihnen 
wird Selbstsicherheit für den 
Kindergartenalltag vermit-
telt. Die Eltern erhalten so ei-
nen kleinen Freiraum im Fa-
milienalltag, ein paar Stun-
den, um Kraft zu tanken, dem 
Hobby nachzugehen und ein-
fach mal Zeit für sich selbst zu 
haben.

Bei Interesse Infos unter: miniclub@familienzentrum-poing.de

Zwackelzwerge – Mo bzw. Di von 9.30 – 11 Uhr – 
auch in den Ferien
Frau Bitsch ist Erzieherin und leitet die Spielgruppe für Eltern/Groß-
eltern mit Babys ab 6 Monaten. Es wird gemeinsam gespielt, gesun-
gen, Reime und Verse gelernt und auch die Kreativität kommt nicht 
zu kurz. Ältere Geschwisterkinder sind herzlich willkommen. Kommt 
mit euren Zwergen zum Schnuppern vorbei! 
Infos/Anmeldung: sonjaweidel91@gmail.com

Ferienprogramm
5.9. von 16.30-18.30 Uhr - body‘n brain modern Activity® - „Feri-
enspaß für die ganze Familie“
6.9. von 16-18 Uhr - Sauerkrautworkshop für Kinder von 8 bis 12 
Jahren 
Infos/Anmeldung über die Homepage der Gemeinde 
> Ferienprogramm

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 17 Uhr am Marktplatz – neue 
Ortsmitte.  „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches 
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Ge�ügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss, 
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Aktuelle Blutspendetermine für August 2023 im KV Ebersberg:

Mittwoch 85560 Ebersberg 15:00 Uhr - 20:00 Uhr 
23.08.2023 Zur Gass 5               BRK-Haus

Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/ebersberg

Donnerstag 85560 Ebersberg    15:00 Uhr - 20:00 Uhr 
24.08.2023 Zur Gass 5               BRK-Haus

Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/ebersberg

Donnerstag 85652 Pliening 15:00 Uhr - 20:00 Uhr 
31.08.2023 Geltinger Str. 43               Bürgerhaus

Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/pliening

Patric Nohe
Blutspendedienst des BRK 

Im August und September wird das BRK auch an Ihrer Haustür klin-
geln. Mitglieder des Roten Kreuzes gehen im Zuge einer Anwerbe-
aktion von Haus zu Haus und informieren. Erkennbar sind diese an 
ihrer BRK-Kleidung und den BRK-Ausweisen, welche sie gerne bei 
Bedarf vorzeigen. Bei Unsicherheiten, ob es sich um unsere Mitglie-
der handelt, oder merkwürdigem Verhalten informieren Sie gerne 
die Poinger Bereitschaft (poing@kvebersberg.brk.de ). Die Polizei und 
Gemeinde sind informiert. Wir würden uns freuen, wenn Sie uns ein 
paar Minuten Ihrer Zeit schenken würden und im besten Fall Mitglied 
oder Fördermitglied werden. Wir bedanken uns für ihre Rücksicht und 
wünschen ihnen interessante Gespräche und eine schöne Woche.

Moritz Hieronimus

Bürozeiten
Während der Ferien ist das Büro geschlossen. Nach den Som-
merferien sind wir zu den gewohnten Zeiten wieder für Sie da.

Das Familiencafé ist in den Sommerferien jeden Mittwoch von 
15 – 17.30 Uhr geö�net
Ka�ee und Kuchen, Pizza, Hot Dogs, Eis und viel Platz zum Spielen 
für unsere kleinen Gäste. 

O�ener Stilltre� für Schwangere und stillende Mütter: 
Mi, 9.8. + 13.9. jeweils von 11-12 Uhr mit Michelle Geiß
Anmeldung unter Tel. 0151/43 23 48 07

Alleinerziehenden-Tre� – So, 13.8. + 10.9. jeweils von 10-13 Uhr
In Kooperation mit dem VAMV Bayern tre�en sich Alleinerziehende 
zum Sonntags-Brunch. Weitere Infos und Anmeldung unter 
alleinerziehendinpoing@gmail.com.

BabySteps® - Babys verstehen: Do, 24.8.-29.9. von 10.45-11.45 Uhr
Kurs in gemütlicher Atmosphäre mit Spielanregungen, Babymassage, 
Sing- und Schoßspielen; 6 Einheiten, 109 €; Anmeldung: 
michelle.geiss@mimamamail.de

MiniSigns® – Babygebärden – liebevolles Kommunizieren: 
Do, 24.8.-12.10. von 9.30-10.30 Uhr
Bindungsorientierter Kurs für Eltern mit Kindern zwischen 6 und 18 
Monaten; 8 Kurseinheiten, 119,- €; Anmeldung: 
michelle.geiss@mimamamail.de

Bewegungskurs – Schmetterlinge (10-24 Monate): 
Do, 7.9.-16.10. von 15-16.30 Uhr
Kinder kommen miteinander in Kontakt, lernen sozialen Umgang 
- gemeinsame Erkundungen in der Natur laden zu neuen Entde-
ckungsreisen ein. Geschwisterkinder sind herzlich willkommen; 8 
Einheiten, 129 €; Infos/Anmeldung: Michelle.Geiss@mimamamail.de

Neu! Momente für mich ab 12.9. jeweils dienstags 
von 20-20.45 Uhr
Wann hast du dir das letzte Mal Zeit nur für dich genommen?
„Momente für mich“ bietet dir einen geschützten Raum, indem du 
einfach du selbst sein kannst. Mit Re�exionsübungen, Meditationen 
und Achtsamkeitsübungen stärkst du deine Verbindung zu dir selbst. 
33 € Monatsbeitrag; Infos/Anmeldung: mail@kristinageissler.de

Neu! BuggyFit® Kurs vom 13.9.-8.11. Mi, von 9.30-10.30 Uhr

Dein Rückbildungskurs ist ab-
geschlossen und du willst wie-
der so richtig durchstarten? 
Dann ist buggyFit® genau der 
richtige Kurs für dich und dein 
Baby! In unserem 60-minütigen 
Full-Body-Workout machen wir 
dich �t für den wunderbarsten 
Job der Welt: Mamasein! Die 

Kursleitung übernimmt die Gründerin des bundesweit bekannten 
Trainingsprogrammes, Jana Wetterau-Kliebisch; 8 Einheiten, 90 €; 
kostenlose Schnupperstunde möglich!
Infos/Anmeldung: info@familienzentrum-poing.de

Kindersecondhandladen – Neustart ab Mi, 13.9.
Ö�nungszeiten: Mo, Mi + Fr von 15-17 Uhr, Bürgerstr.3. 

https://www.facebook.com/
groups/2430569830421281/ 

Folgt uns auch auf Instagram:        

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Angelbrechtinger Oldtimerfrühschoppen wird 
kulinarisch noch regionaler

Am Sonntag den 20. August 2023 ist das beliebte Schaulaufen 
der Bulldogs, Autos und Motorräder geplant.

Nach der phantastischen Wiederaufnahme im letzten Jahr nach 2 
Jahren Coronazwangspause, lädt auch in diesem Jahr der Feuer-
wehrverein alle Oldtimerliebhaber mit ihren Fahrzeugen, Famili-
en und Freunde zum Sonntagsaus�ug auf den Hansn Hof nach 
Angelbrechting ein.

Den Beginn läutet traditionell um 10:00 Uhr das Weißwurstfrühstück 
ein. Zu Mittag wird Grillgut und Steckerl�sch mit selbstgemachten 
Karto�elsalat gereicht. Auch das Kuchenbu�et wird wieder reichlich 
mit Selbstgebackenem aus angelbrechtingern Haushalten ausge-
stattet sein. In diesem Jahr wird das Angebot sogar noch regionaler. 
So darf man sich an der Fiaker Schänke zum ersten Mal auf angelb-
rechtinger Strohochsen-Burger freuen genauso wie auf das bereits 
regional bekannte Bergfeldbräu als Getränkelieferant!

Gut versorgt gilt es anschließend die zahlreichen Schmuckstücke zu 
begutachten während für die Kinder eine Hüpfburg für Abwechslung 
sorgt. Um ca. 14:00h wird auch in diesem Jahr das älteste Fahrzeug 
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wieder mit einem Fassl Bier prämiert! Weil ein Oldtimerliebhaber sein 
Fahrzeug nur bei trockener Witterung ausfährt wird am Donnerstag 
zuvor entschieden ob das Fest wetterbedingt auch statt�nden kann.
Aktuelle Informationen dazu werden unter anderem ab 17.August un-
ter www.angelbrechting.de/oldtimerfruehschoppen/ zu �nden sein.

Wir ho�en auf schönes Wetter und freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Für die Vorstandschaft
Ingo Holzmeister (Schriftführer)

Stammtisch & Liga Start
Heute zählen die Poinger Löwen be-
reits 185 Mitglieder. Wir freuen uns 
riesig über diesen enormen Zuwachs 
und auf den gemeinsamen Weg.

Wir wollen Euch zum Poinger Lö-
wen Stammtisch am Freitag den 
04.08.2023 um 19 Uhr in die Ol-
dies Bar Poing einladen.

Hier könnt Ihr auch die neue Kollekti-
on bestellen oder Euch einen Poinger 
Löwen Schal besorgen. Wir werden 
Infos weitergeben, die neuen Mitglie-
der vorstellen und integrieren und 
eventuell eine Runde Schafkopfen 
oder Watten, im Vordergrund steht 
ganz klar ein geselliges Miteinander.

Foto: Am Sonntag den 23. Juli übergab der Plieninger Anton Schilbach (Mitglied der 
Poinger Löwen) der Vorsitzenden Anke Hierl (Musikkapelle Gelting) 100 € als Spende 
für die Kinderkrebshilfe. Hiermit wollten wir auch ein weiteres Zeichen der Unterstüt-
zung setzen.

Am Samstag um 14 Uhr wird dann auch das erste Ligaspiel gegen 
Waldhof Mannheim gezeigt. Tre�punkt für alle „Nichtstadiongän-
ger“ und die Lust haben sich die Löwen gemeinsam anzusehen ist 
um 14 Uhr im Oldies Hauptstraße 2 in 85586 Poing. Die neue e-Mail 
Adresse poingerloewen@gmx.de könnt Ihr jederzeit für Fragen oder 
Anregungen nutzen, uns ist es enorm wichtig diese umzusetzen.

Eure Vorstandschaft 

„Leben.Sinn.Suche.“ – Kunstaktion 2023 startet
Nach dem Sinn des Lebens zu suchen, ist eine ur-menschliche Ver-
haltensweise, die schon viele Gelehrte und Philosophen zu umfang-
reichen Werken inspiriert hat. Ganz besonders in Zeiten der Unsi-
cherheit, des Umbruchs und großer Veränderungen gewinnt dieses 
Thema für die Menschen stark an Bedeutung und beschäftigt fast 
jeden von uns. Dem wollen die diesjährigen „Wochen der Toleranz“ 
des Katholischen Kreisbildungswerks mit ihrem gewählten Oberthe-
ma „Leben.Sinn.Suche.“ Rechnung tragen. 

Die Aktionsgruppe Respekt@Poing möchte wieder ihren Teil zum Er-
folg der „Wochen der Toleranz“ beitragen und ruft zur Teilnahme an 
ihrer Kunstaktion 2023 auf. 

Wir fragen: Was fällt Euch zum Thema „Leben.Sinn.Suche.“ ein? 

Alle Menschen aus nah und fern sind herzlich eingeladen, künst-
lerisch aktiv zu werden und ihre Werke bis zum Sonntag, den 
5.11.2023, einzureichen. Sämtliche Kunstformen sind möglich, sei-
en es Gemälde, Fotos, Gedichte, Installationen, Skulpturen, Videos 
oder was es an künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten mehr gibt. 
Jeder kann mitmachen!

Originale können beim Referat Generationen und Bildung, Friedens-
str. 3a, in Poing abgegeben oder auch per Mail an 
Kontakt@respekt-in-poing.de geschickt werden. Maximal drei Werke 
pro Einsenderin oder Einsender sind möglich. Bei größeren Kunstwer-
ken bitten wir um vorherige Kontaktaufnahme per Mail oder Telefon 
01520460335. Unter allen Teilnehmenden verlosen wir Gutscheine.

Unser Erster Bürgermeister Thomas Stark hat erneut die Schirmherr-
schaft für diese Aktion übernommen, das freut uns sehr!

Am Samstag, den 18.11.2023 und Sonntag, den 19.11.2023,
möchten wir möglichst alle eingereichten Exponate in der Aula der 
Anni-Pickert-Schule der Ö�entlichkeit präsentieren.

Liebe Künstlerinnen und Künstler, Pro�s oder Laien, Jung oder Alt, 
lasst uns an Euren Gedanken zum genannten Thema teilhaben und 
sendet Eure Werke zahlreich ein!

Für die AG Respekt@Poing
Christina P. Tarnikas, Sprecherin
www.facebook.com/respektinpoing 
www.instagram.com/respektinpoing/ 
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Sommer, Sonne, Sommerpause
Liebe Leserinnen und Leser,

Nach einer letzten Probe mit „Wunschkonzert“ ist es nun wirklich 
Zeit für unsere wohlverdiente Sommerpause. Wir hatten wieder viel 
Spaß bei so vielen Sommerauftritten und freuen uns schon auf den 
Herbst! Unter anderem erwartet uns im Oktober wieder ein Auftritt 
auf der Oiden Wiesn.

Beim Musikeraus�ug in Possenhofen (Foto: Heike Olbrich)

Los geht es im September aber erstmal mit der langen Nacht der Mu-
sik in Poing. Die lassen wir uns selbstverständlich nicht entgehen! 
Über unsere aktuellen Termine können Sie sich auch jederzeit di-
rekt auf der Startseite unserer Homepage unter musikkapelle-poing.
de informieren.

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Melanie Michels, 2. Schriftführerin
Homepage: musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook!
Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Allen Livemusik-A�nen eine schöne und 
erholsame Sommerpause wünscht der PMT e.V.
Mit ansprechenden und lauschigen Klängen hat am letzten Freitag 
unser Mr. TopSax Wolfgang Gerrer wie immer vielseitig und virtuos 
nun die Sommerpause eingespielt. Zu Beginn um 17 Uhr schien sich 
noch eine Regenfront durchzusetzen, die sich aber gottlob dann 
schnell verzog und mildem und schönem Wetter Platz machte. Die 
dann erklingenden Songs und Melodien waren entsprechend som-
merlich locker und cool und nahmen angenehm und unaufdring-
lich sanft den Marktplatz ein.

Mit diesen Worten und 
Eindrücken möchte Ihnen/
Euch der PMT e.V. eine an-
genehme und erholsame 
Ferienzeit wünschen und 
dabei alles Gute und bes-
te Erholung. Schön, wenn 
wir uns danach wieder se-
hen, sprechen und hören 
können!

Mit besten musikalischen Grüßen von Thomas Schuh 
(Vorsitz Poinger Music-Tre� e.V.)
Mail: info@poinger-music-tre�.de Web: www.poinger-music-tre�.de
See us also on Facebook: Poinger Music-Tre�

Schweiger FORSTLAUF der LG Sempt am 
3. Oktober 

Am 3. Oktober ist es wieder so weit, 
die Voranmeldung unter 
www.forstlauf.de läuft bereits.

Auf dem Programm stehen wieder 
der Hauptlauf über zehn Kilome-
ter und der Hobbylauf über fünf Ki-
lometer bei dem auch Walker und 
Nordic-Walker herzlich willkom-
men sind. Neben einer Teamwer-
tung über 10 km, wird über die 5 

km auch wieder traditionell eine Familienwertung (drei Starter inkl. 
einem Teilnehmer unter 16 Jahren) angeboten, was in den letzten 
Jahren mehr als 20 Familien an den Start lockte. Für die drei größ-
ten am Forstlauf teilnehmenden Gruppen winkt wieder je ein Fass 
Schweiger Bier. Ab 13.45 Uhr sind dann die Kleinsten an der Reihe, 
wenn im Stadion die Kinderläufe über 0,7 Kilometer gestartet wer-
den. Mitmachen dürfen hier die Jahrgänge 2017 bis 2012, egal ob 
Junge oder Mädchen und ebenfalls egal ob im Verein oder nicht. Im 
vergangenen Jahr stellten sich knapp 300 Kinder der Herausforde-
rung und konnten so einmal das Flair eines großen Wettkamp�au-
fes schnuppern..

M. Gützla�

1998 – 2023
Kegelturnier

Den 8. Platz bei unserem Kegelturnier - 25 Jahre SKK 98 Poing – beleg-
te das Team „Die Spezialisten“ mit Robin, Nicole, Kerstin und Michael.

8. Platz bei den Erwachsenen

Saisonvorbereitung nimmt Fahrt auf

Mit den Herren von Bayaria/Turnerbund München wurden 2 Freund-
schaftsspiele vereinbart. Einmal in Poing und einmal in München. 
Weitere Freundschaftsspiele, auch für die anderen Mannschaften, 
sind in Planung. Derzeit kämpfen die meisten Sportkegler/innen 
noch mit Muskelkater in der Vorbereitung. Aber auch der Muskelka-
ter geht einmal vorbei und dann kann der Trainingsumfang gestei-
gert werden, um für die neue Saison gut vorbereitet zu sein.



Nr. 31 / 2023Seite 29POING

Neue Mitglieder weiter herzlich willkommen

Egal ob „Pro�“ oder Anfänger, Du bist jederzeit herzlich bei uns will-
kommen. Geschlecht und Alter sind egal, Freude in einer netten Ge-
sellschaft und diesen schönen Sport auszuüben sind gute Voraus-
setzungen.
Bei Fragen bitte unter 08121-81931 einfach anrufen und anmelden. 
Haupttraining Dienstag ab 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Einfach einmal 
vorbeikommen und testen. 3 Monate kostenfreies Training.

Erwin Zimmermann

Sommerpause

Nicht nur in der Schule gibt es Ferien, nein auch wir machen Pause 
mit dem Jugendtraining am Freitag und beginnen erst wieder am 
Freitag, den 25.8.2023 mit dem Jugendtraining am Freitag. Jetzt kom-
men die Jugendlichen an den Dienstagen ab 16.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
zum Training. Auch hier sind Neulinge jederzeit herzlich willkommen.

Tolle Jugend vor über 20 Jahren.

Einige der seinerzeitigen Jugend kommt jetzt bei den Aktiven nach 
Ausbildung oder Studium zu uns zurück. Darüber freuen wir uns sehr 
und es zeigt sich einmal mehr-Geduld zahlt sich aus.

Erster Jahrgang Jugend

Termine

Die Spieltermine bitte vormerken. Vorläufig sind das 17.9.23/ 
26.11.23/-07.01.24/-18.02.24

Neulinge jederzeit herzlich willkommen.

Die Erfolge zeigen wie gut bei uns im Jugendbereich gearbeitet wird. 
Unsere ausgebildeten Trainer/innen haben inzwischen viel Erfah-
rung und können auf die Jugendlichen gut eingehen.
Wer diesen schönen Sport einmal unverbindlich ausprobieren möch-
te ist im Jugendtraining jederzeit herzlich willkommen. Nur wer es 
ausprobiert, kann sich am Ende ein Urteil erlauben. Die Jugendli-
chen können sich 3 Monate kostenlos ausprobieren und dann ist der 
Jahresbeitrag bei Euro 36,--. 3 Euro im Monat müssen wir verlangen, 
um die Jugendlichen versichern zu können.
Jetzt einfach einmal kommen und testen.
Training immer Freitag ab 14.00 bis 16.30 Uhr

Jetzt Sommerpause bis 25.8.23 

Dienstags ab 16.30 Uhr bis 19.00 Uhr Training möglich.
Bei Fragen einfach anrufen: 08121-81931

Erwin Zimmermann

TC Poing feiert 50-jähriges Jubiläumsfest
Am 29.07.2023 feierte der TC Poing, gemeinsam mit geladenen Gäs-
ten und vielen Mitgliedern, sein 50-jähriges Bestehen auf seiner 
Anlage. Doch damit nicht genug. Das größte Geburtstagsgeschenk 
des Vereins, der neue Platz 7 am Endbachweg, wurde vor den ei-
gentlichen Feierlichkeiten durch den Ersten Bürgemeister Thomas 
Stark und den Vorstandsvorsitzenden Jochen Bunzel vor den Augen 
zahlreicher Mitglieder und Vertretern der Presse feierlich erö�net. 
Bevor jedoch das Tor zum neuen Platz geö�net wurde, ließ Jochen 
Bunzel für alle Anwesenden im Zeitra�er die Abschnitte von der Pla-
nung bis hin zur Fertigstellung des Platzes noch einmal Revue pas-
sieren. Zudem galt sein besonderer Dank der Gemeinde Poing, spezi-
ell Herrn Bürgermeister Thomas Stark, der dieses Projekt von Beginn 
an unterstützte. Besonders erfreulich für den Verein - der Zuschuss 
der Gemeinde über 60.000 Euro, mit dem die �nanzielle Belastung 
für den Verein verkraftbar blieb. Thomas Stark bedankte sich im Ge-
genzug bei Jochen Bunzel für die stets konstruktive Zusammenar-
beit in jeder Phase des Baus, sowie die mit der termingerechten Fer-
tigstellung des Platzes gescha�ene Möglichkeit, das Trainingsange-
bot des Vereins - speziell für Kinder - zu erweitern. 

Dann war es endlich so weit: Die rote Schleife wurde von Jochen Bun-
zel durchgeschnitten und das Tor zu Platz 7, unter Beifall der Gäste, 
geö�net. Zoe Sundhaus und Jannik Goldmann, beide Mannschaft-
spieler der U10, waren dann die Ersten, die den neuen Platz sichtlich 
stolz betreten durften. Mit einigen Ballwechseln der beiden wurde 
der Platz dann auch „praktisch“ eingeweiht. 

Erö�nung des neuen Tennisplatzes am Endbachweg durch Bürgermeister Thomas Stark 
und Vorstandsvorsitzenden Jochen Bunzel

Im Anschluss daran ging es zurück auf die Vereinsanlage, wo nun die 
Feier zum 50-jährigen Jubiläum mit ca. 160 Gästen beginnen konn-
te. Vorstandsvorsitzender Jochen Bunzel richtete sich in einer Erö�-
nungsansprache an die Gäste, in der er zunächst auf die Vereinshisto-
rie einging und dabei u.a. die ehrenamtliche Leistung der ersten Mit-
glieder-Generation im Besonderen würdigte. Denn sie waren es, die 
1982/83 in unendlich vielen Arbeitsstunden das heutige Vereinsheim 
samt seiner schönen Außenanlage in Eigenleistung erbauten. Weiter 
verwies er auf die überaus positive Entwicklung des TC Poing in den 
letzten 10 Jahren. Diese betri�t, neben der stetig steigenden Mitglie-
derzahl, auch die Ausrichtung zu einem Verein, der Tennis als fami-
lienfreundlichen Breitensport versteht und heute zum größten Ten-
nisverein im Landkreis gewachsen ist.

Auch Bürgermeister Stark würdigte diese Rolle des Vereins, die per-
fekt zur Ausrichtung der Gemeinde Poing passe, die stets bestrebt 
ist, das Sport- und Freizeitangebot für Kinder und Jugendliche zu 
erweitern.
Der besondere Verdienst des TC Poing im Rahmen des bayerischen 
Landes-Sportverbandes wurde anschließend durch dessen eben-
falls anwesende Vorsitzende, Frau Ingrid Golanski, in Form einer Eh-
renurkunde und eines Gerätegutscheines gewürdigt.
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Danach wurde das 600. Vereinsmitglied, die vierjährige Paulina 
Lommatzsch feierlich durch Jochen Bunzel in den Verein aufge-
nommen, die als besonderes Geschenk einen Tennisrucksack bekam.

Begrüßung des 600. Vereinsmit-
gliedes, Paulina Lommatzsch, 
4 Jahre

Den feierlichen Rahmen 
des Festes nutzte Jochen 
Bunzel zudem, um Uschi 
und Dieter Dielmann, 
die sich über 20 Jahre 
im Vorstand engagier-
ten, für ihre großartige 
Arbeit im Verein zu dan-

ken, denn im November werden sie ihre Ämter an die nächste Ge-
neration weitergeben. Nun war es Zeit zum Feiern. Essen und Trin-
ken gab es reichlich, ebenso wie gute Musik vom eigens engagierten 
DJ. Er heizte den Gästen mit Partymusik mächtig ein und so war die 
Tanz�äche im Festzelt stets gut besucht und die Stimmung bestens! 
Wer gerade nicht das Tanzbein schwang, konnte sich im Vereinsheim 
einen Film über die Geschichte des Vereins, von den Anfängen bis 
in die Gegenwart, anschauen, den Dieter Dielmann, zweiter Vorsit-
zender des TC Poing, vorbereitet hatte. Er fand großen Zuspruch bei 
Jung und Alt.

Zur Überraschung der Gäste gab es zu fortgeschrittener Stunde so-
gar noch ein Feuerwerk, die Begeisterung darüber war entsprechend 
groß!

v.l.n.r.: Nelly, Anja und Annet-
te werden diesen besonderen 
Abend sicher in guter Erinne-
rung behalten 

Abschließend möchten 
wir an dieser Stelle dem 
gesamten Orga-Team 
des Festes unter Leitung 
von Daniela Mattis sowie 
allen Helfern ein großes 

Dankeschön aussprechen! Es war ein ganz besonderer und unver-
gesslicher Abend, der allen noch lange in bester Erinnerung blei-
ben wird.

Kerstin Bravo, www.tc-rw-poing.de

Ving Tsun Kung-Fu

Ving Tsun Kung-Fu Poing im Sommerrausch: Es war uns ein Fest!

Summer in the City, Party im Garten 

Unser Sommerfest fand dieses Jahr bei unserem Mitglied Klaus Bü-
cker und seiner Frau Eva statt. Herrlich entspannt und unbeküm-
mert war’s! 

Herzlichen Dank dafür, dass wir bei euch zu Gast sein durften, ihr 
beiden! 
Ein paar Impressionen haben wir in einem kleinen Video festge-
halten, das man im entsprechenden Artikel auf unserem Blog 
https://vingtsun-poing.de/blog-auf-eigene-faust/ ansehen kann – 
hier könnt ihr uns auch gleich mal ein bisschen kennenlernen!  Bei 
uns gibt es übrigens keine Sommerpause, weswegen wir euch auch 
nicht in die selbige verabschieden, sondern euch im Gegenteil zu ei-
nem Probetraining einladen wollen! 

Meldet euch einfach über die TSV-Homepage (s. 
QR-Code) oder auf unserer externen Seite vingts-
un-poing.de an, und unser Leiter Ralf Müller ver-
einbart gerne einen konkreten Termin mit euch.  

Bis dahin und viele Grüße
Euer Team von Ving Tsun Kung-Fu Poing 

Karate-Dojo Poing

Sommer–Lehrgang mit Sommerfest

Wie bereits in den Vorjahren konnten wir auch dieses Jahr wieder 
einen Lehrgang mit Peter Schwarcz am 22.7.23 anbieten (ehemali-
ger ungarischer Shotokan-Nationaltrainer, 6. Dan).  Er hatte sich ex-
tra auf den langen Weg von Ungarn nach Poing gemacht, um uns an 
seinem großen Erfahrungsschatz teilhaben zu lassen. Wieder wurde 
ein spannendes Programm aus Kata und Partnertraining geboten, 
bei dem man viel lernen konnte. 

Foto privat: Peter Schwarcz und Michaela Talpai  

Das Kata-Training ist eine wichtige Komponente im traditionellen 
Shotokan-Karate. Jede Kata ist eine Choreographie von Bewegun-
gen, die Präzision und Konzentration erfordert und einen Kampf 
mit mehreren Gegnern simulieren soll. 27 solcher Katas gibt es ins-
gesamt.  Beim Sommerlehrgang wurde eine grundlegende Kata für 
Anfänger und Mittelstufe und eine Fortgeschrittenen-Kata für erfah-
rene Karateka geübt.  Jeder Teilnehmer und jede Teilnehmerin hatte 
die Möglichkeit Neues einzustudieren und Fähigkeiten und Kenntnis-
se zu verbessern.  Im Rahmen des Tages der o�enen Tür gab es in der 
Mittagspause Schnuppertrainings für alle Interessierten, die für Jung 
und Alt angeboten wurden. Daneben fanden diverse eindrucksvolle 
Vorführungen von unseren Kindern und Jugendlichen und den Er-
wachsenen statt, die die Vielfältigkeit des Karate demonstriert haben.  
Nach dem anstrengenden und lehrreichen Lehrgang ließen wir den 
Tag bei bestem Wetter mit unserem Sommerfest gemütlich beim 
Grillen mit Essen und Ratschen im Freien ausklingen.  

Herzlicher Dank gilt allen Teilnehmern für´s Kommen, den 
Vereinsmitgliedern und allen weiteren Helfern für die umfangrei-
chen Vorbereitungsarbeiten und Unterstützung während und nach 
dem Lehrgang. 

Für Karate Dojo Poing, Mitglied im Bayerischen 
Karateverband und DKV  
Oss Peter Fritsch
https://www.tsv-poing.eu/sportangebote/karate/ 



STEUERKANZLEI in VATERSTETTEN sucht

Steuerfachangestellten
und/oder Buchhalter (m/w/d)

in Voll- und/oder Teilzeit

für die Bearbeitung von Buchhaltungen, Lohnabrechnungen,
Steuerklärungen und Jahresabschlüssen.

Wenn Sie über entsprechende Berufserfahrung verfügen sen-
den Sie Ihre Bewerbungen bitte schriftlich oder per E-Mail an:

Steuerberater Dipl.-Kfm. Christian Heininger
Heinrich-Marschner-Straße 69, 85591 Vaterstetten oder 

bewerbung@steuerberater-heininger.de

Im Himmel haben wir einen ganz besonderen 
Menschen, für den wir alles machen würden, um ihn

noch einmal umarmen zu können.

In Erinnerung an

Ludwig Maurer
† 6. August 2022

Andrea mit Felix, Basti und Michi
sowie alle Angehörigen und Freunde

Gedenkgottesdienst am
Samstag, den 5. August 2023

um 19 Uhr in der Kirche
St. Michael in Poing.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von

Erwin Stoiber
* 24. März 1937     † 14. Juli 2023

In tiefer Trauer:
Karin Stoiber

Dr. Astrid Jänker mit Ariane, 
Iris und Linda

Peter Papouschek mit Natascha, 
Carina, Gernot und Nina

Die Trauerfeier fi ndet in der Aussegnungshalle des Friedhofs Poing 
mit anschließender Urnenbeisetzung statt am Freitag, 

den 11. August 2023, um 11 Uhr.

•••• • •

I n  M e m or i a m ••

Manfred Kainz – Ihr Sicherheits- und Schlüsseldienst 
Partner von Verbraucherschutz.de & 

empfohlen von Radio Gong 96,3 
                       Türöffnungen, Reparatur + Einbau von 
                    Schlössern & Zylindern, Einbruchschutz usw. 
                    Beratungen kostenlos! 

.                      Ausgesperrt? – Wir helfen auch Sa/So! 
Tel.: 0179-2206841                  kainz.sicherheit@t-online.de 

Hauptstraße 15
85586 Poing
info@epwondra.com
Tel. 08121 71364

Liebe Fr eunde,
... vielen guten Dank für Eure sehr guten und netten Zusendungen 
zu meinem neuen „90. Geburtstag“ (vom 29. Juli 2023).

Heinz Mayerthaler
Osterfeldweg 27 · Poing · Tel.: 08121/81902
Geboren in München 29. Juli 1933
Meine Hobbys sind u.a. skizzieren und aquarellieren

Wir suchen eine Reinigungskraft/Zimmermädchen, die Verantwortung für die Sauber-
keit, Ordnung und Hygiene in unserer Pension übernimmt. Du reinigst gründlich Böden, 
Oberfl ächen, Bäder und das Mobiliar in den beauftragten Räumen und putzt bei Bedarf 
Fenster? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Wir suchen ab dem 1. September 2023 in Angelbrechting Gemeinde Poing eine 

Reinigungskraft.
Wir bieten Dir:
- Interessante und eigenverantwortliche Aufgaben
- Attraktive und leistungsgerechte Vergütung
- Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
- Familiäres Betriebsklima

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns, 
Dich bald kennen zu lernen! 

Bitte melde Dich bei uns 
unter 08121 82034

Wir freuen uns auf DICH!

30-Stunden-Woche!

? Ascherl Pension

www.fl yerpara.dee
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TSV Poing Allgemeines

Sommerpause - Geschäftsstelle geschlossen

Die Geschäftsstelle des TSV Poing be�ndet sich während der Som-
merferien in der Sommerpause.
Ab Montag, den 11.09.2023, sind wir wieder persönlich, zu den be-
kannten Ö�nungszeiten, in der Geschäftsstelle erreichbar. 

Damit dir die Zeit nicht zu lang wird, schau doch 
auf unserer Homepage vorbei. Hier können die 
Abteilungen auch außerhalb unserer Ö�nungs-
zeiten, ihre Neuigkeiten kundtun. 

Euch allen derweil eine schöne Zeit und bis bald

Euer Team aus der Geschäftsstelle https://www.tsv-poing.eu/ 

Homepage: www.st-michael-poing.de
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr.: 08:30 – 11:30 Uhr
  Do.: 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste

In den Ferien (bis 10.09.2023) gilt folgende Regelung:

Samstag: 19:00 Uhr Hl. Messe, St. Michael
Sonntag: 10:30 Uhr Hl. Messe, Pfarrgottesdienst, 
    Sel. P. Rupert Mayer
Dienstag: 08:00 Uhr Hl. Messe, St. Michael
    (entfällt am 22.08. und 29.08.)
Mittwoch: 08:00 Uhr Hl. Messe, St. Michael
    (entfällt am 23.08. und 30.08.)
Donnerstag: 19:00 Uhr Hl. Messe, 
    Sel. P. Rupert Mayer
Freitag:  08:00 Uhr Hl. Messe, St. Michael
    (entfällt am 25.08. und 01.09.)
  15:00 Uhr Stille Anbetung, St. Michael

Beichtgelegenheit jederzeit nach Terminvereinbarung.
Die Kollekten sind für unsere Pfarrei bestimmt.

Ausnahmen und besondere Gottesdienste:
Sa., 05.08., 19:00 Uhr Hl. Messe, Amt f. 
    + Ludwig Maurer (StM)
So., 13.08., 18:00 Uhr Fatima-Rosenkranz (StM)
Di., 15.08., MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL

     10:30 Uhr Hochamt mit Kräuterweihe
    (PRM)
Sa., 26.08., 19:00 Uhr Hl. Messe, Amt f. 
    + Martin Halbinger (StM)
So., 27.08., 19:00 Uhr Rosenkranz bei der 
    Marienkapelle am Bergfeld
Di., 29.08., 19:00 Uhr Rosenkranz (PRM)

Nachrichten
Ö�nungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist in der Ferienzeit am Donnerstagnachmittag sowie 
am Mo., 14.08., 21.08. und 28.08.2023 geschlossen.

+ Gottes Segen Ihnen allen!  

Ihr Pfr. Philipp Werner

Ka�eekranzl-Stammtisch
Am Montag, 07.08. ab 14 Uhr tre�en sich unsere Mitglieder beim 
Bäcker Hasi in der Hauptstraße.
Anmeldung ist nicht notwendig.

Fahrt zum Wesslinger See mit Einkehr im Cafè
Für Mittwoch, 09.08. organisiert unser Mitglied, Elisabeth Schweig, 
eine Fahrt zum Wesslinger See. Tre�punkt ist um 11:45 Uhr am 
Poinger Bahnhof (Gleis Richtung München). Vom Wesslinger Bahn-
hof sind es ca. 10 Minuten zum Cafè mit herrlichem Blick auf den See. 
Anschließender Spaziergang zum Wallfahrtskircherl „Mariä Himmel-
fahrt“ (mit kurzer Andacht) und Seeumrundung durch einen schat-
tigen Wald (Dauer der Umrundung ca. 30 Minuten). Bitte denkt an 
Kleingeld für das Gruppenticket. Anmeldung wegen Reservierung 
im Cafè bei Elisabeth Schweig (Tel.08121/47 39 275)

Kräuterbuschen-Binden für Mariä Himmelfahrt
Am Samstag, 12.08. werden die Kräuter im Ebersberger Forst ge-
sammelt. Tre�punkt ist um 10 Uhr bei Irmgard Hitzlsperger (Graz-
weg 1). Wegen der Planung bitte bei Irmgard Hitzlsperger (0170 66 
69 433) oder Irene Fischer (0176 27 09 6666) melden. Bitte eine Gar-
tenschere und evtl. einen Eimer mitbringen!

Wir nehmen auch gerne Kräuter- und Blumenspenden aus Ihrem 
oder Euerm Garten an. Bitte frisch geschnitten entweder am Sams-
tag (12.08.) oder am Montag (14.08.) zwischen 8:30 Uhr und 9 Uhr 
bei Irmgard Hitzlsperger vorbeibringen.

Am Montag, 14.08. tre�en wir uns um 9 Uhr bei Irmgard Hitzlsperger 
zum Kräuterbuschen-Binden. Hierzu brauchen wir wieder viele 
Helferinnen! Bitte wegen der Planung ebenfalls bei Irmgard oder 
Irene melden. Bitte eine Gartenschere mitbringen!

Am Dienstag, 15.08. �ndet dann der Festgottesdienst zu „Mariä 
Himmelfahrt“ um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche Pater Rupert Mayer 
statt. Wir würden uns auch hier über Helferinnen bei der Ausgabe 
der Buschen freuen!
Herzlichen Dank im Voraus an alle Helferinnen, denn nur durch un-
seren �eißigen Einsatz können wir diese schöne Tradition aufrecht-
erhalten.

Die Frauenbund-Runde tri�t sich bei „Onkel Ivo“
Am Donnerstag, 17.08. um 12 Uhr zum Mittagessen. Anmeldung 
ist nicht notwendig!

Vorschau SEPTEMBER:

Mittagessen bei Vietnamesen
Am Mittwoch, 06.09. um 12 Uhr tre�en wir uns wieder mal zum Mit-
tagessen beim Vietnamesen „Sushi Poing“ in der Hauptstraße (ge-
genüber Metzgerei Murr). Wegen Reservierung bitte bei Elisabeth 
Schweig anmelden (Tel. 08121/47 39 275)

Kegeln
Am Dienstag, 12.09. um 18:30 Uhr �ndet das nächste Kegeln für 
die Frauenbund-Mitglieder im Pfarrheim St. Michael statt.

Renate Falterer für das Frauenbund-Team

Tel. 97 17 36, E-Mail pfarramt.poing@elkb.de, 
Gebr.-Asam-Str. 6, 85586 Poing
Pfarrassistenz Frau Göttmann: Ö�nungszeiten: Montag+Mitt-
woch, 9-12 Uhr, Dienstag 14-17 Uhr, Freitag 11-12 Uhr. Im August 
hat das Pfarrbüro geschlossen.
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Diensthabende PfarrerInnen in den Ferien im Trauerfall und bei 
dringenden seelsorgerlichen Anliegen:
31.7.-6.8. Pfrin Wilhelm: katrin.wilhelm@elkb.de, 0179-7295495
7.-14.8. Pfr. Fuchs: karl-heinz.fuchs@elkb.de, 400 40
15.-20.8. Pfrin Wilhelm, s.o.
21.-22.8. Pfrin Feher: pfarramt.riem@elkb.de, 089-94389 977
23.-27.8. Pfr. Dr. Sedlmayr: gereon.sedlmayr@petrigemeinde.de, 
0170-2393587
Telefonseelsorge kostenfrei unter Tel.: 0800 111 0 111 oder 
0800 111 0 222
Vikar Andreas Eder: andreas.eder@elkb.de
Kirchenmusikerin: Christiane Iwainski, Tel.: 08122 – 40347
Poinger Tafel: Mittwochs um 10 Uhr im UG. Infos bei Frau Bloch.
Bastelkreis: Donnerstags von 9-11 Uhr im Gemeindesaal
Weltladen: Mittwochs ab 17.30 Uhr und sonntags nach dem Godi 
geö�net. Infos: weltladen-poing@t-online.de
Die Christuskirche ist normalerweise von 9-17 Uhr geö�net in den 
Ferien.

Gottesdienste in der Christuskirche
Sonntag, 6.8., 11 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst (Dr. Müller-Schmid)
Sonntag, 13.8., 11 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst (Fuchs+Beike)
Sonntag, 20.8., 11 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst (Wilhelm)
Sonntag, 27.8., 11 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst (Felix)
Sonntag, 3.9., 11 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst m. Abendmahl 
(Simonsen)

Altpapier-Sammlung
Ab Freitag, 25.8., auf dem Parkplatz vor dem Pfarrhaus.

Posaunenchorprobe
Montags, 19.30 Uhr, im Festsaal (UG) der Christuskirche. Infos bei: 
Gerhardt Mätz: bg.maetz@t-online.de

Kinderchorprobe
Donnerstags, 17 Uhr, im 1. Stock der Christuskirche. 
Mit Christiane Iwainski.

Kantoreiprobe
Donnerstags, 19.30 -21 Uhr, im 1. Stock der Christuskirche. 
Mit Christiane Iwainski.

Orchesterprobe
Freitags, 14-tägig um 20 Uhr in Markt Schwaben. Nach den Sommer-
ferien geht es ab 15.9. wieder los. Es werden dringend Geiger:innen 
und andere Musiker:innen gesucht

Tafel-Spenden
Die Poinger Tafel in der Christuskirche freut sich sehr über Sachspen-
den wie Lebensmittel und Hygieneartikel! Damit diese besser zuge-
ordnet werden können, bitte den Treppenabgang am Parkplatz zum 
Deponieren nutzen. Danke für Ihre Mithilfe!

Wir wünschen allen einen gesegneten August und erholsame Ferien! 

Sandra Göttmann

Pastor Stefan Fetzner, Tel. 08121 / 79 22 556 
stefan.fetzner@feg-marktschwaben.de
http://www.feg.de/marktschwaben

Die ihr den HERRN liebet, hasset das Arge!
      Psalm 97,10

Ihr könnt nicht Gott dienen und dem Mammon.
                   Matthäus 6,24

Ein ungeteiltes Herz

In beiden Bibelversen geht es darum, welchen Ein�uss unsere Be-
ziehung zu Gott auf unser Leben hat. Im Psalmvers heißt es, dass wir 

das Böse verabscheuen sollen, wenn wir Gott lieben. Doch was ist 
das Böse, das wir ablehnen, ja hassen sollen?
Zunächst ist es alles, was Gott und seinem Wesen widerspricht. Er 
liebt die Menschen – also ist es böse, wenn wir andere Menschen 
verachten. Gott ist großzügig – also ist Geiz nicht richtig. Gott bie-
tet uns Versöhnung an – Unversöhnlichkeit ist demnach keine Op-
tion als Christ. Das sind nur einige Beispiele, die deutlich machen, 
dass wir nicht andere hassen sollen, selbst wenn sie böse sind, son-
dern uns stattdessen ganz klar gegen das abgrenzen, was uns selbst 
zum Bösen verführen will. Dazu brauchen wir die Erkenntnis, was vor 
Gott gut und richtig ist. Diese entsteht nicht durch äußere Regeln, 
sondern durch etwas, das in uns geschehen muss.

Paulus schrieb dazu: „Und stellt euch nicht dieser Welt gleich, son-
dern ändert euch durch Erneuerung eures Sinnes, auf dass ihr 
prüfen könnt, was Gottes Wille ist, nämlich das Gute und Wohl-
gefällige und Vollkommene. (Röm. 12,2) 
Lassen wir uns auf diesen Prozess ein, werden wir feststellen, dass 
er Entscheidungen mit sich bringt, auf die unsere Umgebung mit-
unter feindselig reagiert, wenn wir Dinge anders handhaben als sie. 
Umso wichtiger ist unsere persönliche Beziehung zu Gott, damit wir 
ihm mit ungeteiltem Herzen folgen können.

Im Vers aus dem Matthäusevangelium spricht Jesus das Thema Gott 
und Geld an und sagt: „Ihr könnt nicht Gott dienen und dem Mam-
mon.“ Heißt das nun, dass Geld böse ist? Dass es falsch ist, Geld zu 
haben? Jesus erklärt das etwas genauer: „Niemand kann zwei Her-
ren dienen: Entweder er wird den einen hassen und den andern 
lieben, oder er wird an dem einen hängen und den andern ver-
achten.“ (Matt. 6,24) Wenn Geld Gott aus unserem Leben verdrängt 
– sei es durch Sorge oder Reichtum –, wird es zum Herrn. Bleibt un-
ser Herz jedoch ungeteilt bei Gott, wird er uns mit allen versorgen, 
was wir brauchen.

Termine:

Sonntag, 06.08.2023
10:00 Uhr Missions-Gottesdienst 
  Predigt & Berichte: Missionarsehepaar Eyman 
  aus Japan 

Sonntag, 13.08.2023
10:00 Uhr Gottesdienst
  Predigt: M. Sandweg, FeG M-Nord

Sonntag, 20.08.2023
10:00 Uhr Gottesdienst
  Predigt: J. Bahr, FeG Moosburg

Sonntag, 27.08.2023
10:00 Uhr Gottesdienst
  Predigt: Pastor S. Fetzner

Die Gottesdienste werden parallel auch online übertragen
  
.. / ..  Senioren-Bibelgesprächskreis fällt im August aus
  
W. Heckmann
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Haus-
besuch organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte nehmen 
Sie den zahnärztlichen Notdienst nur in dringenden Fällen in 
Anspruch, die keinen Aufschub bis zur nächsten allgemeinen 
Sprechstunde dulden. Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Bay-
erns bittet Patienten, die am Wochenende den zahnärztlichen 
Notdienst in Anspruch nehmen müssen, um vorherige telefo-
nische Terminvereinbarung.

Generell gilt, dass der Notdienst ausschließlich für Schmerzpa-
tienten gedacht ist. Bitte belasten Sie die Notdienstpraxen nicht 
mit aufschiebbaren Behandlungen.

Samstag, den 05.08.2023/Sonntag, den 06.08.2023
Dr. Leo Neumayer
Schulgasse 4, 85570 Markt Schwaben
Tel.: 08121/35 67

Dr. Gabriele Aigner
Rosenkavalierplatz 17, 81925 München
Tel.: 089/91 07 68 68

Samstag, den 12.08.2023/Sonntag, den 13.08.2023
Dr. Wolfgang Rothneiger
Heubergweg 3, 85570 Markt Schwaben
Tel.: 08121/34 04

Dr. Hubert Schmidt 
Schwalbenstr. 6, 85591 Vaterstetten
Tel.: 08106/40 32

Dienstag, den 15.08.2023 (Mariä Himmelfahrt)
Dr. Michael Kreft
Haager Str. 3, 85435 Erding
Tel.: 08122/50 18

MUDr. Laura Heider 
Münchner Str. 62, 85614 Kirchseeon
Tel.: 08091/56 39 634

Samstag, den 19.08.2023/Sonntag, den 20.08.2023
Dr. Isabel Schweighofer
Johannisplatz 7, 84405 Dorfen
Tel.: 08081/93 270

Dr. Christian Arnold
Bahnhofstr. 13a, 85560 Ebersberg
Tel.: 08092/86 88 00

Samstag, den 26.08.2023/Sonntag, den 27.08.2023
Dr. Petra Neuerer
Katharina-Fischer-Platz 4, 85435 Erding
Tel.: 08122/22 96 14

Markus C. Schmitt 
Friedrich-Eckart-Str. 50, 81929 München
Tel.: 089/93 93 0170

Praxiszeiten: 10–12 Uhr
             18–19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, den 02.08.2023
St.-Georg-Apotheke
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing
Tel.: 08121/99 060

Tassilo-Apotheke
Herzogplatz 14, 85604 Zorneding
Tel.: 08106/22 269

Donnerstag, den 03.08.2023
Brunnen-Apotheke
Am Brunnen 18, 85551 Kirchheim b. München
Tel.: 089/90 37 766

Falken-Apotheke
Bahnhofstr. 15, 85570 Markt Schwaben
Tel.: 08121/34 10

Freitag, den 04.08.2023
Rathaus-Apotheke
Münchner Straße 6, 85464 Finsing
Tel.: 08121/71 324

Falken-Apotheke
Münchener Str. 38, 85737 Ismaning
Tel.: 089/96 20 04 12

Samstag, den 05.08.2023
Andreas-Apotheke
Ostring 7, 85614 Kirchseeon
Tel.: 08091/95 05

St. Veit-Apotheke
St.-Veit-Str. 11, 81673 München
Tel.: 089/43 13 678

Sonntag, den 06.08.2023
Herz-Apotheke im City Center
Alte-Gruber-Str. 2–6, 85586 Poing
Tel.: 08121/97 67 76

St. Emmeram-Apotheke
Am Gangsteig 5, 85551 Kirchheim b. München
Tel.: 089/90 37 212

Montag, den 07.08.2023
Neptun-Apotheke
Waldtruderinger Str. 67, 81827 München
Tel.: 089/43 04 815

Tassilo-Apotheke
Münchner Str. 18, 85467 Niederneuching
Tel.: 08123/88 90 914 

Dienstag, den 08.08.2023
Herz-Apotheke im Ärztehaus
Bürgerstr. 2, 85586 Poing
Tel.: 08121/99 55 00

Wolfgang-Amadeus-Apotheke
Freischützstr. 92–96, 81927 München
Tel.: 089/95 74 541

Mittwoch, den 09.08.2023
Mary`s Apotheke Poing



Nr. 31 / 2023Seite 35POING

Alte Gruber Str. 1, 85586 Poing
Tel.: 08121/88 80 001

Margarethen-Apotheke
Heinrich-Marschner-Str. 70, 85598 Baldham
Tel.: 08106/70 55

Donnerstag, den 10.08.2023
Apotheke im Forsthaus
Högerstr. 20, 85646 Anzing
Tel.: 08121/14 41

Solalinden-Apotheke
Truderinger Str. 304 A, 81825 München
Tel.: 089/42 17 00

Freitag, den 11.08.2023
Schloss-Apotheke
Erdinger Str. 7, 85570 Markt Schwaben
Tel.: 08121/56 77

Merkur-Apotheke
Ottobrunner Str. 140, 81737 München
Tel.: 089/67 01 430

Samstag, den 12.08.2023
St. Ulrich-Apotheke
Münchener Str. 3, 85652 Pliening
Tel.: 08121/81 145

Friedens-Apotheke
Truderinger Str. 315, 81825 München
Tel.: 089/42 65 22

Sonntag, den 13.08.2023
Sonnen-Apotheke
Sonnenstr. 2, 85609 Aschheim
Tel.: 089/90 33 939

Tassilo-Apotheke
Herzogplatz 14, 85604 Zorneding
Tel.: 08106/22 269

Montag, den 14.08.2023
St. Margareten-Apotheke OHG
Alte Bräuhausgasse 1, 85570 Markt Schwaben
Tel.: 08121/34 59

SaniPlus-Apotheke Riem 
Riem Arcaden in der Messestadt
Willy-Brandt Platz 5, 81829 München
Tel.: 089/89 87 810

Dienstag, den 15.08.2023 (Mariä Himmelfahrt)
St.-Georg-Apotheke
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing
Tel.: 08121/99 060

Amalien Apotheke
Bahnhofstr. 17, 85737 Ismaning
Tel.: 089/96 84 54

Mittwoch, den 16.08.2023
Falken-Apotheke
Bahnhofstr. 15, 85570 Markt Schwaben
Tel.: 08121/34 10

Andreas-Apotheke
Ostring 7, 85614 Kirchseeon
Tel.: 08091/95 05

Donnerstag, den 17.08.2023
Rathaus-Apotheke
Münchner Straße 6, 85464 Finsing
Tel.: 08121/71 324

Sonnen-Apotheke
Hauptstr. 63 A, 85579 Neubiberg
Tel.: 089/60 56 30

Freitag, den 18.08.2023
Mary`s Apotheke Poing
Alte Gruber Str. 1, 85586 Poing
Tel.: 08121/88 80 001

Elch-Apotheke
Marktplatz 7, 85598 Baldham
Tel.: 08106/30 34 980

Samstag, den 19.08.2023
Herz-Apotheke im City Center
Alte-Gruber-Str. 2–6, 85586 Poing
Tel.: 08121/97 67 76

Räter-Apotheke
Räterstr. 19, 85551 Kirchheim b. München
Tel.: 089/90 30 110

Sonntag, den 20.08.2023
Anker-Apotheke
Waldluststr. 1, 85540 Haar
Tel.: 089/45 46 180

Adler Apotheke
Birkenstr. 13 A, 85604 Zorneding
Tel.: 08106/27 44

Montag, den 21.08.2023
Herz-Apotheke im Ärztehaus
Bürgerstr. 2, 85586 Poing
Tel.: 08121/99 55 00

SaniPlus Apotheke Föhring
Feringastr. 16, 85774 Unterföhring
Tel.: 089/90 42 95 567

Dienstag, den 22.08.2023
Mary`s Apotheke Poing
Alte Gruber Str. 1, 85586 Poing
Tel.: 08121/88 80 001

Apotheke am Bahnhof
Bahnhofstr. 34, 85591 Vaterstetten
Tel.: 08106/54 55

Mittwoch, den 23.08.2023
Apotheke im Forsthaus
Högerstr. 20, 85646 Anzing
Tel.: 08121/14 41

Brunnen-Apotheke
Am Brunnen 18, 85551 Kirchheim b. München
Tel.: 089/90 37 766

Donnerstag, den 24.08.2023
Schloss-Apotheke
Erdinger Str. 7, 85570 Markt Schwaben
Tel.: 08121/56 77

Jagdfeld-Apotheke
Jagdfeldring 87, 85540 Haar
Tel.: 089/46 14 940
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Freitag, den 25.08.2023
St. Ulrich-Apotheke
Münchener Str. 3, 85652 Pliening
Tel.: 08121/81 145

Mary`s Apotheke Bogenhausen
Richard-Strauss-Str. 80-82, 81679 München
Tel.: 089/45 20 99 91

Samstag, den 26.08.2023
St. Emmeram-Apotheke
Am Gangsteig 5, 85551 Kirchheim b. München
Tel.: 089/90 37 212

Antonius-Apotheke
Johann-Sebastian-Bach-Str. 8, 85591 Vaterstetten
Tel.: 08106/12 70

Sonntag, den 27.08.2023
St. Margareten-Apotheke OHG
Alte Bräuhausgasse 1, 85570 Markt Schwaben
Tel.: 08121/34 59

Andreas-Apotheke
Ostring 7, 85614 Kirchseeon
Tel.: 08091/95 05

Montag, den 28.08.2023
St.-Georg-Apotheke
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing
Tel.: 08121/99 060

Korbinian-Apotheke
Korbinianstr. 14, 85737 Ismaning
Tel.: 089/96 60 50

Dienstag, den 29.08.2023
Falken-Apotheke
Bahnhofstr. 15, 85570 Markt Schwaben
Tel.: 08121/34 10

Herausgeber: Gemeinde Poing
Rathausstraße 3, 85586 Poing
Tel. 08121/97 94-0
E-Mail: post@poing.de, www.poing.de

Verantwortlich i.S.d.P. für den Inhalt im amtlichen Teil:
Erster Bürgermeister Thomas Stark, Gemeinde Poing

Für den nichtamtlichen Teil eingesendete Artikel und Fotos 
erscheinen unter der ausschließlichen Verantwortung der 
Einsendenden bzw. des Verfassers und stellen nicht die 
Meinung des Herausgebers dar. Für die Richtigkeit der 
Angaben übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.

Nachdruck und Vervielfältigung – auch auszugsweise – 
nur mit Genehmigung des Herausgebers.

Erscheinungsweise: wöchentlich, mittwochs
Au�age: 7.530 Stück, kostenlose Verteilung im Gemeindegebiet

Satz, Layout, Druck, Verteilung und Anzeigen:
Ortmaier Druck GmbH, Birnbachstraße 2, 84160 Frontenhausen
Tel. 08732 / 9210-300, E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
Geschäftsführer: Rainer Ortmaier, Stefan Ortmaier

Impressum

Hahn-Apotheke
Truderinger Str. 272, 81825 München
Tel.: 089/45 67 27 80

Mittwoch, den 30.08.2023
Rathaus-Apotheke
Münchner Straße 6, 85464 Finsing
Tel.: 08121/71 324

St. Konrad-Apotheke
Leibstr. 7, 85540 Haar
Tel.: 089/46 96 95

Beginn des Apothekendienstes ist jeweils um 8 Uhr, 
Ende am darau�olgenden Tag um 8 Uhr. 



Nr. 31 / 2023Seite 37POING

Kostenfreie Beratungsangebote in Poing
Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Poing 
 0 81 21 / 97 94-920 (Bitte unbedingt 
Rückrufnummer und Name hinterlassen!)

Johann Reithmaier und Thomas Petschenka beraten und helfen 
bei allen Fragen von Menschen mit „Behinderungen“.

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

Schuldnerberatung für den 
Landkreis Ebersberg (Diakonie)
 0 80 92 / 2 32 10-20

Hilfe bei Ansprüche auf soz. Leistungen sichern, Schuldenplan 
erstellen, Schuldenstand ermitteln, Forderungen prüfen, Umgang 
mit Ämtern und Behörden, Vollstreckungsschutz beantragen, etc. 

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

1. Stock Verwaltungsbüro, Bürgerhaus, Bürgerstraße 1

VdK Ortsverband Poing
 0 81 21 / 8 25 51

Sprechstunde des VdK Poing. 
Näheres im Poinger Nachrichtenblatt unter Soziale Dienste 
und Senioren, VdK Ortsverband

3. Mittwoch im Monat 
von 8:00–12:00 Uhr
Terminvereinbarung tel. 
0 81 21 / 8 07 50

DONUM VITAE in Bayern e.V. 
 0 89 / 32 70 84 60

allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�iktberatung, 
Beratung über gesetzl. Ansprüche und Hilfsangebote anderer Stel-
len

Dienstag 
09:30–13:30 Uhr

Rathaus 
Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0, Internet: 
www.poing.de, E-Mail: post@poing.de 
Mo.–Fr. ..............................................................................  8.00–12.30 Uhr 
Do.  ...................................................................................  14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung. 

Gemeindebücherei Poing
Marktstraße 4, 85586 Poing, Tel.: 08121/97 94-940
E-Mail: buecherei@poing.de
Internet: www.buecherei-poing.de
Montag ...............................................................................15.00–19.00 Uhr
Dienstag  ........................................................................... 15.00–19.00 Uhr
Mittwoch  ......................................... 10.00–12.00 und 15.00–20.00 Uhr
Donnerstag  ...................................................................... 15.00–19.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 10.00–15.00 Uhr

Baubetriebshof Poing 
Am Hanselbrunn 1
Tel. 22 391-0, E-Mail: baubetriebshof@poing.de 
Mo. – Fr.  8.00–12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Generationen & Bildung 
Friedensstraße 3a, Tel. 97 94-401, -402, -403, -16, Fax 97 94-419 
E-Mail: generationen@poing.de
Mo.–Fr. ..............................................................................  8.00–12.30 Uhr 
Do.  ...................................................................................  14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung. 
Jugendzentrum
Friedensstraße 3, Tel.: 97 94-423, -424, E-Mail: juz@poing.de 
Montags und sonntags geschlossen.
Di., Mi. und Do. 15 – 21 Uhr, Fr. und Sa. 15 – 22 Uhr
Teenies von 9 bis 14 Jahren dürfen das JuZ immer während der Ö�nungszeiten 
bis 19:00 Uhr besuchen.

Jugendsozialarbeit an der Grundschule am Bergfeld
Gebrüder-Grimm-Straße 2 (Verwaltungstrakt)
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 2 23 90 18, E-Mail: jas.gs-ab@poing.de

Jugendsozialarbeit an der Anni-Pickert-Mittelschule
Gruber Straße 4 (Verwaltungsgebäude, neben dem Sekretariat)
Sprechzeiten: Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 25 58 13, E-Mail: jas-ms@poing.de

Wertsto�hof 
Gruber Straße 57, Tel. 08121/97 94-350, E-Mail: abfall@poing.de
Mo.–Do. vorm. 9.00–12.00 Uhr nachm. 16.00–19.00 Uhr (Sommerzeit)
Fr. vorm. 9.00–12.00 Uhr nachm. 13.00–19.00 Uhr (Sommerzeit)
Samstag 9.00–18.00 Uhr

Sachgebiet Senioren
Seniorenbeauftragter: Volker Sterker, Tel. 08121 / 97 94-440
Seniorenfachkraft: Kerstin Bachmann, Tel. 08121 / 97 94-441
Fax: 08121 / 99 55 78-25, E-Mail: senioren@poing.de
Seniorenbüro im Bürgerhaus, Bürgerstraße 1, 1. Stock 
(Fahrstuhl vorhanden)
Telefonische Sprechzeiten:
Montag – Mittwoch: ..............  08.00 – 12.30 Uhr & 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag: ..............................  08.00 – 12.30 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag: ................................................................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Nach Terminvereinbarung sind persönliche Gespräche im Senio-
renbüro in der Bürgerstr. 1 (Poing Nord) und in der Anzinger Str. 1 
(Poing Süd) sowie bei einem Hausbesuch möglich.

Freiwilligen Agentur Poing
Hilfesuchende aus dem Seniorenbereich können sich an die 
Seniorenbeauftragten wenden. Kontakt siehe oben. 

Weitere Informationen: Verwalter für Geschirrmobil / 
Toilettenwagen: Herr Markus Hollerith, Tel. 0151 / 61 97 99 59

P�egestern Seniorenservice gGmbH – Verwaltung
Rathausstr. 4, Zentrale Tel. 76 094-60/Fax 76 094-88, 
Geschäftsführung Tel. 76 094-70/Fax 76 094-89

Seniorenzentrum Poing
Marktstr. 7, Belegung Tel. 256-401

Fachliche Beratung zur stationären P�ege 
Tel. 256-322 oder 256-401

Seniorencafé
Tel. 256-149, Ö�nungszeiten täglich  ................... 14.00–17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Marktstr. 4b, Tel. 256-299

Betreutes Wohnen zu Hause / Betreutes Wohnen
Marktstr. 5b, Tel. 256-256
E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de 
Sprechzeiten Mo., Mi., Fr. 9.30 – 12.30 Uhr und nach 
Vereinbarung

     Ö�nungszeiten der gemeindlichen Einrichtungen
                          – Aktuelle Änderungen werden gesondert bekannt gegeben. –
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Notrufe
Polizei ..............................................................................................................................110 
Feuerwehr .................................................................................................................112 
Rettungsdienst ..................................................................................................112 
Giftnotruf ......................................................................................... 089 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing.................................... 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache .....................................................................................0 89 / 15 30 16

Stromversorgung
Bayernwerk Störungsstelle ..............................  09 41/ 28 00 33 66
Gasversorgung 
Stadtwerke München Störungsstelle ................... 0 89 / 15 30 16

Suchtberatung im Landkreis:
Gesundheitsamt  .................................................. 0 80 92 / 8 23-3 62
Caritas-Fachambulanz für Suchterkr.  ..........0 80 92 / 2 32 41 50
Caritas Markt Schwaben .....................................0 81 21 / 22 07-16
Gesundheitsamt Ebersberg ................................0 80 92 / 82 35 39

E-Mail: suchtberatung@lra-ebe.de

Gemeinsames Kommunalunternehmen (gKu) VE Mün-
chen-Ost (ehemals Wasserversorgung Zornedinger Gruppe 
sowie Abwasserzweckverband München-Ost AZVMO) 
Zentrale  .........................................................................0 81 21 / 7 01-0 
E-Mail: info@gku-vemo.de, Internet: www.gku-vemo.de
Rufbereitschaft für Wasser und Abwasser:  ...01 75 / 2 61 76 97 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen und 
seelischen Problemen Sozialpsychiatrischer Dienst 
Ebersberg Sieghartstr. 21, 85560 Ebersberg 0 80 92 / 85 33 80 
Fax 0 80 92 / 85 33 8-30, spdi-ebersberg@im-muenchen.de
Beratung für Betro�ene und Angehörige wie Erzählcafé 
und Burnoutgruppe: Mo. 9.00 Uhr bis 12.15 Uhr, Di.–Fr. 8.30 
Uhr bis 12.15 Uhr, Di. u. Do. 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

Overeaters Anonymous 
für Überesser, Bulimiker und Magersüchtige 
Dienstags, 18.30–20.00 Uhr im Seniorenzentrum, Burgen-
feld 4, Markt Schwaben  .......................................0 87 65 / 21 74 54

Kreuzbund Markt Schwaben
Info für Suchtgefährdete, Suchtkranke und Angehörige: 
Herr Brandl ...................................................................... 0 81 21 / 43 77 97

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Alkohol-, 
Drogen-, Medikamenten-, Spielsüchtigen usw.,
Markt Schwaben Auskünfte unter Fachambulanz
für Suchterkrankungen .......................................... 0 80 92 / 2 32 41 50

Deutsche Parkinsonvereinigung,
Regionalgruppe Ebersberg, Beratung und Hilfe für 
betro�ene Personen, Tre�en jeden 2. Dienstag im Monat 
in Vaterstetten, „Zum Altschütz“ ............................ 0 81 06 / 17 57

Hospiz-Verein im Landkreis Ebersberg e.V. 
Von-Scala-Straße 1, 85560 Ebersberg. Beratung persönlich 
und telefonisch Mittwoch von 14–16 Uhr, telefonisch auch 
Montag und Freitag von 16–18 Uhr.  ............. 0 80 92 / 25 69 85

Ausleihe des Vereinskartells Poing e.V.
Ansprechpartner: Markus Hollerith; Tel. 015161979959 oder 
markushollerith@gmx.de
Festbesteck-Geschirr-Geschirrmobil-Ka�eemaschine, groß-Lein-
wand-Pavillon Toilettenwagen; Für Vereine und auch privat. 

Secondhandladen für Kinderbekleidung 
Bürgerstraße 3, Kleiderannahme nur mittwochs möglich.  
Ö�nungszeiten: Mittwoch + Freitag jeweils 15 - 17 Uhr 
Ansprechpartnerin Frau Siegel-Persichini: 0 81 21 / 8 27 22

Ehe-, Familien- und Lebensberatung des ev. 
Diakonieverein Markt Schwaben e.V. 
Loderergasse 4, 85570 Markt Schwaben ... 0 81 21 / 4 76 45 37

Gleichstellungsstelle für Frauen 
Sprechstunden Di. von 09.00–11.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung ....................0 80 92 / 8 23-381
Auch Landkreisbürger, die das Beratungsangebot der 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises nutzen 
möchten, können unter dieser Telefonnummer einen 
Gesprächstermin vereinbaren. 

Rat und Hilfe für Schwangere
Notruftelefon der Aktion Leben e.V.  ......... 0176 / 25 49 43 38 

Frauen helfen Frauen und Mädchen
Beratungsnummer ................................................... 0 80 92 / 8 81 10

Telefonseelsorge evangelisch  ......................08 00 / 1 11 01 11

Telefonseelsorge katholisch ...........................08 00 / 1 11 02 22

Poinger Tafel 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige 
Mittwoch 10.00–11.00 Uhr im Evang. Pfarrzentrum, 
Gebr.-Asam-Straße 6 ............................................. 017 / 76 93 52 19

Staatlich anerkannte Beratungsstellen 
für Schwangerschaftsfragen 
am Landratsamt – Gesundheitsamt – Ebersberg, 
Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg, Beratung nach telefoni-
scher Terminvereinbarung 0 80 92 / 8 23-3 64 oder 8 23-3 66, 
allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�ikt-
beratung (§ 219 StGB), Beratung gesetzlicher Ansprüche 
und Vermittlung �nanzieller und psychosozialer Hilfen

DONUM VITAE in Bayern e.V.
Bahnhofplatz 4a, 85540 Haar, Termine für die Beratung im 
Poinger Bürgerhaus über Telefon 089 / 32 70 84 60

Büro für Bürgeranliegen im Landkreis Ebersberg 
Beschwerdetelefon für Kunden der 
Kreisbehörde .................................... 08 00 / 5 72 85 56 (kostenfrei)

Koordinierende Kinderschutzstelle (Koki) 
des Kreisjugendamtes, E-Mail: anja.pondorf@lra-ebe.de
Telefon: ............................................................................. 0 80 92 / 82 33 00

Krisendienst Psychiatrie   
Tel.: 0180/65 53 000, täglich von 9 - 24 Uhr: In seelischen Krisen 
und psychiatrischen Notfällen hilft der Krisendienst Psychiatrie. 
Das Angebot für Betro�ene, Angehörige und Personen aus dem 
sozialen Umfeld sowie für Ärzte, Fachstellen und Einrichtungen, 
die mit Menschen in seelischen Krisen zu tun haben. Homepage: 
www.krisendienst-psychiatrie.de

Wichtige Rufnummern



Familie Kolar  
Landküche Grub
Bayerische Schmankerlküche/Kronfl eischküche
Telefon-Nr. Bestellannahme 089/62817620 oder 0171/2024499

Donnerstag, 03.08.2023 
• Leberknödelsuppe......................................................................................3,50 €
• Blumenkohl-Gemüseeintopf, Kartoffeln ....................................................6,50 €
• Tiroler Geröstel, Bratkartoffeln, Bratenfl eisch, Speck, Spiegelei, Krautsalat ...7,50 €
• Braumeister Gulasch vom Jungbullen, Semmelknödel, Krautsalat ............8,50 €
• Wallerfi let v. Grill, Dill-Senfsauce, Kartoffeln, Speckbohnen ......................9,50 €

Freitag, 04.08.2023 
• Germknödel mit Zwetschgenfüllung, Vanillesauce, Kompott  ....................6,50 €
• Ungarische Gulaschsuppe (Schwein/Rind), Brot  ......................................6,50 €
• Cordon Bleu (Schwein), hausgem. Kartoffelsalat ......................................8,50 €
• Norweger Lachssteak v. Grill, Kräuterbutter, hausgem. Kartoffelsalat........9,50 €

Betriebsurlaub vom 07.08.2023 bis 27.08.2023. 
Ab Montag, den 28.08.2023, wieder geöffnet. 

ACHTUNG!
Liebe Leser und Anzeigenkunden,

in den Kalenderwochen 32  33  34
von 7. bis 25. August 2023
erscheint kein Nachrichtenblatt.

Annahmeschluss für die Ausgabe KW 35 ist 
Montag, 28. August 2022 um 10.00 Uhr.

GEMEINDE POING
Nachrichten der

Team Poing 
Birnbachstraße 2
84160 Frontenhausen
www.ortmaier-druck.de
Tel .  0 87 32/9210-300
www.gemeindeblatt-poing.de

Rollläden – Markisen – Tore – Jalousien – Elektroantriebe
Terrassenüberdachungen – Reparaturen & Service

Ihr Meisterbetrieb informiert Sie gern und unverbindlich:

☎ 0 81 23 - 93 27 70, Fax 0 81 23 - 93 27 77
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

Sonnenschutzsysteme GmbH

KLEINANZEIGEN
aus Poing und Umgebung

Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

KLEINANZEIGEN
Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
Telefon 0 39 44 - 3 61 60 ∙ www.wm-aw.de - Fa.
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SB-HOFLADEN

Rund um die Uhr für Sie
da

BURGER Kartoffeln Steaks EIS Grill-& Rindfleischspezialitäten

Ab sofort Neufarner Str. zwischen Poing - Angelbrechting

Unser Service für Ihr Fahrzeug:
•  Inspektion nach Herstellervorschrift

für sämtliche Fabrikate
• TÜV (HU/AU) im Hause
• Bremsenservice
• Auspuffservice • Unfallinstandsetzung • Autoglasservice
• Motordiagnose • Lackierung • Werkstattersatzwagen

Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

� Erbrecht
� Familienrecht
� Arbeitsrecht
� Verkehrsrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

BAU UND KUNSTGLASEREI
GLASREPARATUREN ALLER ART
SPIEGEL UND GLASSCHLEIFEREI
DUSCHTÜREN
GANZGLASTÜREN
SANDSTRAHLMOTIVE
GLASVORDÄCHER

MEISTERBETRIEB

Glaserei Ludwig Maurer e.k.

•
•
•
•
•
•
•

Schöner Wohnen mit Glas

Wittelsbacherstraße 1
85586 Poing
Telefon 0 81 21/ 8 19 79
Telefax 0 81 21/ 74 50

Mobil 0172/9762738
glaserei-maurer@t-online.de
www.glaserei-maurer.de

Termine gerne nach Vereinbarung!

Mobil: +49 152 047 606 80 - info@ema-arndt.de - www.ema-arndt.de

Entrümpelungen aller Art
Entsorgungen  //  Haushaltsauflösungen

Umzüge  //  Transporte

EMA – Entrümpelungen München Arndt
Kampenwandstraße 12a - 85586 Poing

• Haushaltsaufl ösungen
• Entrümpelungen
• Gewerbeaufl ösungen

• Seniorenumzüge
• Renovierungen
• Nachlassankauf

Firma Janker · Tel. 01 70 / 4 12 91 06




